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durch 


Kaiſerin Friedrich. 

Die Meldung von einer bedrohlichen Verſchlimme⸗ 
tung im Befinden der ſeit längerer Zeit ſchon leidenden 
Kaiſerin Friedrich wird in weiten Kreiſen ſchmerzliches 
Bedauern erwecken. Sie kommt nur der größeren 
Oeffentlichkeit unerwartet und überraſchend. Diejenigen, 
die zu Hofkreiſen Beziehungen haben, wußten ſeit 
Monaten, daß eine ſolche Wendung, die das Schlimmſte 
befürchten läßt, jeden Tag eintreten konnte. Das Leiden 
der Mutter des deutſchen Kaiſers iſt derart, daß eine 
wirkliche Beſſerung völlig ausgeſchloſſen war, daß nur 
vorübergehende Erleichterungen und Erholungspauſen 
eintreten konnten und daß jeder Zeit mit dem Eintritt 
einer Kataſtrophe zu rechnen war. Die nunmehr 61jährige 
Kaiſerin Friedrich leidet an Nierenkrebs, einer ſchleichen⸗ 
den Krankheit, die immer erſt in vorgerücktem Stadium 
ſeſtzuſtellen und unheilbar iſt. Das Leiden war, 
nachdem es von den behandelnden Aerzten mit Sicher⸗ 
heit diagnoſtizirt werden konnte, bereits weit vorge⸗ 
ſchritten und nur die ungewöhnlich kräftige Körper⸗ 
beſchaffenheit und Widerſtandsfähigkeit der Kaiſerin er- 
klärte es, daß ſie der furchtbar ſchmerzhaften und ver⸗ 
zehrenden Krankheit ſo lange zu widerſtehen vermochte. 

Es hatten im Laufe der letzten neun Monate be⸗ 
ſonders zwei heftige Attacken ſtattgefunden, die bereits 


Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 316, 


Rachdruc ſämmtlicher Original⸗Artirel und Telegramme tft nur mit genauer Qnellen⸗Augabe = 


„Danziger Neueſte Nachrich 


ten“ — geſtattet.) 


Berliner Redactions⸗Burean: W., Potsdamerſtraße Nr. 123. Telephon Amt IX Nr. 7387, 


Answärtige Filialen in: St. Albrecht, Berent, Bohnſack, Bröſen, 
Langfuhr (mit Heiligenbrunn), Lauenburg, Marienburg, Marienwerder, 
Schidlitz, Schöneck, Stadtgebiet⸗Danzig, Steegen. 


Die Behandlung wird geleitet von dem in Cronberg hof in die Oeffentlichkeit dringen, die mit banger Sorge Rückreiſe nach Kiel angetreten, woſelbſt die Ankunft am 


wohnenden Leibarzt Dr. Spielhagen, der in der letzten 


Zeit das Schloß faſt nicht mehr verlaſſen hat. Seit welche 


Sonnabend weilt Profeſſor Reuvers als konſultirender 
Arzt im Schloſſe. ; 


Wie Kaifer Wilhelm 1898 bei feiner Nordlandsreiſe die 
Kunde von dem Tode des Fürſten Bismarck empfing, fo hat 
diesmal die Nachricht von der lebensbedrohendenWendung 
im Befinden der Kaiſerin Friedrich den Herrſcher ebenſo 
auf feiner ſommerlichen Erholungsreiſe erreicht und 
man weiß jetzt, daß bereits in den Tagen der ver⸗ 
floſſenen Woche die Nachrichten, die dem Sohne aus 
der nächſten Umgebung ſeiner Mutter zugingen, ernſter 
lauteten, als die Oeffentlichkeit es erfahren konnten. 
Kaiſer Wilhelm ſelbſt war, wie verlautet, von 
vornherein darauf vorbereitet, daß ſeine diesmalige 
Nordlandsreiſe durch den Eintritt einer neuen Kriſis 
ein vorzeitiges Ende finden könnte. Er hatte mit 
Rückſicht auf das Befinden ſeiner Mutter bereits mit 
der Möglichkeit gerechnet, daß er in dieſem Sommer 
auf die ihm nachgerade zur unentbehrlichen Gewohnheit 
gewordene Erholungsreiſe werde verzichten müſſen. 
Eine Zeit lang hieß es denn auch in Berliner Hofkreiſen, 
daß diesmal die kaiſerliche Nordlandsreiſe unterbleiben 
werde. Lediglich die Anfangs Juli von den 
behandelnden Aerzten abgegebene beſtimmte Er⸗ 
klärung, daß eine unmittelbare Lebensgefahr nicht 
vorliege und daß der Eintritt einer plötz⸗ 
lichen Kataſtrophe ohne eine vorbereitende Ver⸗ 


Bütow Bez. Cöslin, Carthaus, Dirſchan, Elbing, bnde, in, Koni 
Neufahrwaſſer, Nenftabt, Nenteich, Oben, Oliba, rauf, B Elargard, Schelme, 
Stolp und Stolpmünde, Stutthof, Tiegenhof. Weichſelmünde, Zopppt. 


die Krankheitsberichte erwartet. 


Anparkeiiſches Organ und Allgemeiner Anzeiger 


Schon das geſtern Nachmittag ausgegebene Bulletin, 


8 wir ſofort nach dem Eintreffen durch Anſchlag 
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Pr. Stargard, Schellmühl, 


geſtrigen Sonntag Vormittags 10*/, Uhr erfolgte. Bald 
nach der Ankunft des Kaiſers begaben ſich der Stations⸗ 


zur Kenntniß des Publikums brachten, ließ erkennen, chef Admiral von Köſter ſowie der Stadtkommandant 
daß eine Kataſtrophe leider in nur zu ſicherer Ausſicht[Oberſtleunnant Dürr an Bord der „Hohenzollern“. 
ſteht. Das Bulletin, ausgegeben um 2 Uhr 45 lautete: Darauf begrüßte der Reichskanzler Graf Bülow den 
Das feit Jahren langſam fortſchreitende äußere Kaiſer und begleitete dann denſelben nach Wilhelms⸗ 
Leiden Ihrer Majeſtät der Kaiſerin und Königin 


Friedrich hat im Verlauf der letzten Wochen ſich auf Sonderzugs angetreten wurde. 


die inneren Organe ausgedehnt. 


Bei 


nicht 


genügender Nahrungsaufnahme nehmen 
die Kräfte raſch ab. Ihre Majeſtät ift- bei[ Stunde feine Reiſedispoſitioen änderte und 


vollem Bewußtſein, gegenwärtig ohne Schmerzen. 


Schloß Friedrichshof, den 4. Auguſt 1901. 


gez. Renvers. Spielhagen. 


höhe, wohin die Abfahrt um 12 Uhr Mittags mittels 


Von der Bedrohlichkeit der Nachrichten aus Cronberg 
zeigt auch der Umſtand, daß der Kaiſer in letzter 


direkt nach Cronberg ſich begab, während er früher 
zunächſt zur kaiſerlichen Familie nach Wilhelmshöhe 
reiſen wollte. Von dort iſt geſtern Nachmittag 3 Uhr 


Die in der geſtrigen Veröffentlichung hervorgehobenen[die Kaiſerin mit dem Kronprinzen an das 
Krankheitszeichen haben fich im Verlaufe des geſtrigen Sterbelager geeilt. Nach der Abfahrt der Katferin traf 


Abends noch verſchlimmert; namentlich hat der Kräfte⸗ 
zuſtand noch weiter abgenommen. Früh u 1 
wurde folgender Krankheitsbericht 


lichen Kenntniß gebracht: 


m 
zur 


hr 
öffent⸗ 


Der Schwächezuſtand der Kaiſerin Friedrich 
nimmt ſtündlich zu, die Herzkraft iſt nur noch 


gering. 
gez. Renvers. 
Weiter wird uns 
telegraphiſch gemeldet: 


w. Cronberg, 5. Auguſt. (Privat⸗Tel.) 


Spielhagen. 
von wohlinformirter Seite empfangen, der ihr den Krankheitsbericht erſtattete. 


Kaiſer Wilhelm kurz nach ½10 Uhr auf Station 
Wilhelmshöhe ein und fuhr nach längerem Aufenthalt 
nach Cronberg weiter. 
s. Cronberg, 5. Auguſt. (Privat⸗Tel.) 
Die Ankunft der Kaiſerin erfolgte geſtern bald 
nach 7 Uhr Abends. Die hohe Frau wurde am Bahn⸗ 
hof vom Kronprinzen Conſtantin von Griechenland 


Nach einem Aufenthalte von etwa 10 Minuten fuhr er 
mit der Kaiſerin allein in einem oſſenen Wagen nach 


Die Kaiſerin lag geſtern tagüber im Lehnſtuhl] dem Schloſſe. 
gebettet; theilnahmslos und ſtill nahm die hohe Dulderin 


Das Kaiſerpaar und der Kronprinz find 


zu den ſchlimmſten Befürchtungen Anlaß gaben und den ſchlimmerung des Zuſtandes der Kranken nicht wahr⸗ ſo gut wie gar keinen Antheil an den fie umgebendenſheute früh gegen ½6 Uhr in Schloß Friedrichshof 
Kaiſer bewogen, fiğ längere Zeit in der Nähe ſeinerſſcheinlich jet, konnte den Kaifer ſchließlich bewegen, die Vorgängen. Es wird jetzt bekannt, daß ſchon vor einem etipgetrofpen = m 
Mutter aufzuhalten. Sie überwand indeſſen damals die |gemognte Reiſe zu unternehmen. Sie wurde indeſſen Monat das vor Jahresfriſt von den Aerzten erkannte 0 


Kriſen, worüber ſich vielleicht am meiſten die behandelnden derartig zurückgelegt, daß die ſonſt üblichen Ausflüge Leiden akut wurde. Seit dieſer Zeit hat man, täglich 
Aerzte gewundert haben, die fiH nach dem ganzen ins Innere Norwegens nahezu ganz unterblieben undſoft mehrmals, unſeren Kaiſer von dem unausbleiblichen 
Krankheitsbilde ſchon damals auf das Schlimmſte gefaßtſder Kaiſer jederzeit von Nachrichten aus Friedrichshof 
machen mußten. Jetzt ift bie Kaiſerin feit dem 4. Juliſerreicht werden konnte. So war er denn auch nun⸗ 
ſchon nicht mehr aus dem Zimmer gekommen; aber auch mehr in der Lage, unmittelbar nach Empfang der 
die Ausfahrten, welche fie bis dahin unternommen hatte, traurigen Meldungen vom Krantenlager feiner Mutter mir k 
waren nicht derart, daß ſte ihr Kräftigung und Sreudelauf kürzeſtem Wege die Rückreiſe nach Homburg v. d. wz Gaben von Dleiigpräparaten ann ee 
bringen konnten. Von Schmerzen gepeinigt, ſaß ſie in Höhe bezw. Cronberg anzutreten, wo jetzt wohl alle wird die hohe Kranke, deren Kräfte überdies noch durch 


ebiidter, matter Haltung in ihrem Wagen. Die großen] Kinder der Kaiſerin Friedrich mit Ausn des Schlafloſigkeit vermindert werden, 
> A 5 8 5 j groß 1 ta tn s Viktoria⸗Schweſtern und eine engliſche Krankenſchweſter, 


Schmerzen, welche fie dulden muß, verließen fie auch feiner Dienſtreiſe an der ſpaniſchen Küſte weilenden 
bei ihren kurzen Ausflügen in der Umgebung ihres ge- Prinzen Heinrich verſammelt ſein werden. Auch Prinz 
liebten Cronberg nicht. So kam es, daß fie ſich wieder- Heinrich wird ſich alsbald, nachdem das von ihm bes 
holt im Wagen einer Morphiumeinſpritzung unterziehen fehligte Geſchwader wieder in Kiel eingetroffen fein 
mußte, obwohl gerade narkotiſche Mittel, mit Rückſicht wird, nach Cronberg begeben. 


auf das ſchwere Leiden, von den Aerzten ſehr ungern 


geſehen wurden. Die vielen aufrichtigen und herzlichen 61. 


Verehrer der Kaiſerin im Orte Cronberg waren tief 
ergriffen, als ſie die hohe Frau auf dieſen Ausfahrten 
Ende Juni ſahen. Der Zuſtand eines vorgeſchrittenen 
Leidens war nicht mehr zu verbergen; mit Thränen 
erzählten es die Einwohner einer dem andern, wie 
ſchwer die Kaiſerin leiden muß. Unter dieſen Umſtänden 
litt auch die Ernährung, die bis dahin im allgemeinen 
die Aerzte befriedigt hatte. Die Kaiſerin verlangte in 
der letzten Zeit vorwiegend nach ſüßen Speiſen, während 
Fleiſchnahrung im allgemeinen weniger gern genommen 
wurde. Nach den letzten vorliegenden Nachrichten und 
Bulletins, die wir weiter unten folgen laſſen, iſt leider 


Am Krankenlager der Kaiſerin Friedrich weilen zur 
Zeit weiter Prinzeſſin Adolf zu Schaumburg⸗ 
Lippe, der Kronprinz und die Kron⸗ 


Nahen der Kataſtrophe unterrichtet. Beſondersprinzeſſin von Griechenland, die Prinzeſſin 
hoffnungslos ift der rapide Kräfteverfall, der in Thriſtian von Schleswig⸗Holſtein. 

direktem und urſächlichen Zuſammenhang ſteht mit der “ 
minimalen Nahrungsaufnahme, die ſich jetzt auf ganz| Die Feſtlichkeiten in Hamburg, Emden, Bremen 


die der Bruder der Kaiſerin, König Edward, bereits 


Vom Hofdienſt find anweſend: 


vor Monatsfriſt nach Cronberg geſandt hatte. 


Graf v. Seckendorff, Hofmarſchall Frhr. v. Reiſchach. 
Im nahen Homburg harren der Nachrichten von Cron⸗ 


Töchter, Charlotte, Erbprinzeſſin von Sachſen⸗Meiningen, Edwards war für den 16. d. M. 


Viktoria, vermählt mit dem Prinzen Adolf zu Schaum⸗ nommen, 


burg⸗Lippe, Sophie, Kronprinzeſſin von Griechenland, 


und Margarethe, vermählt mit dem Prinzen Friedrichſherbeigeſtrömt waren, 
Die Kaiſerin erfreute ſich bis vorſvor dem Schloſſe. 


Karl von Heſſen. 


Die Kaiſerin Friedrich, die am 21. November ihrſberg der Herzog von Cambridge, Prinz und Prinzeſſin 
Lebensjahr vollenden würde, hat zwei Söhne, denſ Karl von Heſſen, welch letztere geſtern auf eine Stunde 


regierenden Kaifer und den Prinzen Heinrich, und vierfnach Cronberg kamen. Das Eintreffen König 


i au 
| in Ausſicht ge-|Barlaniente » Korrefpondenten Dr. 
wird aber jetzt ſtündlich erwartet. 


2 z 


und Wilhelmshaven, 
an denen der Kaiſer theilzunehmen beabſichtigt hatte, 


` werden in Abweſenheit des Kaiſers vor fich gehen, ſo⸗ 
durch drei Berlinerſfern fie überhaupt ſtattfinden. Vorläufig hat der Kaifer 


mit ſeiner Vertretung beim Empfang des Grafen 

alderſee den Kronprinz beauftragt, welcher auch 
in Vertretung des Kaiſers an den Hafeneinweihungen 
in Emden und der Enthüllung der dortigen Denkmäler 


Oberhofmarſchallſtheilnehmen fon. 


Die Verhökerung des Zolltarifs. 


Es hat den Anſchein, als ob man dem ſchmählichen 
Handel, der mit dem Zolltarif getrieben iſt, allmählich 
den Grund kommt. Es iſt ſowohl bei dem 

am burger in 


Berlin, welch letzterer übrigens feit Treitag ſpur⸗ 


Große Menſchenmaſſen, die namentlich aus Frankfurt[los ver ſchwunden iſt, als auch bei einem anderen 


harrten geſtern theilnahmsvoll 8 
Die ſonſt offenſtehenden Thore zeigten Chronik hinweiſt. Die 


Journaliſten Material gefunden worden, das auf die 
erſchacherung des Zolltarifs an die Londoner Finanz⸗ 
Begründung des Zolltarifs 


wenigen Jahren einer ſcheinbar blühenden Geſundheitſſich jedoch geſchloſſen und die weitere Umgebung des dürfte nicht im Beſitze des Londoner Blattes fein, da 


und man durfte annehmen, daß fie das hohe und rüſtigeSchloſſes war abgeſperrt. Allen Hofbedienſteten war 


Alter ihrer Mutter, der im 82. Lebensjahre verſtorbenenſſtrenges Stillſchweigen anbefohlen. 


Königin Viktoria, erreichen würde. 


+ x 8 
Vom Krankenlager der Kaiſerin Friedrich. 


* 4 


* 
Der Kaiſer 


das betreffende Exemplar in Berlin aufgefunden und 
beſchlagnahmt worden iſt. Weiter ſind bereits zwei 
Unterbeamte (wahrſcheinlich Bureaudiener im 
Miniſterium) in Disziplinarunterſuchung und 
von ihrem Amte ſuspendirt. Wie es heißt, find 
es jedoch nicht diejenigen, die den Entwurf des Zoll⸗ 


keine Hoffnung mehr vorhanden, daß das Krankenlager Immer düſterer und trauriger lauten die Nachrichten, filt bereits in Friedrichshof eingetroffen. Sonnabendſtarifs entwendet und weiter verkauft haben. Nach diefen 
der Kaiſerin ihr nicht zum Sterbelager wird. die aus der ſtillen Waldeinſamkeſt des Schloſſes Friedrichs: [früh um 6 Uhr wurde auf der „Hohenzollern“ dieſſucht man noch. Die bereits Verhafteten, die ein Ge: 
n ꝛÜ ' ——— — UſT—:᷑———: ᷑— ——H— —l— — — — 


Oder: 
Hundstage! 


auf 


muß ein T das ſi Kanzelpredigt ein l 

a, ne BA Du ſchreſsſt mie” Gw ſolches Thema der Hand wartet, die es beſchreibt. Und in großartigſlares“ durch erlaubte Trägheit. Auch die Diplomaten] September. 
And i 

nach dem Gebet di 

der Klier 5 et die Kanzeltreppe 


ur ‚entfalte ich ihn unbemerkt und — predige ſofort 


r feinen Inhalt. 5 des Einzelnen, der jenes Blatt beſchreibe, das als ſein Reiches Mitte auch nichts, folen fte immerzu die weißen Karlsbad anziehen. ' 
„Was auch immer draufſteht 24 himmliſches Guthaben oder fein hölliſcher Schuldſchein] Blätter füllen, werden fie tagtäglich vor eine Aufgabe] Die „Lokalen“ find nun gar ganz des Teufels. Es 
Was au draufſteht.“ in jene ewigen Bücher über den Wolken geheftet werde; geſtellt, wie einft durch Freundestücke der würdige geiſt⸗ſind für einen ſchönen großen Unglücksfall viel zu wenig 


er Freu N öglich. Und ſie in jene Bücher, die erft die Augen der BVerklärten]lide H Leute eben in den Großſtädten. Nicht mal eine hübſche 
oeffnen nb hielt dies für unmöglich ſie in i hesr te 15 4 = e pa i ae no gut i ER ale, Stande, ge RÓ 
nüchſt iche Herr, ohn lieblichen weißen ttern, auf die die Klugheitſdie kauen den Zolltarif jetzt auf beiden Backen. a e aus dem Fenſte „oder vom Hitzſchlag getroffen 
N en Sonntag, als der geiftliche Herr, ohneljenen ch 100 7 \ 8 x 8 ug fu al gen! REN. unten, maden ben „płotalen SA meder laſtig, noch 
den ſchwar eintrage, unverw are Zeichen, die dereinſt ärge und Orden ſind zollfrei. Das iſt gut. Und klarſunterhaltſam. erden die Lücken mit „Stati⸗ 
zu verrathen, behutsam ben ſchwarden zeichen e iść + Trotzdem — man kann noch mal einen Sachver-] ftifchem” geſtopft. Man ſtellt ſich dann, als ob man es 
ſtändigen darüber leitartikeln laſſen, ob die Särge nur zoll⸗ für furchtbar intereſſant und wiſſenswerth hielte, 3. B. 
Die Gemeinde folgte mit athemloſer Spannung denffrei find, wenn Jemand drin liegt, — aljo ſozuſagen: be⸗ zu erfahren, wie viel Gänſe alljährlich in Berlin gegeſſen 
das ihm ſoeben der altejternigen Worten ihres Hirten. So ſchön hatte er lange nutzte Särge — oder ob auch die unbenutzten, in denen| werden, oder wie viel friſche Eier Berlin nachweislich 
Konſiſt Pfarrers — oder war er damals! nicht gepredigt, AA alte te Peg als er Amen ſprach, noch ee Pig a zollfrei find. sen in 1 en oko Die faulen können leider nur 

on Konſiſtorialrat c rgelklängen die Kirche fi leerte tten wenn man die Särge freigab, mußte man au ejanna ſchätzt werden. 
1 ratę ich glaube faſt!—zu ſofortigerſunt unter ang 10 e b 1 7 8 15 1 p an = man ſich in ernſtere en 
Dekorirter in ſolchem zollfreien Sar eſchmuggeltſſtellt eine Berechnung aller Todtengräber in der Haupt: 
ho Ay 1 Kadi und den Born auf a intereſſirt ſich 


für die Sterblichkeit in dieſem pietätvollen Beruf. 


ſtrotzender Artikel in der New⸗Yorker „Evening = Poft” 


2 Montag 


wegen der Nachrichten aus Friedrichshof dem Stier⸗ 
gefecht nicht beigewohnt Katie, ſprach dem Präfekten 
ſeinen Dank für den Empfang des deutſchen Geſchwaders 
aus und überreichte ihm ſein Bild. 


Cadix, 5. Auguft. (W. T.⸗B.) 
Eine ungeheuere Menge füllte geſtern die Haſen⸗ 
anlagen und die am Hafen liegenden Terraſſen, um dem 
abdampfenden deutſchen Geſchwader Abſchiedsrufe 
zuzurufen. Kurz vor der Abfahrt begaben ſich die 
Spitzen der Zivil⸗ und Militärbehörden zur Verab⸗ 
ſchiedung an Land. Vor der Abreiſe übermittelte 


ſtändniß abgelegt haben, haben in früherer Zeit Akten⸗ 
ſtücke, namentlich wohl Geſetzentwürſe an denſelben 


Infolge des Bruches einer Ankerkette konnte das 
Auslaufen des deutſchen Geſchwaders erſt Mittags er⸗ 
folgen. 

* 

Vom Stahlarbeiterſtreik. Bei der Sonnabend- 
Konferenz der Vertreter des Stahltruſts und der ver⸗ 
einigten Arbeiter wurde keine Einigung erzielt. Die 
Vertreter der vereinigten Stahlarbeiter erließen eine 


Dinge, deren Geheimhalung im Intereſſe des Reiches Erklärung, welche beſagt, daß der Vorſchlag des Stahl- 


truſts nicht angenommen werde und keine weitere 
Konferenz mehr zwiſchen dem Stahltruſt und den 
vereinigten Stahlarbeitern ſtattfinden ſoll, außer auf 
Erſuchen des erſteren. Das Mitglied der „American 
Tinplate Company“ Reid hat geäußert, den vereinigten 
Stahlarbeitern ſei nur ein Vorſchlag gemacht worden, 
nämlich der, die Arbeit zu den Lohnſätzen des vorigen 
Jahres wieder aufzunehmen. ; 
Pittsburg, 5. Auguf (W. T.⸗B.) 
Die hieſigen Vertreter der „United States Steel 


Vertretung in New⸗Pork, welches beſagt: Der Kampf 
müſſe durchgekämpft werden; keine Nachgiebigkeit Toll 
leumderiſchen Beleidigungen des deutſchen Kaiſers Platz greifen. 


Rekonvaleszenten, 5 Pferde am 1. Auguſt von Tatu abgegangen. 
Vorausſichtliche Ankunft in Aden am 25. Auguft, 


Neues vom Tage. 


Aus dem Wagen geſchlendert. 
J. Berlin, 5. Auguſt. (Privat⸗Tel.) Am Sonnabend 
verunglückte die Gräfin Tuscktewisz mit ihrer Tochter und 
ihrer Nichte in der Neuſtädtiſchen Kirchſtraße. Das Gefährt 
der Gräfin ging durch und wurde gegen einen Laternenpfahl 


———— —— — — 
geweſen iſt. 
weder dirett noch indirekt von der württembergiſchen[Haaſe, iſt geſtern geſtorben. 
ſuche über die Tuberkelbazillen. Das „Berl. Tagebl.“ 
Auf den Vollzug mancher politiſchen Aktionen, aufenthalt in Berchtesgaden, doch iſt dies noch nicht 
ſchleunigend wirken. Der wichtigſte Poſten des reichs⸗ 
geſuche des Finanzminiſters Wollenborg und des 
Wir haben Grund zur Annahme, daß die Entſcheidung 
— Der Zuſtand des Prinzen Heinrich von 
einem bevorſtehenden Perſonenwechſel an 
wird fih demnächſt nach den Balearen und den ſpaniſchen 
Fürſt Hohenlohe⸗Langenburg, der gegen: 
— Das Eintreffen des ruſſiſchen Geſchwaders 
entſchloſſen, ſein Amt niederzulegen. Der künftige 
Denn es iſt bekannt, daß der Kaiſer den Feldmarſchall 
1 Vizeadmiral z. D. Schering, zuletzt Direktor des 
note. en eee eee e Oaren 8. Auguſt Port Said an und ab. „Batavig“, Transport- 
fallen. Stab, I. und II. Abtheilung Feldartillerfe, leichte Munitiond- 
kolonne, Feldlazareth, zuſammen 46 Dffiztere, 2059 Unter: 
gemeldet: Ich erfahre von authentiſcher Seite, daß 
wird. 
volkes den Heldentod gefunden. Wie aus Bloemfontein 
Meldungen aus Kimberley beſagen, Boeren und 
geworfen. Tochter und Nichte der Gräfin ſind ihren Ver⸗ 
Nähe von Clanwilliam ſtehen. letzungen bereits erlegen. Sie ſelbſt kam mit einigen Kon⸗ 
ihre Vorräthe aus den Kaffernkraalen ergänzen, ſo iſt Im großen Pulver⸗Magazin Saint Eugen bei Algier fand 
Zwei Boeren als Ueberbringer eines Briefes des die Luft zu ſprengen. Eine erloſchene Kerze ſtand mitten in 
Unſere Panzerdiviſionen in Spanien. Sonnabend hatte ein Windſtoß die Kerze vorzeitig ausgelöſcht. 


Der „Stuttgarter Beobachter“ wiederholt Deutſches Reich. 
kategoriſch, daß feine Information über den Zolltarif! — Der frühere Direktor im Miniſterium des Innern, 
Regierung herrühre. — Die Reichsregierung plant die Niederſetzung einer 
Kommiſſion zur Prüfung der Koch ' ſchen Ver⸗ 
73 è plaidirt, Prof, Klebs zu diejer Kommiſſion beizuziehen. 
Volitiſch E Tagesüb Ę rſicht. — Graf Walderſee nimmt wahrſcheinlich Sommer⸗ 
bie zur Zeit noch in der Schwebe find, wird die vor derſendgiltig entſchieden. 

Zeit erfolgte Rückkehr des Kaiſers vorausſichtlich be⸗ Auslaud. 

Ji "e AED è j 
ländiſchen Dienſtes, das Staatsſetretariatiiſt Der König von Italien hat die Enklaſſun ge 
durch die vielbeſprochene Demiſſion Puttkamers verwaiſt. Unterſtaatsſekretärs des Aeußern de Martino genehmigt. 
über die Wahl des Nachfolgers jetzt ſehr raſch erfolgen Guido Baccelli iſt zum Ackerbauminiſter ernannt. 
wird. Eine Straßburger Meldung weiß ſogar von Orleans bietet einige Hoffnung auf Beſſerung. 
der höchſten Stelle der Reichs lande gu — Der ſpaniſche Kriegsminiſter General Weyler 
berichten. Darnach will der bisherige Statthalter Beſitzungen an der afrikaniſchen Küſte begeben, um die 
wärtig auf ſeinen fränkiſchen Beſitzungen weilt, über⸗ dortigen Vertheidgungswerke zu beſichtigen. 
haupt nicht nach Straßburg zurückkehren, ſondern iſt in Varna wird jetzt am 7. ds. Mts. erwartet. 
Statthalter heißt Graf Walderſee. j 

Die Meldung klingt nicht ganz unwahrſcheinlich. Heer und Flotte. 
zu ehren wünſcht, indem er gon auf eine beſondere aus⸗ VVV 
i $ i i i ungsweſens der Marine, n Berlin geſturben. 
gezeichnete Stelle ſetzt. Und das diplomatiſche Geſchick, e ONE A LR TONI 
müſſen als Eigenſchaften betrantet werden, welcheſ fahrer DB it Stab der 1. Oſtaſiatiſchen Infanterie- 
gerade in Elſaß⸗Lothringen doppelt ſchwer ins Gewicht pry r ból A Bataillon e e 
j = folonne, Neft der Munitionskolonnen⸗Abtheilung, Bataillons⸗ 
Ruſſiſche Repreſſalien? Der „Königsb. Hart. Ztg.“ ſtab und 1. Pionierkompagnie, Sanitätskompagnie, Feldbäckerei⸗ 
wird von einem Privatkorreſpondenten aus Petersburg 
Rußland als Erwiderung auf die deutſchen Agrarzölle 
die Grenze für Preußengänger ſperren 
Vom ſüdafrikaniſchen Krieg. Auf dem Kriegs⸗ 
ſchauplatz hat wieder einer der Führer des Boeren⸗ 
gemeldet wird, it Hermanus Steijn, ein Vetter 
des Präſidenten, am 31. v. Mts. bei Ficksburg gefallen. 
Aufſtändiſche rückten in den Diſtrikt Barkly Weſt ein. 
Außerdem ſollen Boeren in den Cedar⸗Bergen in der 
Reuters Bureau meldet aus Kroonſtad: Da ſichſtuſionen davon. 
herausgeſtellt hat, daß die im Felde ſtehenden Boeren Verbrecheriſcher Anſchlag. 
beſchloſſen worden, die Eingeborenen zuſman Spuren eines Anſchlages, der darauf abzielte, das 
ſammeln und fie in beſonderen Lagern unterzubringen. mehrere Tauſend Kilogramm Pulver enthaltende Magazin in 
een Stein find geſtern in Kroonſtad einem Pulverhaufen, der für den verbrecheriſchen Zweck auf 
dem Erdboden aufgeſchichtet worden war. Wahrſcheinlich 
Nachmittag fanden zu Ehren des deutſchen Geſchwaders 106 Höfe verbrannten 
in Cadix Stierkämpfe ſtatt. Prinz Heinrich, derlgeſtern in dem ruſſiſchen Dorfe Nikolskoje (Bezirk Tambow 


wendung zu Ernährungszwecken ſtellt man tiefſinnige Rieſenſtadt. Wenn ich nicht meine Abonnenten 
Erwägungen an, die zu betrübenden oder erjreulichen verlieren will, muß ich heute noch etwas 
Reſultaten führen, je nach der perſönlichen Empfind- Furchtbares erleben. Mitanſehen muß ich's; 


„Warum erfinden Sie einfach nicht etwas, wenn 


Ich begegnete ihm dieſer Tage auf der 
fraß. Er kam aus dem „Tucher⸗Bräu“, allein, ſehrſja auch glänzend. 


„Nicht ganz.“ 


„Ach Sie können ſich eben nicht in einen „Und jetzt? » 
auswärtigen Korreſpondenten hineindenken. Geſtern. „Und jetzt erleb' ich eben alles ſelbſt. Sie, da 
hatte ich neben einem von den üblichenſiſt eine Arbeit! Heute, ſehen Sie, heute muß ich 
Unfällen der Elektriſchen ein durchgegangenes etwas erleben. Können Sie mir nicht den kleinen Ge: 


ebiſſen war er auch nicht.“ 
„Aber ſonſt ſtimmte Alles 2“ 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


5. Auguſt. 


Cris pi. 

Nach dem gestern Nachmittag 4 Uhr ausgegebenen Bericht 
fiber das Befinden Crispi's dauert die Abnahme 
der Kräfte und die Herzſchwäche fort; dagegen fit das 
Bewußtſein fortönuernd klar. Die Aerzte find der Meinung, 
daß der Kranke vollkommene Ruhe bewahren müſſe, da die 
geringſte Erregung die Herzthätigkeit außerordentlich ſtören 


könne. 
Bismarckdenkmal. 


Geſtern fand auf dem Knivberge bei Flensburg die feler- 
liche Einweihung des Bismarckdenkmals ſtatt. Faft fümmtliche 
Kriegervereine Nordͤſchleswigs waren durch Fahnendeputationen 
vertreten. 

Schwere Unfälle beim Stapellauf. 

Das Panzerſchiff „Imperator Alexander III.“ wurde geſtern 
in Petersburg bei heftigem Sturmwind vom Stapel gelaſſen. 
Wührend des Stapellauſs riß der Wind eine auf einem Hebe: 
krahn befeftigte Flagge herab, deren Stack einen Offizier 
und einen Kadetten ſo unglücklich traf, daß ſie ſofort 
getödtet wurden, während ein Kadett ſchwer und der 
Kommandant des Schiſſes, zwei Kadetten und ein 
Zeichner leicht verletzt wurden. 

Adalbert v. Koſſak, 
der bekannte polnijche Künſtler, hat das Kreuz der Ehrenlegion 
erhalten. Koſſak hatte auf der Weltausſtellung ein Reiter- 
porträt Kaiſer Wilhelms ausgeſtellt. 
Eiſenbahnunglück. 

In Köln fuhr geſtern Nachmittag 3 Uhr der Perſonenzug 
auf den Prellbock. 11 Reiſende und ein Zugbeamter erlitten ganz 
leichte Verletzungen bezw. Beulen. 

Wieder ein geſunkenes engliſches Torpedoboot. 

Der Torpedobootzerſtörer „Viper“, der eine Geſchwindig⸗ 
keit von 34 Knoten hatte, iſt auf der Höhe der Inſel Alderney 
auf einen Felſen aufgelaufen und geſunken; die Offiziere und 
Mannſchaften ſind gerettet. 

Ein Exkönig. 

Der Matskönig Philipps in Chicago hat feinen Bankerott 

erklärt. Er ſoll bei dem letzten Corner große Verluſte er⸗ 


litten haben. 


Lokales 


Zu iden Kaiſermanövern. Ueber die Kaiſer⸗ 
manöver des 1. und 17. Korps (beide zu 3 Infanterie», 


1 Kavallerie⸗Diviſion, wobei die 3. Diviſion auch eine 3 


voll combinirte Feld⸗Artillerie-Brigade erhält) kann die 
„Köln. Ztg.“ nünmehr als ſicher berichten, daß den 
eigentlichen viertägigen Manövern, wie 
im vorigen Jahre bei dem Garde⸗ und dem verſtärkten 
2. Korps, eine ſechstägige Aufklärungs⸗ 
periode vorausgehen wird, die ſich auch wieder gegen, 
bezw. über große Strombarriere, dieſes Mal eine 
die Weichſel richtet, die ferner auch wieder Unterſtützung 
der Kavallerie⸗Diviſionen durch Jäger⸗ Bataillone mit 
Maſchinengewehr⸗Abtheilungen oder durch combinirte 
Radfahrer⸗Abtheilungen zeigen wird. Die hohe Be⸗ 
deutung dieſer Aufklärungsperiode mit ihrer ſtrategiſchen 
Aufklärungsthätigkeit größerer Kavalleriemaſſen und 
zum Theil ſicher auch einleitenden Kämpfen für die 
Vorbereitung auf den Krieg bedarf beſonderen Bemeijes 
nicht. Ihre Wichtigkeit für die ſpäteren Operationen 
iſt im vorigen Jahre auch deutlich genug hervorgetreten. 
Ein neues Element wird in dieſem Jahre die Mit⸗ 
wirkung von Theilen der Marine in die 
Manöver hineinbringen. Bei dem Weichſelübergange, 
der auf Kriegsbrücken erfolgen ſoll, wird die eine Partei 
auf die Unterſtützung der Kanonenboote auf der 
Weichſel rechnen können, mit denen als Kampffaktoren 
die andere Partei zu rechnen haben wird. Feldkanonen⸗ 
Batterieen können gegen das überlegen bewaffnete und 
geſchützte moderne Kanonenboot kaum etwas anderes 
ausrichten, als die Theile der Beſatzung, die ſich auf 
Deck ungedeckt zeigen, unter Shrapnelfeuer nehmen, 
dagegen dürfte ſich für die leichte Feldhaubitze mit ihrer 


gegen dieſe Fahrzeuge finden. Immerhin bilden die 
Kanonenboote eine bemerkenswerthe Verſtärkung und 
ſind auch geeignet, den Aufklärungsdienſt in Bezug auf 
Nachrichten über feindliche Annäherungen an den Strom 
zu unterſtützen. Während der Aufklärungsperiode 
führen die Gros der verſtärkten Corps Kriegsmärſche 
aus, durch die ſie in den letzten Tagen dichter auf die 
vorgetriebenen Reitermaſſen aufſchließen. 

Auf Befehl des Kaiſers werden in der Zeit vom 
1. bis 6. September d. J. zur Mitwirkung bei den 
Feſtlichkeiten in Marienburg 4 Offiziere, 12 
Unteroffiziere und 200 Mann hier anweſend ſein. Die 
Verpflegung für Unteroffiziere und Mannſchaften ſoll, 
11 5 irgend thunlich, durch die Quartierwirthe geliefert 
werden. 

Der Kaiſer ernannte, wie unfer B. ⸗Korreſpondent 
uns aus Berlin telegraphirt, den aus dem chineſiſchen 
Feldzug bekannten Korvettenkapitän Schlieper für 
die Danziger Feſttage zum Befehlshaber 
der acht „Kaiſeradler“. Korvettenkapitän Schlieper 
war bekanntlich auf dem Zuge Seymours erheblich am 
Bein verwundet worden. 


* Die Küſtenpanzerſchiffs⸗Reſervediviſion, welche 


Jam Freitag hier abdampfte, iſt geſtern in Kiel ange⸗ 


kommen; in dem offiziöſen Telegramm, welches dieſe 
Nachricht mittheilt, ſind aber nur „Siegfried“, „Aegir“ 
und „Odin“ genannt, „Hagen“ iſt auffallender Weiſe 
nicht erwähnt. Näheres darüber war heute Mittag 
auch auf der kaiſerl. Werft noch nicht bekannt. 
Vom dentſchen oſtaſiatiſchen Expeditionskorps 
ehren an Bord der „Arkadia“, welche vorausſichtlich 
am 7. Auguft im Bremerhaven eintrifft, u. A. von 
den beiden hauptſächlich aus Weſtpreußen gebildeten 
Kompagnien des 1. oſtaſiatiſchen Infanterie⸗Regiments 
zurück: von der 5. Kompagnie Unteroffizier Matthäi, 
Musketier Thieleker, Mehlhaſe; von der 6. Kompagnie 
Gefreiter Louis, Musketier Markhoff, Petukat, Przinsky, 


Nr. 181. 


* Deutſcher Privatbeamten⸗Verein. In der 
Strandhalle von Bröſen wurde geſtern Vormittag ein 
oſtdeutſcher Delegirtentag abgehalten, zu 
welchem Mitglieder des Vorſtandes aus Magdeburg 
und Vertreter des Deutſchen Privatbeamten⸗Vereins 
aus Danzig, Elbing, Konitz, Gr. Zünder, 
Graudenz, Pelplin, Altmühle, Königs⸗ 
berg, Tilſit, Braunsberg, Stolp, Neus 
ſtettin, Lokin und Sokolnik erſchienen waren. 
Der Vorſitzende des Vereins, Herr Generaldirektor 
Dr. Sernau⸗ Magdeburg, begrüßte die Delegirten 
und wies darauf hin, daß der Deutſche Beamtenverein 
im Oſten von Deutſchland noch nicht eine ſo ſtarke Aus⸗ 
ewonnen habe wie in Mittel⸗ und Weſt⸗ 
Der Delegirtentag werde ſich deshalb 


źe Zweigverein beſteht in Elbing, weiter werden 
m Laufe des Winters 


herzlichen Worten begrüßte hier der Vorſitzende Herr 
Dziekcarzik nochmals die auswärtigen Güfte und 
ſpeziell Herrn Generaldirektor Dr. Sernau, welcher 
mit ſeinem Dank für die liebenswürdige Aufnahme die 
beſten Wünſche für das Weiterblühen des Zweigvereins 
Danzig verband. Weitere Anſprachen und eine hübſch 
gewählte Tafelmuſik belebten das Mahl, welches gegen 
4 Uhr beendet war, worauf man ziemlich vollzählig zu 
Schiffe ging und auf Hela zuſteuerte. Bei pracht ⸗ 
voller, ruhiger Fahrt wurde auch die Heulboje umkreiſt 
und dann im Kürhaus Hela kurze Raft gemacht. Gegen 
8½ Uhr kehrte die animirte Geſellſchaft nach Bröſen 
zurück, woſelbſt ein Tänzchen den genußreichen Tag 


offiziere und Mannſchaften, einſchließlich 155 Kranker undſſtärker gekrümmten Flugbahn ein Feld der Thätigkeit harmoniſch abſchloß. 


* Bezirksturnfeſt. Vom ſchönſten Wetter ne 
fand geſtern in Oliva das 7. Bezirksturnfeſt des Bezirks 
„Strandwinkel“ ſtatt. Viele Häuſer hatten zur Be⸗ 
grüßung der fremden Turner Flaggenſchmuck angelegt, 
der Turnplatz der evangeliſchen Schule war zum Feſt⸗ 
platz hergerichtet und mit Fahnen auch quirlanden⸗ 
umwundenen Maſten reich geſchmückt. Um 3 Uhr trafen 
die fremden Turner in ſtattlicher Zahl auf dem Bahn⸗ 
hofe an, begrüßt von den Olivaer Turnern, und mar⸗ 
ſchirten in geſchloſſenem Zuge unter Vorantritt der 
Muſik nach dem Feſtplatze. Hier begrüßte der Vor⸗ 
ſitzende des Olivaer Turnvereins, Herr Direktor Dreiſt, 
die fremden Turner, hieß fie im Namen der Olivaet 
herzlich willkommen und wünſchte ihnen einen fröhlichen 
Verlauf des Feſtes und gutes Gelingen beim Turnen. 
Er ſchloß mit einem dreifachen „Gut Heil“ auf die 
Erfüllung dieſes Wunſches. Bald darauf begann in 
Gegenwart einer großen Zuſchauermenge das Turnen. 
Nach einem vorzüglichen Aufmarſch auf den Feſtplatz 
führten 84 Turner unter Leitung des Bezirksturnwarts 
W. Briege zunächſt eine Reihe von Freiübungen 
vor, die alle vortrefflich gelangen und auf eine tüchtige 
Vorbildung und Uebung ſchließen ließen. An die Frei⸗ 
übungen ſchloß ſich das volksthümliche Wettturnen, an 
dem ſich 57 Turner betheiligten. Durchgenommen 
wurden Freihochſprung, Weitſprung, Steinſtoßen, Ge⸗ 
wichtheben und Hürdenlaufen, geturnt wurde in zwei 
Stufen. Das Wettturnen dauerte bis 7 Uhr und konnte 
man recht tüchtige Leiſtungen dabei erblicken. Nachdem 
der Rechnungsausſchuß das von den Kampfrichtern auf⸗ 
geſtellte Reſultat des Wettturnens ausgerechnet und 
feſtgeſtellt hatte, hielt der Vorſitzende des Bezirkes, 
Herr Dr. med. Seyfferth eine längere Anſprache, 
in der er die Zwecke und Ziele der deutſchen 
Turnerei eingehend beleuchtete. Zur Erreichung 
derſelben ſei vor Allem Einigkeit unter den Vereinen 
und unter den Turnern erforderlich. Redner ſchloß 
jetne beifällig aufgenommenen Worte mit einem drei- 
aden „Gut Heil“ auf das deutſche Vaterland; ge: 
meinſam wurde das Lied „Deutſchland, Deutſchland 
über Alles“ geſungen. Nunmehr verkündete der Bezirks⸗ 
turnwart Herr Wilhelm Briege das Ergebniß 
des Wetturnens. 

In der erſten Stufe hatten folgende Turner Preiſe, 
die in Eichenkränzen mit Schleife und entſprechender Widmun 
beſtanden, errungen: Behrens (Turnklub Danzig) 491 
Punkte, Pätzel (Turnklub Danzig) 35½ Punkte) Gorſchalkf 
(Turnklub Danzig) und Ehlert (Männer⸗Turnverein Danzig) 
je 34½ Punkte, Hoffmann (Turnklub Danzig) 34 Punkte, 
Schwendt (Männer⸗Turnverein Danzig! und Dräger 
(Turnklub Danzig) je 33½ Punkte und Stacharowski 
(Männer⸗Turnverein Danzig) 33 Punkte. Anerkennungen 
der erit Marowski 


— 


Nr. 181. 1. Beilage der „Danziger Neueſte Nachrichten““ 


Dominik. 


„Alles iſt in Bewegung“, dieſer Satz eines alt⸗ 


Die einzelnen Marktzweige find folgendermaßen 
vertheilt: 
In der Weidengaſſe verſchiedene Verkaufsbuden, 


griechiſchen Weltweiſen hätte mit viel mehr Berechtigung darunter 3 Schmuckbuden, 


in unſerer jüngſten Zeit erfunden ſein können, trägt 
doch unfer Zeitalter die charakteriſtiſche Bezeichnung als 
Zeitalter des Verkehrs“. Der Verkehr aber iſt nicht 
owohl nur ein ſolcher der Perſonen, als vielmehr ein 
auf kürzeſte Zeitmaße gebrachter und ſelbſt bis in die 
abgelegenſten Gegenden der Kulturländer fein ver⸗ 
meigter Waarenaustauſch, der mit feinen vielfachen 
Hasen ad en den direkten Erwerb zwiſchen 
roduzenten und Konſumenten faſt vollſtändig auf: 
eg hat. Heute brauchen wir z. B. nicht nach Aſien zu 
ehen und die Aſiaten brauchen nicht mehr zu uns zu 
ommen, wenn wir die Erzeugniſſe der aſiatiſchen Klein- 
handwerker haben wollen; das beſorgt alles der Handel, 
dem die Verdrängung der Kleinhandwerker durch die 
Induſtrie dieſes Geſchäft noch weſentlich erleichtert. 

Durch dieſen Wandel der Dinge find die Meſſen und 
Märkte, die ja Jahrhunderte lang eine große Bedeutung 
hatten, indem ſie zwiſchen Produzenten und Konſumenten 
ganz regelmäßige, feſte periodiſche Verbindung ſchufen, 
immer mehr entbehrlich geworden, ſie haben auch ihren 
Charakter verloren; was früher Hauptſache war, der 
Wagrenhandel in großem Maßſtab, iſt auf kleine Reſte 
rüber gungen, wogegen das Vergnügungselement, 
rüher nur nebenſächliches Beiwerk, jetzt meiſt die 
Hauptſache bildet und das Gros der Murktbeſucher ſich 
um den ernſthaft zu nehmenden Waarenhandel — 
Spielereien gehören dazu natürlich nicht — kaum noch 
kümmert. Das Bild ganzer budenbeſetzter Straßen⸗ 
züge, wie es noch aus der Mitte des vorigen Jahr⸗ 
hunderts manchem Zeitgenoſſen wohlbekannt iſt, giebt 
es heute wahrſcheinlich in keiner größeren deutſchen 
Stadt mehr. 

Das ginge auch heute gar nicht mehr, denn wie der 
moderne Verkehr die großen Märkte in der alten Form 
entbehrlich macht, ſo macht er ſie auch unmöglich, 
da er die Straßen für ſich derart in Anſpruch nimmt, 
daß an eine an der Straßen mit Buden in dem 
früher gewohnten Maaße nicht mehr gedacht werden kann. 
Und aus dieſen Gründen ſind die Märkte und Meſſen 
den Behörden der Großſtädte des weiteren auch läſtig 
geworden; taucht doch faſt in jedem Jahre, in Folge 
ſtärkerer Bebauung freier Gelände, wichtiger Verkehrs⸗ 
verſchiebungen 2c., in dieſen Gemeinweſen die nicht immer 
leicht zu beantwortende Frage auf: Wohin mit den Buden? 
Und ſo kommt es, daß die Märkte in faſt allen Groß⸗ 
ſtädten ſeit Jahrzehnten ſich auf der Wanderſchaft be⸗ 
finden, bald hierhin, bald dorthin geſchoben und, obwohl 
an Bedeutung ſtetig und unaufhaltſam verlierend, doch 
ſtändig die Schwierigkeit ihrer Unterbringung vermehren. 

„Man weiß das auch in Danzig aus eigener Erfahrung. 
Tängſt find jene ſtabilen Verhältniſſe geſchwunden, bei 
denen jeder Käufer genau wußte, auf welchen Straßen 
und Plätzen er die einzelnen Waarengattungen zu ſuchen 
hatte, in welcher Stadtgegend er feinen Lieferanten fand, 
jene Zeiten, in welchen zwiſchen den einheimiſchen 
Familien und den fremden Marktbeſuchern oft Jahr- 
zehnte überdauernde geſchäftliche Beziehungen, auf 
gegenſeitigem Vertrauen fußend, beſtanden. Wie gut 
paßte die Budenſtadt zu dem Geſammtbild des altehr⸗ 
würdigen Danzig! Das iſt vorbei, im modernen Danzig 
iſt dafür kein Raum mehr. Heumarkt, Holzmarkt 2c. 
ſind heute viel zu verkehrsreich geworden, als daß daſelbſt 


in der Reitergaſſe Verkaufsbuden mit verſchiedenen 
Verkaufsartikeln, darunter 3 Schmuckbuden, 

in der Strandgaſſe die Schuhmacher, verſchiedene 
Verkaufsbuden und Emaillehändler, 


in der Schilfgaſſe die Rummelsburger Wollhändler, Brauer geſchickt, der auch heute das Danziger Gebräu A 


Montag, 5. August 1901 


aber diefe deuten auf ein Eisbärenfell, jene auf ein Faß wehr nach dem Holzmarkt 27/28 gerufen. Als fie auf der 
alten ſeurigen Weines aus Oporto, entweder weiſt dann in fed e e 55 ganze łania und 755 Boden, 
eine verächtliche Geberde das Geſchäft zurück oder ein in. r Holswolls u. a. lagerten, in Flammen. 
kräftiger Au ſchließt den ane Jubelnde N e ee . pia lc 
Freude aber wird laut, wenn einer vom vorjährigen|® W Die Munünumngepzberen 


de nahmen noch längere Zeit in Anſpruch, eine Brandwache Glieb 
Dominik her des anderen Gruß oder Dankesworte be⸗ bis heute Vormittag auf der Brandſtelle. In beiden Fällen 


halten hat. Schnell wird ein Läufer zum Meiſterſiſt die Entſtehungsurſache des Feuers nicht bekannt. 
Ergriffen wurde am Sonnabend der von der hiefigen 


auf Langgarten Böttcher, Korbmacher, Pantoffeln, auf dem Markte bereit hält, und mit träftigem Trunk Staats anwaltſchaftwegen ſchwerer Körperverletzung ſteckbrieflich 


Holzſachen, Bürſten und Emailleſachen, außerdem Verkaufs⸗ 
buden mit verichiedenen Verkaufsartikeln (Berliner), 


auf Mattenbuden Emallle, Irdenzeug und Porzellan⸗ 
waarenhändler. 


Die Schau buden befinden fiğ in dieſem Jahre auff geboten. 


dem freien Platz am Korps⸗Bekleidungsamt. 
Die Eröffnung des Dominiks. 

Obwohl die Eröffnung des Dominiksmarktes erſt 
um 12 Uhr Mittags erfolgen ſollte, hielten die Dominiks, 
beſucher an dem alten feierlichen Einläuten feſt und als 
von dem Thurme der Katharinenkirche um 11 Uhr das 
Glodenjpiel ertönte, wurde auch der Markt eröffnet. 
Der Beſuch war in den erſten Stunden auf den 
Ständen an der Schichaugaſſe ſehr zahlreich. Die 
Schaukeln waren ſtark beſetzt, die Berg⸗ und Thalbahn 
arbeitete mit vollbeſetzten Wagen und die Budenbeſitzer 
ließen mit noch ungeſchwächten Stimmmitteln unermüd⸗ 
lich ihre Lockrufe ertönen. Wie es ſcheint, ſind in 
dieſem Jahre weniger Schaubuden aufgebaut worden, 
doch kann dieſer Eindruck auch daher rühren, daß die 
Schaubuden alle auf einem Platz untergebracht ſind. 


So harmlos vergnüglich meiſt der Dominiksmarkt 
verlief, einmal nahm er doch einen ſehr ernſten Aus- 
gang; das war im Jahre 1308. Die nachfolgende Skizze 
aus berufener Feder giebt davon eine anſchauli 
Vorſtellung: 


Danziger Dominik im Jahre 1308. 
Von Dr. Elli Troſchel. 


e[hatte in lebensgroßen Geſtalten die in jenem Gedicht 


i $ i ` io (verfolgte Arbeiter Robert Krauſe. 
wird Freundſchaft e „Der Krug macht dieſberſe Wegen Hausfriedensbruchs wurden die Arbeiter 
Runde, und auch dem Hellebardier, der ſich nahe am Karl Schmidt und Tiſchler 3 
2 185 Ą 758 ż geſelle Johann Knopf verhaftet. 
Thor läſſig auf feine Lanze ſtützt, wird er freundlich Der erſtere beläftigte am Sonnabend den Baugewerksmeiſter 
Auch die Wächter der Stadt haben ihren [Herrn Fey in defen Wohnung in augetrunkenem Zuſtande 
guten Tag, daher find fie heute auch weniger ſtreng] durch Lärmen und Schimpfen. Der letztere drang am Sonn⸗ 
AE manchen paſſiren, dem ſie ſonſt wohl den 9 1 benden 0% Ta ga 
Ein rweigert hätten. Stolzenwald, „ſkandalirte hier und gere 
ee | Mace ee hauptſächlich die] trümmerte eine Glasſcheibe. ô 


Kaufleute aus fernen Ländern das Gepräge St 
i 115 andesamt vom 5. Auguſt. 
LE TPR BECK SE Bonner De Geburten. Arbeiter Eduard Rieger K. i Maurer⸗ 


gegend Danzigs zu ihren Thoren herein, nicht um . En — Be 
n e = Odat Diwa mig «rm 
Dominik bildete den Höhepunkt der Feſte für das ganze Leo Konkel, S. — Tapezler und Deloratent Johannes 
Pomerellen. Betäubendes Getöſe herrſchte beſonders Graf, T. — Dampfbootführer Wilhelm Feldt, T. — 
auf dem Dominikanerplatz. Hier lud ein Trompetenſtoß Arbeiter Franz Lenz, S. — Schißfszimmermann Ole 
zu einem luſtigen Armbruſtſchießen ein, dort war ein [Ellefſen, S. — Zimmergeſelle Friedrich Krebs, 6 — 
artiges Ringelſtechen im Gange. Fahrendes Volk, Schneidergeſelle Hermann Broihf, S. — Zimmergefelle 
4 Anr A pr: z Albert Janig, S. — Keſſelſchmiedegeſelle Eugen Stier, T. 
Männer und Weiber zeigten in ihren Bretterverſchlägen Königlicher Bakaillons⸗Büchſenmacher Rudolf Rie 
ihre Ganklerkünſte: Wahrſagen, Feuerfreſſer, Wunder] — Gas apbeiter dua S S. — Arbeiter Dindor 
kuren. Bänkelſänger befangen von der Harfe begleitet Marquardt, T. — Schiffbauer Friedrich err me 
die Heldenthaten der Kreuzritter und veranſchaulichten[ S. — Stellmachergeſelle Rudolf Duls ki, 6. — Gasmeiſter 
die Erſtürmung Jeruſalems, die Eroberung des heiligen Guftav Kuſchel, S. — Unehelich 1 T. i 
Grabes durch ſeltſam bunte wie in Blut getauchte Bilder. 
Ein findiger Florentiner, der erſt kürzlich in ſeiner Heimath 
einen neuen Sang, Dantes „Comedia“ vernommen, 


Aufgebote. Arbeiter Felix Dyron (Derron) zu Schön⸗ 
walde und Pauline Liedtke geb. Grubba zu Bojahn. — 
Arbeiter Rudolf Auguſt Schanklies und Marianna 
Preilowski, beide hier. — Flußſchiffer Johann Alexander 
A l £ 8 Godziewskt und Marianna Elsbita Arczynski, beide 
geſchilderten Schreckniſſe der Hölle dargeſtellt, unter denen zu Ehrenthal. — Kapellmeiſter Karl Otto Kraufe und 
der „Rutſch auf dem Raſirmeſſer“ das Schauerlichſte Johanna Heymann, beide zu Brandenburg. — Kaufmann 
bildete. Franz Arthur Emil Elſaſſer hier und Meta Martha 
Bertha Korinski zu Dirſchau. — Kaufmann George Eugen 
Einhaus und Anna Minna Laura Siebrandt, beide 


Weiden; aber mit ihren Iepten ſchrägen Strahlen lugteſſich eine Gruppe von deutſchen Kaufleuten um eine vieſige der, ~ Sómiebegejelle Stepgan Geron und Franziska 


Auf dieſem kleinen Fleckchen Erde am Oſtſeeſtrand 
war in bunter Fülle vereint, was der Fleiß der 
Menſchen in fernen Ländern erzeugt hatte. Auf dem 
Platz am Kloſter von St. Nicolo wurde der Schauluſt 
am meiſten geboten. Hier ſchienen alle Schätze des 
Orients aufgeſtapelt zu ſein, von Venedigs Schiffen, die 
zur Zeit den Handel der Levante beherrſchten, waren ſie 
zur Weltmeſſe hierher geführt worden. An thurmhohen 
Gerüſten hingen perſiſche Teppiche, daneben ſtanden 
Truhen von Cedernholz aus Paläſtinas Wäldern, koſt⸗ 
bare Wehrgehänge und Damascenerklingen in cijelirten 
Scheiden luden zum Kaufe. Liebliche Düfte von Roſenöl aus 


Schiras entſtrömten wallenden ſeidenen Feſtgewändern. 5 


Mit dieſer Pracht metteiferten die Produkte des 
Abendlandes. In einem geräumigen Zelt hatte ein 
Spanier in der maleriſchen Tracht ſeiner Heimath ſeine 
Waaren aufgebaut. Auf langen Tiſchen vor ihm blitzten 
die ſcharfen Klingen der Meſſer, die er aus Toledo zum 
Tauſche hergebracht hatte, und der einheimiſche Bern⸗ 


das übliche Menſchengewimmel der großen Märkte ſich ſteinhändler nebenan zeigt ihm preiſend feine Hals- 


abſpielen konnten. Bequem war ja das Wallgelände 
vor dem Hohen Thor, aber auch das harrt bereits 
anderweiter Verwendung, und ſo iſt denn der Ver⸗ 
gnügungs⸗Dominik zum er ften Mal vor das Jakobs⸗ 
thor gezogen und hat hier bequemen Raum zur Aus⸗ 
dehnung gefunden. Wohin wird man ihn verlegen, 
wenn erſt das freie Gelände noch ſtärker bebaut ſein 
wird? — Kommt Zeit, kommt Rath; vorläufig brauchen 
wir uns darüber noch nicht die Köpfe des Magiſtrats 
zu zerbrechen. Vielleicht ſchenkt irgend ein generöſer 
Kröſus der Stadt Danzig einmal einen großen Volks⸗ 
ſpielplatz, wie verſchiedene deutſche Großſtädte ſie ſchon 
haben; der kann dann auch für die paar Tage den 
Dominik aufnehmen, wenn er nahe genug bei der Stadt 
liegt. 

Sympathie muß für die Dominiksfreuden in der 
Bevölkerung doch noch reichlich vorhanden ſein, denn 


ſonſt würden nicht geſtern ſchon viele Hunderte auf dem Händler zum erſten Mal in dieſem 


geſchmeide, Ketten, Agraffen und Ohrgehänge, auch 
Trinkgefäße von verſchiedenſter Form und Größe. Der 
Spanier aber ſchielt verlangend nach anderen Kunſt⸗ 
werken hinüber. Es waren große Bernſteinplatten 
mit kunſtvoll in Halbrelief geschnitzten Geſtalten, die die 
Leidensgeſchichte Chriſti darſtellten. Jedem Altar würden 


ſie zur Zierde gereichen. Alle ſeine Habe, die er bei = 


ſich führte, gäbe er dafür hin, daheim würde er jie der 
Mutter Gottes weihen, die Kirche ſorgte dann ſchon für 
ſein zeitliches und ewiges Leben. Aber er wagte gar 
kein Angebot, alle Koſtbarkeiten des Dominikmarktes 
zuſammen würden kaum ausreichen, dies nordiſche 
Wunderwerk zu bezahlen, es wird wohl hier bleiben 
müſſen am baltiſchen Meer und eine der Kirchen 
ſchmücken, deren Thürme dort herüberſchauen. So will 
er lieber garnichts von dem glänzenden Geſtein, ſondern 
um die Baumwollenballen feilſchen, die ein orientaliſcher 
apre hier ans: 


Platze umhergeſchwärmt fein, obwohl der aufgewirbelte bietet, vielleicht kann er dann noch eine Madonna in 
Staub mit dem Grau der Planen und SegelkuchwändeLebensgröße aus Holland erſtehen. 


wetteiferte, welche bis heute Vermittag noch faſt alles 
Seheoswürdige neidiſch verhüllten. 


Hypotheken-Kapitalien 
für Danzig, Vororte und die Provinz beftätigt 
John Philipp, Brodbänkengaſſe 14. 5 
Hypotheken⸗Bank⸗Geſchüft. (11715 


Ingenieur, 


vielſeitig erfahren, bereits 10 Jahre techn. Leiter 
einer mittl. Maſchinenfabrik und Eiſengießerei, im 
Beſitz beſter Zeugniſſe, fucht Stellnng. Gefällige 


Offerten unter 11611 an die Expedition d. Bl. (116110 
EE E A E A N das 


Unſer Geſchäftshaus 


Langenmarkt 45, 


tit vom 1. Januar 1902 an, eventuell früher, im ganzen oder 
getheilt zu vermiethen. Wegen Befichtigung und Erlangung 
näherer Auskunft wolle man fi an den[Börſeukaſtellan 111751 


euszewski wenden. 
Danzig, den 3. Auguſt 1901. 


Das Vorſteheramt der Kaufmannſchaft. 


Damme. 


Bekanntmachung. | 


Der öffentliche Weg von Brentau über RE nach 
üden im 
berförfteret Oliva von Montag, den 


l. Kelpin wird wegen der Br 


iſtrirt 1 der Königl. ) 
». Auguſt bis 10. Auguſt geſperrt. 
Forſthaus Oliva, den 3. Auguft 1901. 


Der Amtsvorſteher. 
+ Familien:Naetichiei) 


nitandfegung 


7 


Geſtern Nachmittag BY, Uhr verſtarb nach 
lüngerem Leiden unſer lieber Sohn und Bruder, 


der Kaufmann 


Paul Grams 
tm noch nicht vollendeten 24. Lebens fahre 
Dieſes zeigt tiefbetrübt an 
Danzig, den 5. Auguſt 1901 
Die Hinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet am Mittwoch, Made 
1 
OE PCA ber eee des St 


(417580 


Eine lebhafte Gruppe bilden Skandinavier und 
Portugieſen. Einer verſteht nicht des andern Sprache, 


Am 3. Auguft, Abends 9½ Uhr, verſchied 
fanft mein inniggeliebter Mann, unſer guter, 
jorgſamer Vater, Schwiegervater, Bruder un 
Onkel, der 


Muſikalien⸗Händler 


Hermann Lau. 


Dieſes zeigt im Namen der Hinterbliebenen 
tiefbetrübt an 


Zoppot—Danzig, den 8. Auguſt 1901, 
Fran Elisabeth Lau 


geb. Henze. 


Die Beerdigung findet am Dienstag, den 
6. Auguſt, Vormittags 9d½ Uhr, von der Leichen⸗ 
halle des St. Marten⸗Kirchhofes, Halbe Allee, 
aus ſtatt. 


Zur Wiederkehr 

des Todestages meiner geliebten Fran 
und unſerer guten Mutter. 4 
5. August 1901. 


Ein Jahr dahin, da Du von uns gegangen! 
Noch ſtand ber Wald in vollem Sommerprangen, 
Die Roſen hatten noch nicht be 
Als uns erklang Dein letztes Abſchiedslied. 
Stumm ſenkten wir Dich in die kühle Erde 
Und öde wards an unſerm trauten Herde. == 
Auch heute, wo der Tag uns wiederkehret, 

Der uns auf's New von Dir den Abſchied lehret, 
Da denken wir, was wir an Dir beſeſſen. — 
Du gingſt von uns, doch bleibſt Du unvergeſſen! 
In unſerm Herzen wirft Du ewig wohnen, 
Wir werden dankbar Deine Liebe lohnen; 
Die Kinderliebe und die Gattentreue 
Auf Deinem Grabe grünt ſie ſtets auf's Neue! 
\ Heinrich Schamp nnd Kinder. 
Guteherberge. 


Verlobte; 


Elsbeth Schrey 


Rittergutsbesitzer 


Otto Edler v. Graeve 


gelöſcht war. — Heute Nacht gegen 2 Uhr wurde die Feuer⸗lerhebliche Wärmeänderung ift wahrſcheinlich. 


HIE Stait jeder besonderen 


I unſer letztes Töchterchen i 


Roftuch, beide hier. 


Heirathen: Kellner Rudolf Schenkel und Elifabeth 
Anna Berner, hier. 


—————— EDER 
Wetterbericht der Hamburger Seewarte v. 5. Auguſt. 
(Orig.⸗Telegr. der Dang. Neueſte Nachrichten.) 


e leinen e A i el Bar Wind pa 
öchterlein dem bärtigen Meiſter ins Ohr. Ein Achſel⸗ Stationen. [Wind an D dit 
zucken ift die Antwort, dann faßt er ihre Hand un Mill.] | ftórte | Weiten elf. 
eilt mit ihr zum Thor hinaus. Stornoway 1747,6 (SW  |ffitm.| bededt 


Nun ift die Sonne fort, die Wolken am Horizont] Blackſod 
zerfließen unter ihren bang erzitternden Strahlen. Shields 
Hinter den Mauern Danzigs wird es dunkel, die Kauf⸗ Seilly 


764,9 WNW ſchwach wolkig 
7604 W. ſchwach wolkig 


auf dem Biſchofsherg ein Feuer auf und wie aus der 762,7 NNW leicht | Heite 18,1 
Erde gewachſen ſtehen hunderte von Lanzenknechten in Helder 761,7 WNW. leich Peironi 173 
Waffen ftarrend da. Mit dem Rufe: „Tod den Polen, Chriſtſanſund 7455 WSW ſtürm. Regen 11,6 


752,9 WSW | fteif bedeckt 13,1 
755,6 W̃ friſch bedeckt 17,0 
758,7 WNW ſchwach bedeckt 17,5 
752, SW ſteif | bedeckt 15,0 


Skagen 


Sie ſtürmen zu den Thoren und laſſen die Ritter herein 8 
und in wenig Minuten erfüllt wildes Kriegsgetümmel Stockholm 


die Straßen, in denen eben noch friedlicher Handel blühte Wisby 75877 s te. sach 198 
und en, ee Ware ae Haparanda 750% OSO | fteif bedeckt 15,9 

ie Polen hatten na em Tode Meſtwin II. des Borkum 760,2 NW If Ibbededt | 17,4 
letzten Pomerellenherzogs Danzig für fich beanſprucht Keitum 758,8 W wach Nes 5 18,5 


und mit Hilfe des deutſchen Ordens auch eingenommen, Hamburg 


. 760,5 WSW ſchwach bedeckt 17,0 
aber die verabredete Entſchädigung nicht gezahlt. Um Swinemünde 


760,2 WSW leicht bedeckt 19,8 


die polnischen Truppen aus der Stadt zu werfen, hatten Rügenwaldermünde | 760,2 | SW | Leicht wolkig 18,8 
die Ritter ihre als Kaufleute verkleideten Lanzenknechte eine ae a = 1201 PA 2 
in die Stadt geſchickt, damit fie ihnen die Thore öffneten. i 5 ARA 
; Münſter Weſtf. 762,1 W ſ. leicht] wolkig 16,6 

kam Danzig unter die Herrſchaft des Hannover 761 A in — bedeckt 172 
deutſchen Ordens am Dominit 1308. Berlin 7608|66% | teit heiter 19,5 
Tauſende verlorenfin dem blutigen Kampf ihr Leben, Chemnitz 761,9 SSO |f. leicht wolkig 17,7 
und ein ganzer Stadttheil wurde völlig Breslau 762,1 WNW İf. leicht Dunft 15,7 
zerſtört. Metz 763,0 O leicht bedeckt 15,8 


Am andern Morgen ging die Sonne über den, Frankfurt (Main) 762,2 S 1. leicht halbbedeckt 17,3 


Trümmern der Altſtadt auf und trauernd verhüllte frej Karlsruhe 762,8 S. a | bedeckt 18,4 
A 2 München 764,1 SW leicht wolkenlos | 17,1 
Antlitz mit dichten Wolkenſchleiern. Holyhend 764,6 W mäßig bedeckt 128 
Bodo 741,4 SW friſch] Regen 12,6 
4 ok al e 8 ; Riga 759,3 N f. leicht] bedeckt 18,0 

en S Wettervorausſage: 


= Feuer. In der Nacht von Sonnabend zu Sonntag Ein Maximum über 767 mm lagert vorm Kanal, während 
brannte eine auf dem Ravelin vor dem Leegethor ſtehende ein Minimum unter 740 mm ſich über den Lofoten befindet, 
Bretterbude nieder. Die von der Feuerwehr entſandte Gas⸗ In Deutſchland wehen ſchwache ſüdliche bis weſtliche Winde. 
ſpritze durfte nicht mehr in Thätigkeit treten, da das Feuer] Das Wetter ift trocken und meiſt tribe, 
von einer von der Eiſenbahn enſandten Lokomotive bereits Etwas wärmeres, ruhiges, wolkiges Wetter ohne 


Statt beſonderer Meldung. p 
Heute früh 18 Uhr entſchlief ſanft nach langem, 
ſchweremgeiden meine heißgeltebte Tochter, unſere innigſt⸗ 
geliebte Schweſter, Schwägerin und Tante, Fräulein 


m 
Rosalie Neumann, 
welches allen Verwandten und Bekannten tiefbetrübt 
anzeigen ? 
Danzig, den 4. Auguſt 1901 
Im Namen der Hinterbliebenen 


Oeffentliche 
kauft Hofbeſitzer u. Gemeinde⸗ 


Verſteigerung. Vorſteher Kosbab, Beuzin per 
Mittwoch, 7. Auguſt er., Hebron⸗Damnitz Pom. (11680 


Vormittags 11 Uhr, werde ich!“ Jeden Poſten WII 


lin Langfuhr, Hauptſtraße 106, jA 
iu Geſchäftslokale des Herrn 22 Sanbgenbe 3.4. (61805 


| | Nonmtann einen Poſten dort hin⸗ 2 Den hödft en Preis 
geſchaffte (11805 7 2 109 4 i d 
| urch. Zigarren (IB Kisten) |&Bärsetomieganeastziste 


x er en 
A 7 . Stogmann, Graben 
Sara Menmann im Wege d. Zwangsvollſtreckung » 4 


M | meiftbietend gegen Baarzahlung früher Haustgor Nr. 1. (64336 

geb. Mendelsohn. j Herri. ne i p Rahmen 3. Steppdedenmaden 

Die a findet Tem den 6, d. Mts., Hellwig, Gerichtsvollzteher, zu kaufen gej. Fleiſchergaſſe 84. 
5 eh 


Nachmittags 3 r, vom Sterbehauſe, Langfuhr, Frauengaſſe 49. Milttärkl., Treſſen, Säbel, Fiſch⸗ 


| ARCE 170, nach dem jüdiſchen Friedhofe, Oeffentliche bein w. gekauft Breitgaſſe 110. 
Verſteigerun g um Kirschen _ 
Mittwoch, den 7. August, l 


Mittags 12 Uhr, werde ich i . da 


Fernſprecher 1074. 
in Langfuhr, Labesweg Nr. 4, ::: 
21 Sopha tnit buntem Stoff Ein leicht. zweträdr. Handwagen 


Ą t. E 462. 
bezug, 1 kl. Tajelwagen und u kauf. geſucht. Off. un 
$ epai edc nee Ein gut erh. Herren: Mete 
Balkongitter 118041 pelz zu kaufen geſucht. Offert. 
5 im Wege der Zwangsvoll⸗ U. E 506 an die Exp. d. Seit 
reckung meiſtbietend gegen 1Komfotrdrehſchemer n 1 Tafel: 
ją er dl lb ge 185 Bast ung ee i ae an kauf gel. Oft unt. K 10 
Satz Betten, div. Bette, Hellwig, Gerichtsvollzieher, Gleg. eh out ceb. Bu TT. gef gut erh., zu kf „gel 
Th 


manie i Kuchenilſch dzaj. . ff. m. Pr. unt. E 506 an die 
im Auftrage des Verwalters 
Algen Baarzahlung verftetgern. | „ Mittwoch,den 7. Angufkor., 
Nenmann folgende dorthinge⸗ 
Kiſſen und Decke, 1 Tiſch 


Statt besonderer 


Oeffentliche 
Meldung. PVerſteigerung. 
Seiner vor 14 Tagen 


in den Tod vorange⸗ 2 
angenen Mutter folgte 
Fee mein liebes Kind 


Anna 
im Alter von 14 Tagen 
in das Jenſeits. i 


Danzig, 5. Auguſt 1901. 


Apotheker Köpping 
aus Alt Kiſchau. 


Eine gebrauchte, gut erhaltene 
Hobelbank mit Werkzeug zu 
kaufen geſucht. Offerten unter 
E Bd an die Exped. d. Blatt. erbet. 


Catal 


fortigt 


A. Müller 
vorm. Wedel’sche 


Hofbuchdrackerei 


DANZIG 
dopengasse No.8. 


Auzelgo! (11783 


Heute früh 7½ Uhr ent⸗ 
riß uns der Tod auch 


wanne, 1 Küchentiſch, 3 Waſch⸗ 7 
1 Oeffentliche 
der von Schkopp'schen 
e 
Hellwig, Gerſchtsvollzieher, Vormittags 10½ Uhr werde 
ſchaffte Gegenſtände: 


fäſſer, 2 Wüſchekörbe u. a. m. 
Konkursmaſſe meiſtbtetend ges Verſteigerung. 
FF 
1 buntes Plüſchfopha 1 6 


und 2 Alfenidſchalen 
im Wege d. Zwangsvollſtreckung 
meiſtbfeten gegen Baarzag 8g 
verſteigern. (11 
Hellwig, Gerichtsvollzieher, 
ann 49. 


Christel. 


Berent, 4. Auguſt 1901. 
2 Dr. Koch u. Frau 
Maryarethe geb. Tappo. K 


Kaufgesuche 
Gif. Kinderbettgeſtel 


wird zu kaufen geſucht. Off. mit 
Pr. na 405 B. W. K. hauptpoſtlag. 
Dienstag, den 6. Anynster.,| Gin farter, gut erhaltener, 
Vormittags 10 Uhr werde ich zweirädriger Handwagen, 
Hotel zum Stern hierſelbſt, Heu- wenn möglich auf Federn, wird 
markt, ein dort hingeſchaſſtes zu kauf. geſucht. Offerten unter 
Pianino n de Gie. dier Blatt, 

im Wege der Zwangsvoll⸗ Mte Kronleuchter für Gas 5d. 
ſtreckun 4 meiftbietend 1 ee Aey zu kaufen gej. 
Baarzahlung verſteigern. Off. unt. an d. Exp. d. Bl. erb. 
Hellwig, Gerichtsvollgietzer, Trittleiter, ca. 12 tus, e 


Oeffentliche 
Verſteigerung. 


Fornspracher 882. 


Franengasse 49. (1180619. Gehrmann, Weidengaſſe 


— 


— 


— 


— 


— 


— 


— "=" R. + 
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Leichter, gebrauchter, guterhall. | Ein Grundſtück mit fünf] Gij- Bettgeſtell, faft neu, zu vrk.] Waſchfaß z. vk. Langenmkt. 11,3, 


Handwagen Vobnungen jofort zu vertauf]Langfuhr Hauptſtraße 89, 1 r. "2 Kaffeebrenner Bröſen Temal A glemer Banias 4 
Aird ar Ln z g Ofert Dra, Neue Welt 9. _ (64095 Wegen Todesfalls zu verkauf: von je 10 Pfund, wegen anderer Villa Eu enia Laube und Zubehör, 1. Okt. zu , = 
rò zu kaufen geſucht. Großes neues, gut verzinsl. 1 Klavier (Flügel) 2 Etager, Zkl. Einrichtung verkauft billig z, 8 verm. Näh. daj., bei Murawski. 
j * Tiſche, 2Polſterſthl. 1 8ph., 1gr.] J. Draszkowski, Langfuhr, (lind elegante und bequeme Weſdengaſſe AB eine Wohnung 
rumd flück Sophatiſch, 1 Schrelbplt. ½ Död.] Johanntsthal 24. Fernſpr. 1074. Wohnungen mit reichlichem Zu⸗ 2 s 


unt. E 545 an d. Exp. d. Bl. (11794 
Stühle, 1 Wäſcheſchrk. 18chnbk., behör von 3, 6 u.? Zimmern ſo In meinem Hauſe 


Bair.u. Seltrfl. k. 1. Prieſtrg. 6, p. 
1 Kldrſchrk., 1 Wſcht., 1 Bettgeſt., Dom erni mit Bad per 1. Okkober 5 N 
0 > k Cz mau ne Beſichtigung Ab küuderloſe Leute zu vermiethen. DES” Langgaſſe Nr. 72 "© 


Gebraucht. Handwagen w. zu kf. 
eſucht. Off. u. E 540 ar. Exp. iB] 1 
mit herrſch. komfort. eingericht.] 1 kl. Schrk., 2 Spg., 1g. Hängelmp., per Schwintſch ò k 
Wohn. u. Gart. b. 15000 Anz. 1 Armlmp., 2 Uhr., 1 Notenpult, hwintſch fin vorheriger Meldung 2. Etage Zanafuhr Hauptstr. 138 it das neu ausgebaute Parterre-Lokal mit großen 
rechts von 3—4 Uhr EE p Schaufenſtern und hellen Souterrains, uach der Parallels 


Ein grosses 
<w 
LE) & zu verk. Off. u. E 393 an die Exp. | Betten, gute Hrukldr. u.⸗Wäſche G 
ge HER Hl.Geiftgajje 6, 1, Gg. Theaterg. NADIN 85 | 5, Simmer, Bad, Glnaveranda | rape durchgehend, nebit den dazu gehörigen in der 1. Etage 


1; f | Bolton u. Zub., Garteneintritt HELA wię 2 
Aufbewahrung Büchern]! í r Tügl. Vorm. von 9-121, Uhr. ; 7 geren belegenen Geſchäftsräumen vom 1. Oktober cr. eventl. auch 
er SA e ö AUT 1 goldene Dameunhr bilig zu y Thornscherweg 13 a el body i 3, bum | feher zu vermiethen. Nähere Auskunft ertheilt F. Hundins, 
kaufen geſucht. Offerten unter verkauf,. Breityasse 24. (1179320 Feld zu verkaufen. (11750 Wohnung von 2 Zimmern und anne Danzig Langgasse Nr. 72. 2 us 


E 512 an die Expedition d. Bl. Ein am hieſigen Platze be- Flelſcherg oa e. Sopha zu vetë, Pro Ctr. 2,50 . allem Zubehör zum 1. Oktober 3 Porſtädt Graben 20 


Alt. Kupf,Meſſ,Nothgußzce ft. ſindliches, ſehr gut gehendes | 5 zu verm. Preis 372 Mk. Näh. m hochherrſchaftlichen Haufe 
A Eroin Geil. Gene] Ge: z, Fi Bureau ee e Ent erhaltenes Fahrrad bart links bet Statzke. (02175 | Ban aun men ad. EPROM. 

(65086 f. SINGE- a ETA En verkaufen Kaſſubiſcher 2 Zimmer, Cabinet, Küche, f 7 i . . .Jift je eine Wohnung von 4 und 
Getreid. u. Fuß. zu kauf. gef. ft ee uhh. Auszlehk. mah. Sophat, Markt 15, 2 Tr. (60H | Keller, Boden Pfefferſtadt 57, 3 . 5 Zimmern mit Balkon und 


geben. Off. unt. E 507 an die Exp.] Bankenbettg. vk. 1 Prieſterg. G pt. 


Fahrrad z. v. Jöppof,Schulſtr. 21. Zimmer, Kammer, Küche, Bod. 2 Stub,, Side, Entr. Kell. Bob., Stb. Cab. fogl. tneipać 30. Erker, Badezimmer 20. 1. und 


Gij Bettgeftel immerkloſs alt. fefferſt. 56, ebendaſelbſt ein a ſſchlerg. 398 2. Etage zu vermiethen. Näh. 
1 Trockbh. Waſcht. l. Gärtch. 23. Tiſchlerg. 32 Lad u. Woh. Hha. E 3 

NS immer für alleinſt. Dame z. F , Arbeiter Ye von 11—12 Uhr im Friſeur 

fäffer 1. Okt. M verm. du erfragen mtl Biſchosberg 2 31u..(61886 Arbeite ein N Weideng Klang. laden Sandgrube 28 


inne Seen d e leerer Simal 
2 „lange Bank, e E, 7508 
771 0 i 5 4 o Sandgrube 4 eee ub, e gr, 


Off. u. E 532 an die Exp. (65136 
Geſucht ein kleines Baffin 
u einer Garten⸗Fontaine von 
ement. Offerten mit Preis⸗ 
angabe unter E 536 an die Exp 


gr. Flagge zu verkaufen Halben. 
> iebt billig ab Bdnard 
gaed 2 an der Schmiedegafie. Danzig, Tiſchlergaſſe 23. 


; ZONY ENOTNO E ars Heil. Geiſtg. 81 iſt die 2 Tr. hoch it eine kleine Wohnung für 
von „Mulatte* g. d. Sofort n verkaufen fa neues amenrad unde f f 4 1. Etage, gel hrrſch Wohn. .600 %%. v. Bes. feine Bewohner zu vermiethen. 

„Amsel“, 5 jähr., fehlerfrei fereg. Buffet, Plüſchgarnitur, 9 einen, Balkon naw eee Näühtl 5 ich ei 
benplet geritten, 7 Zoll, ftehl Sophatlſch, Teppich, Kleider- bill zu vrt. Borſt. Graben 44, p. in der Nahe der Poft ift die gy Oazten, Bubeqór, 100% ngl, Damm II gegeniiber d. eite wohn eng itt geiw eine 
©) e in Sr zum pen 1 1 1 8 „„ nak A (63836 | gerrjchaftl. 3. Etage, beit. aus DRA TOW e Goey AAAA Bimmer LIW et. a 

į onsgef mann a. D. Riem, Neufahrwaſſ. ange Spiegel mit Marmor⸗ t ‘all. 8 großen u. 3 kleinen Zimmern von gleich oder zu verm. AŚ 

daer male spatie Oltvaerftrafe 29, 2. (63400 an er bergen. „Gine otro ale per 5 Oktober zu ae miedei Line herrgeh Wohn Näher. Hinterh, part. r. (65246 am 

. sten unter Gin großer 5 nz Pändler verbeten ⸗iſt zu verkauf. barklindeuberg, | Zu beſichtigen von 10—1 Uhr. 0 N freundl, Wohnun Aundegaſſe 80, r, LE € 
E Gł3an die Exp. d. Blatt. erbeten. Aaken AEC AA kannengaſſe 14, L (651950 Breitgaſſe Nr. 131—132. Näheres 30 Damm 7,1. (63106 Hon 3 geräumt a Zimmern 2 Simmer, Küche, Boden, ooe Wohn., 2 Zimm., Küche, Boden 
kaufen. Krebsmarkt 6. (11788 La Balkon, Erker, en Küche, oder ſpäter an nur kinderloſe v. I. Okt. zu vm. Näh. daſ. im Lad. 

z 


Bolsijnetbegajie6, Trepp. 


CH Ein Kinderwagen iſt billig zu 3 Zimmer und 2C000ßꝙↄĩ⅛ Mo Aata Lik aean 
ma” 2 elegante Rappen erthüren verkaufen. MEN Graben 88, Wohung, Zubehr, neu u.] Boden, Keller u. Gartenantheil 2.5.0. Mattenbuden 10, 2. (65106 f. Eig. Wohn. Im. hg. KH Dr. 
ohne Abzeichen, ant gefahren ver kamen ele (9867 Drehrolle zu vt. Boe Geigen 36, elegant dekorirk, preiswerth zu zum 1, Oktbr., u. eine Wohnung Milchkannengasse 15 . Heil Geiſtg 54. Gerh. (65826 
1 — Wahre alt, 1, 50hoch iteh. preisw. Lietz & Co., Mehr. Decimal-u.Tafelwaagen, vermitetgen Breitgaſſe 71.163676 von 2 Zimmern, Balkon, Küche, üſt die 2 und 8. Etage zum Il Wohn mt eig Than kinder. 

zum Verk. Weidengaſſe 7. (651800. Holz⸗Induſtrie, Zoppot. 1 vierrädriger Handwagen zu Oliwa Am Karlsberg 9a, iſt Boden und Keller ſofort gu|1. Oktober zu vermieth. Näh. Leute zu v. Peters. h.d. Kirche!. 

Echt ruſſ. Steppenhund, felten.| Billige zurückgeſente verkaufen. An der neuen „die 1. Etage v. 3 gr. verm. Opra, Boltengang 19. Milchkannengaſſe 13. _ (117% Wohn, gr im Kab. Entr J, 

* U l II Exemplar hat billig zu verkauf. © f MottlauNr.7 bei Tiede. (11762 Zimm., Glasver., Entr, Küche, Wol unn 3 Zimmer und Okt. zu v. Schidlitz, Carth.Str. 3. 
á A. Siegler, Fleiſchergaſſe 43. Il JWAATEN By SRC e gtau a BR: A j j 95 Zubehör, nen u. Pal 10 (ll 2 Wohnung von Stuben, Entree, 

Die diesjährige Obſt⸗ Junger Hund billig zu ver- Hund billig zu ver⸗ find zu haben (63316 Städt. Badeanſtalt Strohdei 5 . elegant dekorirt, preiswerth zu N Küche iſt zum 1. Oktober zu 


nutzung im Garten der Kgl. raufen. Frauengaſſe 29, part. nn mieth. A. Kirschnick. (60985 vermiethen Breitgaffe 71. (63676 4 vermiethen Logengang 7, 2. 
Domäne Miihibanz if zu Hübſches junges Hündchen zu nur Hausthor 7. W h A h Mi Straußgaſſe 5, Wohnung, Hopfengaſſe Sia 3 Zm. u. Zub. f. nahe Hauptbahnhof, find neu S, gr ch u. 30. .d. I. Ok. zu 5. Ach. U. 3b. f. od. I. Ort. zu b 
verpachten. Heil. Geiß s: aetan [be Hrn. eich. 0.4, 0 nun 8 eSUC 1. Etage, 5 gr. Zimmer, reichl. 40.42.61 Okt. (6474ap jpelorixte herrſch. Wohnungen, Langg.⸗Hinterg. N. Branda 12, p. 
RAZ l F . Schu CANIN 350% s J g | Zubehör 1100 , 4 gr. Bimm. eee 5 u. 6 Zimmer, Bad, Burj en. Langg.⸗Hinterg.N.Brandg. 12% 


dito 950 % per 1. Oktober zu 5 a er un . gelah 87 zei. Subegär fojort A kdl re 
verm. Rückſprache part. links bermiethen. Näh. von 8—11 Uhr oder tober zu nn ethen. a aich ke y Det. billig 
oder Frauengaſſe 6. (10380 Sand run 35 F 478 Näh. parterre oder 3. Etage. 8 À 

Kleine Wohnung andgrube 35, part. x. (64786 zu vermiethen. Näh- part. rechts. 


vom 15. Auguft für 12 ./ gu 0 ZBallylat 5a, 2 Treppen, 
umzugshb. zu verkauf. Händler G.Lederknopfſch., Zgldr. 3,00 „Vorort nicht ausgefchloffen. Off. RON Halergaſſe 17. bi Ging. d. d. Garten, 2 Bimmer, 
verbeten Weidengaſſe 9, 2 Tr. D.⸗Hausſch. m. Gummiz. „080, nur mit Preisangabe unterlag — zz Zimmer u. Zubehör Mr. 550. ju Küche, Boden, Keller, paſſend . 
nt erhalt. Herrenklelder Gr. Knabenſegeltuchſch. „0,75 , E. 498 an die Exp. d. Bl. (64756 Herrschaftl. Hintergasse 10, Seiterhngerg.=|6 Zimmern, Badeſtube, 2 Bal⸗ alleinſtehende Damen o kinder⸗ 
A + zu verk. Tobiasgaſſe 1, 2 Tr.] Kinderlederſchuhe . „0,60, Ei e Wohnung Ecke, 1. Etage, 4 Zimmer, 1 Saal, fons, Waſchküche, Trockenboden, loſes Ehepaar vom 1. Oktober 
ift das feit ca. 50 Jahren Fin fast neuer Fraclz ſomie viel anderes Zußzeug für me ohnung Wohnungen Entr. gr. Kch.m. Gas, Sp.⸗K. Bd. Nebenraum. Mietje 1000 % zu vermiethen. Näh. parterre, 
in Praust Wyr, betriebene billig zu vert. 4 © 3,2 r. Herren, Damen u, Kinder beſtehend aus Stube, Cabinet, von 4 und 6 Zimmern, Saal, Trockb, K. Kaſchk 1. O.., %öDaſelbſt tit ſür kinderkoſe Herr⸗Franengaſſess tE bie herrschaft. 
in Pra pr. betriebene g zu verk. 4. Damm 3.2 Tr. zu ganz billigen Preiſen Küche und ſämml. Zubehör im Badeſtube, Mädchen Garten zu vm. Beſ.5-7.N.Poggenpf.82,2. ſchaſt eine kleine Wohnung Gej 4, Etage, beſt.aussZimm. Kabin., 
kt N) Ein Jünglingsanzug Preiſe bis 17 Mk. in . A gy MiatcchonaaconN0 1. u. 2. Gtage ſtehend aus 2 Zimmern, Kab Küche und Keller gleich oder 
Aunfaßtur⸗ un bill K Altſtädlt uur Hausthor 7 . in Langfuhrſmit Laube, Stall zu 3 Pferden Meiseher 88070. a 2 Stage, ; A 
ka lig zu verkaufen Altſtädliſch. A zum 1. Okt. zu miethen und fämmtlichem Zubehör zu f 3 Bim. Entr., Veranda, fleinemGarten Küche, 1. Oktober für 400 Mk. zu verm. 
Kurzwaaren⸗Geſchäft Graben 18, 1, Seitengebäude. Faſchen⸗Ahren FE, Offerten unt. E 656 an die Exp. verm. Näh. Petershagen an der Mädchenſt. h. chu. Zub. zu vrn. Kammer, Nebenraum. Miethe Näheres daſelbſt im Komtotr. 
5i 1 


0 Ein Herophon mit 33 Platten : 3 . Gant. Neuſchottl. 23a, 1. Wohn. 400 (11790 Mir 80, find 
nebſt Grundſtück und dazu⸗ zu verk. Jungferngaſſe 14 part. 1. Silber, | oimmer, etwas Stebeniel. gum) Radaune 10, B. Portier. (GHB. Sżungf., Peufhokit, 22m, | Wohn: / Bon AD En. 
l. 


A 
2 F A 9 1.Sept.gef. Off. u. E 534 a. d. Exp. PH 407 iit die erite von gl.08.1.Dft.zungm. Näh. das. 
ehörigem Garten zu ver⸗ Wenig sehr, Nussb.-Pianino Regulator Uhren, Spiegel, Wohn. STREITEN Breitgafle 127 Gage ty Dorbersimmer MTNA, NIIIN INN) Stab. f. 14 Mk. gu verm. (65206 
aufen. (11550 | {ofort au verk. Laſtadte 22, pt. Betten > Nähmaſchinen, WO od. gr. Boden zum 4 Zimmern, K., Keller, Boden, Ausſicht Mottlau u. Mattenbud., 


ES Bern OHNE Bay PER eſucht. Off. mit Preisang.] Waſchküche u Mädchenſtube zum zu verm. Münchengaſſe 12, 3. 
Georg Jacoby, Mehrere gute Geigen billig zu 2 Fahrräder (1 Damen, Amer e ee U zach 5. Bl. 1. Oktober zu verm. Beſicht. von b Henga In meinem neuen Hanfe find 
Prauſt Wpr. verk. Fraueng. 27, im Frauenth. 1. Herren), 


— A — — | 11—1. Näh. das., im Lad. (60956 12 Wohnungen bequem eingericht. Wohnungen 
Mein Grundſtück in Obra, mai. Ein J often alter Ringe,Brochen, Armbnd.bil.z.0.] 2 Zimmer Wellengang 2 1.2 Wohnungen 


o von A u. 8 ai u. NA 
$ + rmieth. 
Wohnh. Scheune, Stall, 2 Morg. Milchkanneng. 15 SKAŁ wenn möglich m. Mädchenftube|a 3 Zimmer u. Zubehör, v. Okt. zu von 3 Zimmern U. Zub. Steige i pna ac 
Land, Gart., w. ſ. z. Gärtnereiod. u Uhren, u. Nähmaſch menhbl '|u. Zub. Nähe Hundegaſſe gej. verm. Zu erfr.v.10—12,pt. (58636 (find zu verm. St. Barbara Mark. Zu erfrag. b. Polier. |; U. Wohnung iſt . 1. Sept. 
Fabrikanl.eign. w. ich and. Unter⸗ EN (68176 Off m. Pr. unt. E B24 and. Exp.] Cindtgraben 8, neh Reichshof, gaſſe, Eckhaus. Preis 400 bis Weideng 8, Wohn. 2g r. St.. Ct, | u derm. Alſt. Graben 88. 
nehmt halben günſtBeding verk. armoni as PDA ee N ASERTE Akad 5 m ; iſt die 8. Etage, 5—6 Zimmer, 540 Mk. Näheres beim Potter u. Okt. z. u. 72. p J. Mäh. b. Klabs. D 1. rage. 
O.verp. Off u. KAB. d. Exp. (64575 (A ij ehm Helle Noihensteine Zimmer esuche Bade: u. Mädchenſtube pp. von Stadtgraben 18, EdmandRirste, | z 2 große, 2 kleine Zimmer, 
27 TORI I billig zu verkaufen. T 5 ona le A } g | gleich od. 1. Oktober er. zu verm. 10527 F momma 2 St., großes Entree, helle Küche, 
Geschäfts = Arundstück 3 pasty Hunter 1 z SIE p aa Näheres daſelbſt beim Portieru.| Möpergaſſe 8, 2 Tr., ACERO, Poj En. groß. Garten, Laube, Blade 
ie Wróć Willy Trossert, mie ćye e v .... , Srodenyia Langgvt,96. 
Hof u. Bauplatz, zu jedem Ge⸗ eili i A > 
ſchüſt pajjend, anderer Unter⸗ 5 lige Ge gaffe 17 


: 5 Küche und Bodenraum zu ver⸗ 279” Langfahr, "BE Zu erfragen im Laden. 
i ANN eventl. mit Penſion, wird für 75 i i äſchk 2 I. 
Große und kleine E einige Wochen pa Saga een je et mi A mieten. Preis 25 MM Zu be. Jäſchkenthalerweg 2c, Hercih. | Baumgnrtigegafie 18 fin 
nehmungen wegen zu verkaufen. DEF” Reparaturen "PME miethen semar Gefl. Off. mit 
Off. unt E 409 an d. Exp. (64736 werden gut und billig 


ſichtigen 9—12 uhr. (11687 Wohnung, 1.6.4 Zim.Verand., 3 Wohnungen mit 3 Zim. für 

G ochparterre, eine moderne] Melerel, Vorkosthandinng u. Zub. 900% Et Bim Verand. 400, 425 und 450 Mk. zu vim. 

a 1285 P ackkisten a Rn DEREN) 1 dra 10 Z Wohnung billig gu vermiethen Besichtigung bie Ba oh Baumgartſcheg. 3-4 find Wohn. 

Ohra, Grmbtüc mit elf. ausgeführt. (1288 Dame sucht möbl, Zimmer [ars ZEE ß . ER er zac | Heft. aus 2 Gt, Küche, Zub. g v. 

Wohnungen für 17000 ME, bel | Za verkaufen: find billig zu Haben bei lin der Nähe der Schießtange Näh- dat, im Reiter bel Schuh] Nengarlen 36 If die 2. Etage Pallet. Dam d N. T (50 6]. 3 Zimmer, helle Küche, Keller, 

2000 Mk. Anzahlung zu verkauf. teleg Plüſchgarn. 110% Sopha⸗ c A Fo k der ebendaf. Off. u. EB Een ch b Miwinsklv. 10-12 (10588 behehend aus 6 Zimmer, Badeg., ESSENER IE in Boden, per1.Oft.zu verm. Preis 
F. Andersen, Holzgaſſe 5. (61326 | tijh Inßb. Kleiderſchr., 2Parade⸗ A. CEE, oder ebendnf. Off. u. sej pla R j j 


aber ebendaj. Of. u. E BLG Exp. | maderNiwinskiu.10-12U.(10038) i ron Fortzugshalber zu ver Heumarkt7 ift eine Bordermohr, b. Markt 3, 2 Trepp, 
Sofort mein El Haus bei4000.7 | Betigit. in Sprungfdrmtr. Stück Spielwaren ⸗Geſchüft, Oliva. 121,2 möbl Zimmer|3 Zimmer, helle Küche und mieten red 4280 U ar von Stube, Kabinet, Entvee ohne 5 aft. Nuk 2 Trepp 
zu verkf. Off. u. E501 an die Exp. 40% Inußb. Vertikow, 1Herren⸗ Zoppot, (352g * m. Garten für mehr. ſämmtl. Zubeh. incl. Waſſerzins 2 Zimmer, helle Küche 1 Treppe Küche an einzelnen Herrn oder 
und 4 Damenſchreibt., Trumeau Seeſtraße Nr. 27. Woch. geſucht. Penſion erwünſcht und Flurbeleucht. für 504 % per dels 92 yy 91 Okt e m Dame zum 1. Oktober zu verm 
Rechtstadt, Altstadt, Vorort, it Stufe 45 %, 1 Plüſchſopha ez En Off. m. Prs. u. E 618 an die Gzy. |1 Oktober zu verm. Zu eiſtag derm Jungſladt, Gafie 4. (54440 Eine Wohnung von? Zimmern, 
neu, reſp. in beſtem Bauzuſtande 42 M, 1 Teppich, 6 moderne Ein faſt Jana falena jaft Gefucht per 1. September ein] Thornſchegaſſe 1, 1. Ct, r. (63636 Fanlengasse 4, tE eine kleine Schlafſtube, Entree u. Küche v. Borit. Graben 65,1 bl. Zi 
verti. ich unt. günſtig. Beding. Stühle, 1 achteckiger Salontiſch,] neues Damen⸗Tahrrad möblirtes Zimmer mit Penſion. Ankerſchmiedegaſſe 9 Wohnun Stube, gabinet und 1 Okt zu bez. Brodbänkeng. 1. ka 755 jet 1, g. m am 
Of. int. E BLA an Bie Gzpeb. | mod. Spieg 13.4, LGdlajiopa | sofort Bitig verkäuftic) Matten- Sagen mit Preisangabe unter) if Died Stone, Defta. Sonnen | Küche ſofort zu verm, Nah. im Schwarz Meerzs 2 tl. Et, Zub. ee 
ii.. fd ar] ar Fu Bea Et OŚ N 
4 3 Neil: | c Tangfahr. Geſucht möblirt. Zubehör von ſofort zu verm zu ——T. . — da verm. 

Sertäftsgeundftüce.. gaie 33, 1 e . e |waiweheruassess, i, i. Tau 
Weſtpreußens ein Grundſtück Möbel EM ok a Hand -Transportwagen Off unt k 688 an b. Erp.b. Blerb. Gäferthors430 verjegungsh die don 8 Man zu vm. Obra a. b. welche Ländliche Arbeit der ſtädt. Mol. Zimmer zu vem. (64806 
mit Cad, Gaſtwirthſchaft, Saal, Dominiks-Geſchenk, Thellauhl. iſt preismertf zu verkaufen eee . 177 Mottlau 10, Nähe d. Leegeth. vorziehen, iſt Meile von Danzig | Borit. Graben 88, pt. möbl Zim. 
Garten, Kegelbahn und großem geſtattet Häkergaſſe 10. (8280 Hintergaſſe 26. (63956 > y „Etage, 5 ger. 3 auf d. Me arron (6436p eine billige Wohnung zu verm. u. Kab fep. Cing. v. 9.5.0. (64486 


u UAD dude e 0) f 
Aug au verk. Röpergaſſe 15, Ż | Herrenhausſchuhe . „150 $ i U j 0 
Damenkleider und ⸗Mäntel, Damenknopfſtiefel 78550 p > li t Bi nun 
Herrenröcke, e. Ausziehtiſch, ein | D.⸗Zugſtiefel, Kalbleder „2,50, [v. 3 Zimmern u. Küche mit Hof 
Stubenklo ſet u. div. and. Sachen D.⸗Zugſtiefel, Roßleder „150 „ oder Garten per 1. Oktober. 


Herrenſegeſtuchſchuhe „2,25 , 


Wegen Todesfalls 


Hofraum umſtändehalb. ſofort Mina az | LI ) | | mit jchön.Ausficht auf d.Mkotttau | | Off. u. 6600b an d. Exped (65005 L. Damm 10,1 Tr., mol. Border» 
gu berë, Polnisch prebende Rene Sera ider Sopsas u. Hin grössere Vogelvoliere zę | WOW n . fep. Cing. of. gu verm, 
Bewerber bevorzugt: Selz. Marr pera zum Bert, spela, Landen 141, 1. (64446 72 Rande 7 JA [Wohnung von 3 Simmern und Im. wiel Zub .Er dumm. Heldt, Ein freund Gab. mit 2 Betten 
Raul. und Zub geit s: gewährt. Tapezier J. Iybnasek, r: | Brodbänkenga e 24 Alkoven zu vermtethen. (62696| 4 Zimmer, 1. Etage, Fang- Bill. zu vm. Schüffeldamm 26, pt, 
Aufag Trinitatis⸗Kirchengaſſe 5. (60676 Saaletage ſofort “| Stube, Sabinet, Küche und khr, Kleinhammerweg 13, pt | Ein móGlict. Zimmer, feparat, 
kehr wil. Ae zali Er FF en 1 ŚW (1010 Zubehör für 25 Mk. ſofort zu rechts, per Okt. zu vrm. (6496 b zu vermieth. Poggenpfuhl 26, 2. 
Meldung. nimmt entgeg. L. N. zn Pe weer n ner 


i, ; -a — —— erm. Hakelwerk 5, 2, 1. (64506 Zwiſch.Bahnh. u. Werft geſunde 
Goss, Martenmerden o (0020p | Tanfen- Tiiclergafie 39, part. N | l i Bisehoisoasse 1-9 Eine Wohnung, 2. Stuben, gerrſch. Wohn 2 . r Ent. g. Kohlenmarkt 10, 
Danzig, Weldengaſſe, gut verz. e Ha und eine zum (00 I l. Il em, 5 Küche und Zubehör, part, per] Zub. Pr.30 M Jungſtädtſcheg. 6 . gut möblirtes Zimmer an eins 

ji 1117 p AE R Pdi ee brauchbar, fteft ſehr billig zum ; ME 2 Wohnungen, beſtehend au8|1.Oftober gu vermiethen Grosse | Herrſchaftliche Wohn., 1. Etage, zelnen Herrn zu vermiethen. 
Grundſtück billig ie tk. rauen Snüppelgpiie A, ee rant. "Ak osiaga Große | 2 Bimmern a Mk. 348 und 360| Sehwalkengasse No. 15a. (64726 |4 Bimm. u. reichl. Zubehör, gum | Fein möbl. Zimmer u. Kabinet 
Be. Mięsna sa 4 Be en Var Gerbergaſſe 7, im Laden. (64776 | Z BEER Küche nyc M Ar 2 Hochherrſch. Wohnung, GBimm,, | Okt zu orm. Näh. 50139.29, pt. zu verm. 2. Damm 16, 2 Tr. 

s „o, N PA M, EPE TUE | sat | A an 4 7 - 
Zącnt uer6 Of ER eee eh. HE Jprzier., Kastens, Roll- und) Sa boden u. Bajóride per 1. Ott || 1060 NE, zon Renat. Gapi 5 in. u. Hauptbahnhof, Lamstuhr am Walde, 
Dirschau feine Plüſchgarnitur, Schränke ł ! i zu vermiethen, Näheres dnjelbft| ſtraße 44. Mäh. b. Portier. (11648 | herrſchaftl. neu dekor. 1. Etage, zn m Mies „Zim 
ý Büchrſ i ( N l 64556 bei Herrn Röhr. 8 ja er 2 aftt, neu dekor. 1. Stage, zu vm Mirch. Prom. 6, Gr 
Mein in Dirſchau auf der e MOW CI WACO - ( T Langfahr. (61015 43M. Entree, gr, felle Ri e, (61876 
Weben gelegenes Grundftidt Lein neues forte ind väiumungsh, Dilig zu gen. d E A52 an bie Crp. e kangenmarkt 20, 2 Ct., Werſe zunge halter it Haupt zn a Nah Fare lah 450 Ein Freundt. mab, Bimmer zu 
n dem Senn. bil an esa ante. dene Bollingeng 19 b. ; it e Wohnung v. 2Zimm., Entr., ſtraße Nr. 85 (Marktplatz) die me ot 
Coionialwaaren-, Destillations 9 25 fen Hunde erſte hochherrſchaftliche Etage Eine kl. Wohnung zu vermth. 
2 


nnd Resianrations-Goschäit |gafie 24, 1, Lossin, Tapezier. iR . „Okt. Küche 2c. per Septór. od. Iten 5 große Zimmer, 2 Balkons, Hell. Gelitgafje 37. CCC 
mit gutem Erfolg Betrieben] Betten zu verk. Vorſt Grab. 30. | j zu verm. Zu erfr. imad. (62756 Mitdchenzimmer, Bad, Speiſek. Wohnung 2. und 3. Etage vom enn e 


wird, eine jährliche Miete Küchenſchränke, Küchenbrelter n der neuen ottl u. f. w. von ſof. od. 1. Ottobergu|1, Okt. zu verm. Breitgaſſe 112. | „Elegante fowie einfach möbl. 
p j , $ 1 N e ee EN 1 oder 2 u 
„ A. e div. Kleider u. and. Weißes W oh n un g en A Adebargaſſe, e EE HE 40 16,000 4 1 tie. een sBreligafie 88, 3 Br. 
í fig und nach Ueber⸗ AL imm. u. Zub. zu verm. (62706 + ESEUN., 600 % Bu erfr. 1.Etage. 7 
pl tee an 6, i : 7 ~ ie bee | Kleine Hofwohnungen Langfahr Breitgasse 89, 2, 
Albert Schultz, 2 Bettyft.gw. Altſtädt Grab. 90 2. INWIC e Stube, Küche gleich zu vermieth, Oliva, Seeſtraße Ar. 10 fofort zu vermiethen Arthnr iſt eine fror Wohnung, 3 Zimmer, | find eleg. möbl. Zimmer mit a. o. 
Dirſchau⸗Neuſtadt. Tiſche zu verk. Röperg. 2, 1,113, St. Barth. ⸗Kircheng. 28. (64136 Ggauffee nach Glettkau, dicht Duke, Poggenpfuhl 67. (64296 Zubehr eee Kabinet vom 15. Auguſt zu verm. 
r Gtjenb . si i 

4 a ier Mugfuhr, Haupkſtr. 89, RAA Gun, Wahn n Langgaſſe Nr. 28 e 

Arten- Grundstück.] papier. 5 
Zubehör billig zu verm. (63986 f garten 25 Mk. Brodbänkengaſſe 11,1 
Saubere Abfälle von Papier⸗ II. Etage 2 Zim, 2 gr. Kamm. Entree, Boden, Keller, an im neuen Haufe, ſ.2 Wohnungen zu verm. Bro 8 aa 
4; ie ra e Bent en] ruhige Einwohner zu verm. v. 5 Stub. l. Bube. zu vm (64006 Hundegassel 19,8 elegmbl. Bd. 


E. Kral“ Sau rage FEN Militär, Nähe d. Artillerie⸗Kaſ., 
in Pr. Stargard, ſehr günſtige Lage, ca. 3500 qm, Straßen: i 7 | 
B bannen Toan fr b rollen, paſſend für Verkäufer Jangeumarkt 25 2 Fr., mit Zubehör u. Gemüſegarten 


Y 2 U. 3 2 5 t b 4 7 
5 Zimmern, Balkon, Bad, rchl. Balkon, mud: u. Gemüſe FH 4 ERBEN ef Küche, Stadtgebiet 97 a, Ein gut möl. Zimmer von gleich 


find Wohnungen von 4 und] 1. Ełage3gimmer u. Zubehör, iſt per ſofort rejp. 1. Oktbr. ſoſort zu verm. Rammbau 17. 
front 50 m. Zur Bebauung, zu jeder gewerblichen Anlage, 


E i S i f . (10630 ]]————————————-1 Bimm. m.a.0.Ben(.a.tagew.zu v. 
auch als Reſtaurationsgarten vorzüglichſt geeignet. Verzinſun „|5 Zimmer, Badeg. 2c. für 1200 % 18, ME: Näheres im Laden. (1 
der Gebäude 7%. Garniſon, höhere Lehranſtalten, Gas⸗ aud es Same AEN big pt zu verm. Näh. 5 dka (68896| II, Etayo 1 Olin, Lat ammer Woła ER Ianafuhr, Hauptſtr. 10, $LGeiftg. 120, gut mel, Bim. of. 
Waſſerleitung am Orte. (64865 | geben. (854g Mańtaujdegafie 10, 1. mit Zubeh. u. Gemüſegrt. 12Mk. g 1 lift eme herrſchaſtl. Wohnung Au om evil. m. Burſchgek. (65056 


Zum ſchleunigen Verkauf durch 4 ginie, Kabinet, Bad für Näh. eee beft. me d Emoy ee ; : Möbl. jep. Part, Zimmer Tof. 
1 


LI 2 1 M D È 
0. Bockmann, Jaugfuhr, Bohnhoffttafe 6. Expedition der 1000 BET. gu nermieigen. MB, | „ Näh. = ee zu a on 
A [20570 — — P >| dekada e eee, TYG ED ge . : N Wohnungen von 3 4 
Unser Resiqnt Barloschno bei Ozerwinnk)Penziser Teneste ze en m "tea %%% aa ta nosy m gert, o8 Somen 
| 2 N h 7 kr 0 $ k em. , . DD, 
Nachrichten“, per 1. Ditoben fiir GOO ME ża herrſch Wohnung v. 5 Zimmern, Halbe Allee, Ziegelſtr. Grönke, ih Banter. 


ca, 400 Morgen groß, mit durchweg Weizen⸗ u. 
Rübeuboden, komplettem Inventar, guten Wohn⸗ 
und Wirthſchaftsgebäuden und vorausſichtlich fepe guter 
Eunte, find wir willens, bei feſter Hypothek und unter 
NT Zahlungsbedingungen zu verkaufen. Reflektanten 
hierauf wollen ſich gefl. an uns prekt wenden. (11766 
Marcus & Flatauer, Kunſtmühle, Marienwerd 


—̃— —— 


ć 6 bahnh., 
E Zub. u. Garten z. 1. Okt. v. NA. | Eine Wohnung von 4 Zimm, Nähe Haupt , 
undegaſſe Langfuhr, Bahnhofftr. 5 das. prt. od. 2 Tr. v. 111.4666218 Entree, Balkon für jährlich zu verm. aumgartſcheg. 31. 
Inn. Etage 2 Zim. reichl. Zubehör] Fer 79 Ty, „ 462 Mk. zu vermieten Halbe e om, 
Fast nener Plättefen ia WZW zwój für 20 ME.monatf, zwrm. (62826 | 8. Allee, Ziegelſtraße. Urönke. Pfaſſengaſſe 4, 1, an d. Brodbkg. 
y y A p — Sn 4 55 WGellice Gelſtaaſſe Bü E 
TM 4 Eisen ĝu verkaufen üh. Langenmarkt 2, U (63916 4 Zimmer, Schönfelderweg, Heilige Ge ſtgaſſe 36, 3 


Eing. Korkenmachergaſſe, möbl. 
F 1. Steer im neuen Eckhauſe find noch Binder u. Kabtnet zu verm. 


er. Gr Bahn Packkſſten ſindb zu r] . hr i „re, der 5 en, Vorst.Grahen 53,3, möbl Wohn⸗ 
ett 1, Friſeurgeſch. en ważkie! kl aoi san j 1 
= [Letterhagerg 3 geid. 59, ru 2 (Balkon u. Zubeh. für 250 faimmer, ſep. Eg. ſofort 


3 R ren 
Dwet. große, Hell brennende monatl. zum 1, Oktbr. zu verm 


+ Hänge » Petroleumlampen für - Ha Sperlingsgasse’18]19; ment 5 . W. ĩ ! O 

er J Geleeleecder Martetente bita per 1. Oktober zu vermieth.:| S no Simm, Küche. Elifabeth“ pereſch Wohn Err Adei Bimm Naberes Oben, Boltengang 19, Pfefferſtadtöt, mblirtes 

i t, zu verkaufen Wötteranfie 18]  hochelegante  |tirócnaajicz, 1 Kellerwohn, Madchen. u. 4. Zubeh. a Ort. zu [Freund. Wohnung u. 3 GiG. Porderzunmer zu verm. 975 

; afie 5000 ang Ecke Paradiesgaſſe, parterre. Wohnung en Küche wa Entrees, verm. Näh. part, rechts. (61756 wd 1 „ Seen 604, 1. Eine 
it das Grundſtück, ca. m groß, (27 eter 7 auch a attler⸗, Glaſer⸗ und Tine herrſchaftl. Wohnung ; w. JD v. sa RUS p 
Steahenfeont) mit Stallun en, Wagens kl. Hof⸗ Ein neuer 3 agdiungen 7 gr. Zimmer (Speisez. 6 mal] Tapegiermettjtatt 3.1. Hkebr. 85 Denen, 3 Senne 8—1 Vrm. Kaninchenberg, 4, 1. |icp. geleg. RUE p pe 
wohnung, welches fi zur Anlage einer Fabrik bezw. u, ein Kaſtenwagen an Sedern|g m) Bad, Veranda pp., Zen- verm. Näh. 3. Damm 2. (64106 | Küche, Boden, ſowie Holz = und Part.-Wohnnng, 2 Zimm.‚Entr.. gleich gu verm. Nüh daj. part. 
zum Kohlenlager ꝛc. oder zur Bebauung vorzüglich billig zu verkaufen Schidlitz 81. tralhelzung, elektr. Belenchtg. Oli Gebrgſtraße 22, 2 Tr., Kohlengelaß, vom 1. Okt. gu | Küche u. Zubehör für 450.4, evtl. Goldſchmiedeg. 29, 3, ift ein gut 
eignet, zu verkaufen bezw. auf längeren Zeitraum gu ver» A | Kinderwagen Holzschild, Sorg: |1. u. 2. Etg., 1900 resp. 1800 IUN, it e Bogna. 2 Simm. |verm. Beſichtig. Dienstag bis Werkſtube Johannisg. 58 zu vim. möbl. Vorberg, v. ſogl zu verm. 
pachten. Näheres Zoppot, Luifenftrafe N. (63545 M| sinh! und Tolletien-Spiegel zu Mark inkl. Heizung, (11478 Küche, Kell. v. gl. od. p., am liebſt. Freitag von 10—12 Uhr Mitt. Stub. Cab., Balkon, Gart zu v.] Borji. Graben 64, 2, ift ein 
; TEE ' verlaufen Fleiſchergaſſe 84. IM. Barczewski, Hauptstr. 57, lan eina. Dame, zu verm. (11456 Brani, Waſſer 6. Oskar Boyer, Langi Ahornw. 7. Bej 11-1 Uhr. gut módl. Zimmer zu vermieth. 


—.— 


— 


Rr. 181. Montag 


Emaus No. 5 


Danziger Neueſte Nangte ten. 5. Auguſt. 7 


idari] Ertmann & Perlewitz 


| Manufactur-, Leinen - und Modewaarenhaus, 
Wäschefabrik, Magazin für Ausstattungen 


Holzmarkt Nor 25-26. zu vortheilhaften | Holemankt Ho 28. | 
m — ra mm 
Dominiks-Einkäufen 


ihre durch neue Eingänge beftens completirten großen Läger bei durchweg (11755 > 


DES” ermässigten Preisen. 


| Damen-Kleiderstoffe jeder Art (Specialitat schwarze Costiim-Stoffe) — Seiden-Waaren und 
Sammete — Wollene Umschlage-Tiicher und Echarpes — Leinen fiir Leib- und Bett- 


; í 
2 —— — a 
Faulgraben 6/7 
naheHptbH.,frdl. gutmbl. Zimm. Holzſchneidegaſfe 5 eine helle 
19 PREN üh. 3. Etage. Werkſtätte gleich zu vermieth. $ 
Gut möblirtes Vorderzimmer | Baradieśgajje 20 ift ein Laden, “ € |] 


Brodbäukengaſſe 20, 3, zu verm. ſehr paſſend da Bedürfniß, für N 
GB fe. Borders Jogi. zu vn Vackerel Filiale, 5.1. Oktober gu Per 1. September wird ein durchaus tüchtiger 
mod- a, tagew. Hundegaſſe 100. zu Bern. au erfr. Nr. —.— A Znſchneider bei hohem Gehalt geſucht. Perſönliche 
So Mer don tug.| Kontor, Keller, Remisen ) Sorttenung erwünſcht (11758 


ein gut möbl. Vorderz. zu verm. EM 0 
Möbl. Zimmer ſofort billig zu zu vm. Hundeg.65,4-5UhrNachm. BĘ 


verm. Goldſchmiedeg. 13, 1 Tr. HE oda | Deutsche Herren-Moden 


Kohlenmarkt 13, 2 Tr. f. móbf. i 
rA ŻE, | Inh.: E. Exiner 


Vorder⸗ u, Schlafzimm. an 1—2 
Kohlenmarkt Nr. 22. 


Herren mit gut. Penſton zu vm. 
Fleiſchergaſſe 11, moi, Zim. mit 
a. ohne Penfion ſofort zu verm. 


Kleiſchergaſe , Laser FE 
Zimmer mit od.ohnepenſ. z. vm. Milchkannengasse 15 ift das Wein en gros Firma 


Heilige Geiſtgaſſe 97, 2, elegant iu der Provi í j 
i r oving Weſtpreußen, welche das Geſchäft aufgiebt, 
möblirtes Zimmer zu vermth. ſucht aum Verkauf Ihrer 1% 40 000 Mk. betragenden eſt⸗ 


209.3.heb. Baumgarticheg.1b,nt. beſtände vorzüglicher „rs wäsche — Gesäumte Taschentücher — Tischtiicher und Handtücher — Betteinschüttungen 
ała Anden ons Bogie mil Roth-, Weiss- u. Portweine und Bettbezüge — Fertige Bettwäsche — Bett-Federn und Daunen — Matratzen — 


Eiserne Bettstellen — Elsasser weisse Baumwollenwaaren — Futterstoffe — Möbel- | 
stoffe — Gardinen — Teppiche — Flanelle — Frisaden — Boye — Schlaf. und Stepp- 
decken — Reisedecken — Tricot-Taillen — Corsets — Blousen — Gestrickte Herren- 
Westen — Joupons— Schürzen — Sämmtliche Leibwäsche für Damen, Herren und Kinder. 
Herren- und Knaben-Confection — Kinderwagen — Regenschirme, 


Ig. Leute find. gut. Logis im eig. Männlich. einen eingeführten 


Zimmer Pfefferſtadt 55, 2 Tr. H d W 1 b h > 
Jung. Mann find. billig. Logis Malergehilfen err n aus er ein r anc e ; 
mit gut, Betójtig, Fleiſcherg.8 . ilda. (64076 (dum proviſionsweiſen Verkauf dieſes Lagers. 
Drhentt. j. Mann find. gut.Logſs ſtellt ein Th. Wilda. ( Es wird deshalb eine beſonders hohe Proviſion bewilligt, 
mit Beköſtig. Hintergaſſe 16, 3. Taxameterkutſcher, tüchtige jedoch auch nur auf eine erſte eingeführte Kraft mit prima 
Ant. jg. Mann find. g. Logis im Leute, die unbeſtraft find und in Referenzen reflertirt. Off. sub 11775 an die Exp. d. Bl. erb. Sir 


ſep. Zm. Brodbünkeng. 36, Hth., 1. E Oo En a E RAIDER AA Tr En RATE RYC) Bom 15. Auguft reſp. 1. Septbr. ſuche für mein Geſchäſt — — 5 an FF 


— = ip 

Anftändig. Mädchen findet gute Lb. %% 8 Für das Bureau des Siefigen Haus“ und Grund: [für: die Abtheikungen“ Kurzwaaren, Strickgarne und (RZA | Renommirtestes 
SdlnfjtelleBreitgajje126b, dr. ` beſitzer⸗Vereins wird per 1. Oktober, evtl. ſpäter, ein p | Handſchuhe zwei mit den Branchen gut vertraute (11767 Z 7 I] il | Handels- 
Sintergaffe 20, parterre. |Anferflühungs- Inftitnt|g Semmösenee@erhättiiien oceanie" © und gewandte tüchtige Verkäuferinnen (PANSY LI e Lehr-Institut 
= 8 5 ++ 22 die auch das Dekoriren großer Schaufenſter verſtehen. Gehalts⸗ f Ñ j NN für einfache u. doppelte 
Ja. Leute find. Logis im Cab. Ge d üfts ührer B anſprüche bei freier Station nebſt Zeugnißabſchriften und lena N ek Pp 
Voggenpfuhl 66, 2 Tw. Kühn. j ©| Photographie erbeten. Rudolf Dank, Juſterburg. NN IB N Buchführung 
D- ec au gange  Eintommen burbiänikig chcag| Antwärterin _ 1 Fin Jienſimi daten % a , Correspondenz, 
Junge Leute finden Logis mit pro Jahr. e . ar gen mit |Gejucht Holzmarkt 24, 3 Tr. | iKomtoirarbeit, 
Beküöſtig. Paradiesgaſſe 6/7, 3. Angabe der bisherigen Thätigkeit nur ſchriftlich an ben B 7 2 s 24 
" Gutjtogi8 mit gut. Koji billig Vorſitzenden, Herrn A. Bauer, Langgarten Nr. 38, 5 } $ Stenographie, 

u Hab, Kalk zafie 2 eg ne Vernitilaugsgehähr. Gai richten, (11745 chreibmaschine 
su eb. faltpane 9 1 type. Auferate in anferen Vakanzen⸗ » (11813 ate E voltin 
unge Leute finden Log. v gleich blättern für Chefs und LFE PPY EI WO See e À rantie f, vollständige 

t. Katharinen⸗Kirchenſteig 11,2. Stellenſuchende \ et Ausbildung. (9501 
Anſt. Jg. Leute find. gut. Logis m. SE GRUPY T 
guter Betójtig. Tobinsgajte 11.| pollſtändig koſtenlos. G Wi h k 
Logis z. h. Spendhausneug. 4p. l. (11583 u. ISC nec 1 
Jo. Leute find. gutes Logis mit J- Sausbiener finden vom 18. ö. E BE TI Bücher-Revi 
Veröſtigung Pfaffengaſſe 4, 2. Uu e ab Steil. finden vom orsirasse 46/46, Junges anf. Mädchen Breitgasse No. 60, 


Mts. ab Stell. im "UM ©. 
: 7 lin der Sandgrube. 11696 

f GB |Gin Hausdiener findet ſofort ; 557 i t 
Pensio 108] | Sto im Sinstinxeih m | Owwwwwwwwwwwwwwww® ee Sandgrube gal. (11515 W489 fg. Tag m. Frmienq 223 


Slivaer Thor. 11697 Sicht 7775 Laufburſche der ſchon b. Maler Mac nennaßt a Jof geübt f.. m ZJ 

Suche zum 1. Oktober einen Tüchtige Hilfs⸗ bezw. gerefametdefidranengafie 4,1 Recht geübte Handnähten. findet ee YW Musik-Unterricht. 

r i DIE ą Arbeitsaufſeher Ein Laufbursche dauernde Arb. Hundegaſſe 52.3. Ein junges anft. Mädchen fir Ich habe meine Thätigkeit wieder aufgenommen. 

$ = u melde fiğ Lange Brücke Nr. 19. Dienſtmädch. 55. Aufwärk. f. 5. einen leichten Dienſt geſucht Einige Unterrichtsſtunden (Violine, Ensemble 

4. Damm 9, 1 Tr. (63990 Wół Mm 0 ALE ſucht d. Zentralgefüngniß. (11776 A Dienſtmädch wärt. t leich ge it Klavi 5 k 

Gute Penſſon finden anftänd. || || Gmieistnnysfak, Haminryer | | EEE | 005200 metoe fiih Langg. 2, 1. | Marienfteae 15, im Lad. (05210 mit Klavier) find frei geworden, Steuauinelöungen A 
iungeperren, Fran M.Kuckein, | ungen ſucht dum 1. Ol. Leder Euros Hans sucht f Kemal. un Sehen. | |pcacz RMK Gine faubere tüchtige Auf- ; 

Milchkannengaſſe 30, 3 Trepp. | R. Hohnfeldt, einen bei der Schnhmarher⸗ geschäft ſuche von gleich 

Kath, Mädch. find. Pill. Peni. mit 3 en? I Eandschaft gnt eingeführten oder ſpäter einen (62806 


nil 5 für den Nachmittag zu e. Kinde E c 
(11768 D| Gm Dienjtmänasen wird zum lało e Ba e te WARAN  Saal-Etage. 


j B | wärtern mit guten Zeugniſſen Heinrich Davidsohn, Hundegaſſe 45, 2. > 
ZA” A f 3 "i ją, Hloder Mädchen für den feſte ?? E ͤͤKÄT Ni ESON E TAN AEA SAST 
4 U Wal er in . Dienſt kann fiğ melden Frauen- Anſtd. Frau, welche im 5. Jahre] Guter und gewiſſenhafter 


j > s Neufahrwaſſer, 
16,3. a ie 
Zamilienanidi. Hintergafie „ Bente unb en „Vertreter: Lehrling. j panso No 40. parterre. ___ ie aeta a ya 0 e wird 1 
n 775 7 \ wi > X . w. C. D. 122 an J. Borchardt, || Ą fel G h Ein junges Mädchen mit Buch thätig tft und die beſten Zeugn. Johannisgaſſe 1. 16 
Div. Vermiethungi i ; Hamburg, Ródingsmarkt 88. | r id: eSUC s 8 findet leicht, Dienſt o. Aufwarte⸗ aufzuweiſen hat, ſucht z. 1. Oktb. 


Klempnergeſellen ſtellt ein Tüchtig. Schueidergejelle findet Eine ſaubere, ehrliche 


L.:Dónpner, Langfuhr. (63986 d. Beſchäftigung Reitergaſſe 13. i teI R n de ZETA 
l. Laden 1. Nolnnne S jede hir leiſter "me Arbeiter G£ Einen Lehr ling ER dg > : Kinderiran, Gehalt 20 Mk. J. Mädchen, Weihzeugnäpterin, | 
zum Geſchüft od. Komtoir zum JU fhi mer mit⸗Fachkenntniſſen fürs Biere| jycht die Konditorei C. Grosse |H Reinhaltung unjerer Ar⸗ monatl., Ammer, Kinderfrl., ſucht b anſtArbeiterin Beſchäft. it Ka ital 
1. Septhr. od. ſpät. gu vn. (62386 auf Wagenbau geſucht. Meld⸗ geſchäft geſucht Weidengaſſe 14. Wacht, E. Sprengel, Marien⸗ beitsſtuben für den Vor⸗ tüchtige Kochmamſells, erf. Zu erfragen Breitgaſſe 114, 4. 


ſtelle Laſtadie 13, 1 Tr., rechts. ähnl. Stell. od. auch z. Führung PB Ca 
ninan 3: erſten Neugeb., d. Wirthſchaft. Off. u. E 618 Exp. BE 


Riechert & Bühring, ungen Tleiſchergalſe 7. 162 Tücht Schneidergeſelle im aufe burg Weſtpr. (11718| mittag geſucht. Lohn 20% 5 e Wirthin, ma ce deen, ubt zontiuister Kaufmann 

Arten, in ii s lu ein Weſtenſchneider a. d. Haufe Ash fin, fire Schmiede monatlich. r manige ein. Gta ia yenegenses Bakrikaliaae., 
Baulgraben Nr. 6/7. geſucht Gorist. Graben Nr. b. 1 IE tling handwerk ſucht 4 P für Güter, Mädchen für Allos die Wirthſchaft zu führen, Of. 

i ältere Gehülfen ſucht zum Schmiedemeiſter Feuslei, Domnick & Schäfer, tach E. Marz, Sopengajje 62. | unter E 617 an die Exped. d, Bl. Enyros- oierAgentur-fłoschitt, 

Großes Geſchäftslokal, 6 20. Auguſt 64956) Carlikau bei Zupput. IM 31 Langgaſſe 31. [Kindermädchen kann ſich |Anit. Träft. Frau 6.1.St3.Wafej.|gang gleich welcher Branche, 

auch für Bureau geeignet, zuſw W. Wallner. Friseur. meld. An der neuen Mottlau 7. u. Reinm. Hühnerg.5, TH, 1 Tr. einzutreten oder dasſelbe 


verm. Langenmarkk 2, 1. (63880 ſich ehe Se | Apotheker: emememerersm JA a Orbentl.Anfwärterin für d. Dm. Empr. Mädch f ALBufefrlfow.|sy ubernehmen. (64806 
beet ten. in nel nebſt Wohnung, in welch. jofortig, en „AD u Lehrlin Sudegandamnien, Mädchen für kann ſich meld. Johannisg. 10,1. fämtl. Berj.Liebsch,Tópjerg.29. 8 ( 

bis jetzt Kolonialw.⸗G. mit gut. Rag r CE TTE cc) 
Erfolge betr. wurde, ſof ad ſpät. Drenthe nücternen ſgeſucht. Größeres Taſchengeld 
zu vrm. Hakelwerk 5, 2 l. (64566 General⸗Agent, (11741 Hausdiener ſucht wird bewilligt. (11782 


Keije. Haack, Hl. Geiſtgaſſe 37. oder Kinderfrau gegen hohen Anſt. Mädchen ben. St. fd. ganzen Darlegung der Verhältniſſe 


Frauen zur Garkenarb. köunen Lohn geſucht für ſofort von Tag Fleiſcherg., Kneiphof 4, 2. unter E 396 an die Exped. 


: 1 ießſtange Nr. 3. E. . 2. EO 
2 Sranengafje Nr. 37. EA. Grentzentery's, Konditor. Mattern, —— EA Śuudegofie 122 We wn E nicht zu junge Wirtkin) Geld- Angebot 
t : Hausdiener u. Kutſcher ſof u Ypler- Apotheke a © Ja an rde ſücht vom 1. September oder e. inf Selbſt⸗ 
m fl NI. N 15. Aug. geſucht Breitg.37. (65126 Langfuhr 4 Tüchtige E. ją. anſt. Mädchen f. feft ſof. 1. Oktober Stellung als Wirth⸗ zu mäßigen Zinſen von Selbſt⸗ 


gej. Zuerfr. Schüſſeldamm57 1. ſchafterin, als Kochmamſell oder gebern. Anfragen zu richten an 


© 
i > n De-i Schneider f. Joppen u. Jaquets < 7 PER 9 OTG R N ŻA i : Friedr. Lohmann, Dresden: 
in dem, Speicher „Alter See- | us ſtellen ein Georg Lichtenfelil Fabrik-Tehrling ri eu E REMA Go: Sage e T ichen eren unt hi Plauen. Rückporto erbet,(L1461 
i de a A ; : S OD, Seren ERSS jtellt jofoxt oder ſpüter ein Big zt ąz can die Exped. Biej Blatte8.(64406| 30 000 . Stelle p. gleich 
a6 u vermieihen. 040 e Plätt-Directrice Jö. Sran bitt. St. 9. Waſchen 5d. ober (ter b d . 
j 2 Y j ng ai Deg OT: Ę p 4 u. tüchtige umſichtige erfahrene Reinm. Tagneterg. 2, im Keller. Selbitvarl.i, D 
Aug. Wolff & Co. y Sh Saub. Bautiſchler, der zu Haufe Oftdeutſche Cartonnagen⸗ Laugfuhr, Hauptſtr. 115. Plätter f aune ier e ante. m WELEY. zur 2. Stelle 


i abrit, Lndwiy Tessmer & Ur. tgeſucht Jg. Frau ſucht Aufwarteſt. für 4. ` 
Pierdejlall für 3 Pferde, A , | 1 a Boggenpfupt 307. | Dauıpi-ajch-Anitalt den ganz. Tag Hintergaſſe 20, pt. 4 5000 Alt ja e. neues 
Wagenremiſe, Bodenraum und è 11750] Tücht. Anſtreicher in Akkord Gute eine Kinderfrau für Kraatz-Ohra. (11777 1; s Grundſtück g. dopp. Sicherh. gej. 
Kulſcherſtube iſt ſofort abzu⸗ pko ee verlangt Ahornweg 9. A gir ia iae A z ein ma dac Ein junges Mädchen Buchhalterin Dff. u. E 483 an die Exp. (64746 
x . deinen = a un gedien a uri mi t dſchri 8 irer 
. Danzig, Jopengaſſe Nr. 67. Mehrere Bantiſchler ich einen 2 (649962 größere Kinder und eine i als Kafſtrerin ſausbilden Seen ſucht Stellung per 7000 M ſicherehypoth. 
10 | 9 fif Tilh lergefellen ftellen ein A. Schönicke & Co., Lehrling Amme gane Ban i 36. will, er Hi 5615 5 1. September. Offerten unter geſucht. Off. Etlan d. Exp. (6465 
B. Griehn, Nen Schellmühl. 7 Sohn achtb. Elt., bei fr. Station. "Worieserin, Kindergärtnerin re OBEC RIT DiE ERNI | E 533 an die Exped. dieſ. Blatt. 30 000 th 
J 8 fabemaher, Kirchenstraße 3. Alempnergel m. 1Parndiesg.2.| M. Gilka, Fiſhmarkt 16.|, Kl, prakliſch erfahrene Stütze] Mun gi naroot Wwe. ſucht felöſt. Stelleb.e.$rn. fl 

Wini —— | Gduómadergej. |, a. bej. Arbeit] "Ein Schloſſerlehrling wird und A mädchen | Set. Wielonng Bis 4 Uhrſod. Dame Sperlingsgaſſe 3/4, 2.| zur 2. Stelle hinter 80000 ME. 

E s Tüchtige ſcher und älteres Kinder en] Hundegaſſe Nr. 112, 3 Tr. e e e eee j 
r En. 5.8. Neiſcherg. 11. Mesrwald. | geiucht Hükergaſſe Nr. 50. können ſich melden im Suche kiicht DEAD F All. Bufferfr. . Perfekte Kochen Stuben Bankgeld, eventl. 60000 ME. zur 
zum a ed und Rh V f Ein jauberer Bautiſchler ; ——— Braurean „Frauenwohl“ Sache 11 11 i ee und Hausmädchen, Stadt- und 1. Stelle auf Geſchäftsgrundſtück 
— ernennen melde ſich Stadtgebiet 30. Weiblich. Ziegengaſſe 5. f. Di. u. auß blebsch. Töpfer. Landwirthinnen, anit. Buffet- gesucht, Gerichtliche Werthtaxe 


3 (65145 | Verk. Fräul. f. Fleiſcheret u. Kon⸗ y = 
lu meinem nenerbanten Hanse ZEdnetdezgej. f. T Beſch bog bitovet u. Kinderfrau eny fiegie| c. 25000 BIE. 8 


. er. , Lohn Langfuhr, Eſchenweg 13. Š i ; Yo - i 

i üchtige Schuhmacher können s Krankenhaus i Kon⸗ F. Marz, Jopengaſſe 62. d. Blatt. (64716 

urgſtra e 19 5 5 Tüchfige Schumacher Tönen A a depne =. ee zak Ste | lengesuch E S e ch a pe e an an 

. Ert e h en a ee Re D Wärterin -Pg ſucheichdurchaus tüchtige F i sBajcd. u. Reinm. Baumgg. 45,2. 10 Proz. Damno 3. ced.(goldfich.) 

* vermiethen: H ſe N w; wra — 5 zu I: = e rg ul Ze genau Männlich. Ord. Fran ſucht Stellen aWaidh. | Off. unt. E 442 art bie Grp.(61526 

(I STOSSEr Hekladen a ent Arbeiter Scnelergei. gel. Dinlerg. 4,8. Gebe 8 en hierin ae VVV Gente dn Fierce 2000 A 800700 X 
r dauern e ein . . á udt für Beſchäftigung tmFlaschonspii. Unt. . 

i j de Beſch. || ki | i ; 
mit vier Schauſenßern und Moch, Iohannisgafie 29-80. Fb on, uud Banecyde Bei eat 


ein Laden an der Burgſtraße] Jing. Schuhmach. f. Neu u. Rep. 84. 


mit einem großen Schaufenſter, t.im. b. O. Preuss, Gr. Bergg. 21. py, eee 
beide Läden haben e 1 Neben⸗ Suche per 15 d. Meinen ordentl. „l alla Laulbursche 
ann melden. 


8 erbet. Langgarten 85, Hof, 1. Th. 
REZ — Nebenbeſchäftigung durch Buch⸗ t. eine Aufivart=| zu vergeb. Off. u. E 508 an d. Exp. 
Damen e hohem Gehalt ee e eee e e 
ar i t Stell t t 1. Oktober zu vergeben. 
simmer, Küche und helle Keller⸗ ſollden jungen damen M dauernder t an dle Exp. erbeten. (64510 lerkinierin — Ou. Of. nenden b Gzy, 
räume, Bndnowski. (64926 m in feinen äkelarbeiten ge t, u. 5 Stellung für meinen 17-Jäheigen| unter E 55 or Meg d. Sl L mie Ew. 
r , || SUE Carn mois wadę eera aaa en 12008 mek ur ei 
2 Å , 
c venomimiv te jostar So rw Ero w . | ię Sosua Kun age oh nn Sir Gol gowa. Senn 
ZN SR U. Hemel R. anggaſſe 14. u A = orin 4 N x . (6488 
fi Merei: Tüchtiger Klempnergeſelle von Lauf bursche tann eintret. Aufwärterin für d. Vorm kann Hugo Berju, Get SE CIA. Em 5 — Empfehle eine Verkänterin | Suche 0008-8. St. 5% ſehr ſich. 
o 
s] 


ſofort verlangt Breitgaſſe 112. Tagnetergaſſe 1, Adolf Dross. ſich meld. Wallplatz 120, 2 Trp. Kiel. 11665 an die Exp. d. Bl. (11665 von außerhalb, Off. unt. K 516 an d. Exp. d. Bl. erb. 
rir t e Ein ord, Faufburſche melde / / a Jung. Mann bitt. um e. Hans- dle längere Zeit im Material- 8000 Mr. 3. 2. Stelle mit 1 
E Ẹ er fih ſofort Brodbänkenthor 21.] Suche per ſofort ein junges, dienerſtelle od. and. Beſchäftig. und Schankgeſchäft thütig war.] zu cebiren. Ollert unter E 520. 


Nah. Kl. Wollmebergafie 4, 2. J. Dam, Geil. Geiftgaffe 28 Wer leiht 200 Mart auf 
in allen Räumen beſeitigenden x rA e 
J eee 5 sbodenöls „Staubfeind L an f bur . ch e ſanſprüch unker B. U. poftlagernd gewandte 


iblich Unterricht EALE 
| hesehältslokal Steemeiite, gef, Hoher 18 Pa X Oliva erbeten. e ją Weiblich. : 
zen. . M 2 z 
a Referenzen ola a 8 3 jnud. Drädchen |. Nachmitta Verkäuferin Buchhalterin, 


mit äm A s 10 sę ür [a 
b eher Dale nom und Wiederverkäufer zum] Ein ordentlicher Lauſburſche en benen ür sia Akad VAER 
Petershagen hint. der Kirche 7. Vertriebe unſeres den Staub frann ſich melden Hundegaſſe 44. Offerten ner alte: 1. September eine (11765 


farmed Bank- Hypotheken 


Offerten unt. E 541 an die Exp 
$ avier- u. Violin-Ü 
ertheilt 


3 Breltgasse 56, Eckhaus, Sternolit⸗Geſellſchaft, |. iż Pani, Schüfjeldamm 41,4,ge1. mit langjähriger kaufmänniſch. Hesse, Organiſt i um 
$ ver 1.Dttober zeſe fruher / ren 
t Ra oma Barbier-Gehilfen ||; i eden (41800 falten Kindes wird von auber- zuſchneſden erwünscht, jedoch bewandert, ſucht, geſtützt auf Vorſt. Graben 21, 3.(63828 Frauengasse No. 6 
$ Eingang Zwirngaſſe 1, indt Stattgafie 2. Hotel Continental. lb ein leres junges“ [19t Bedingung, age, Offerten unter genere ed e eee 14000 Mark 
Deeeeeeeeeee see St elf A lter n ff. 0 i; Mi 5 2 Engagement. erten unter ſſichtigungſtd. erth, e. Gymnaſtal⸗ ar 
Gewerbliche Arbeſtsräume, 9.Kowalski,Zöpf,AmSpendh. | Jauſburſchen beim Maler ſucht ll en Albert Lindenau, E Sdan die Grped.D. BI. (61846 lehrer. Ofi.u.B336an 0.6.(63186 find in Danzig zur 2. Stelle nur 
auf Wunſch mit Wohnung, zu | Einen Malergehilſen, der a. in Bernh, Will, Gr. Schwalbeng 9. von ſofort geſucht. Familien 


Rehhof Weſtpr. Erſahr,ſelbſt.Wirthin |. z. 1. Okt. Top. uteri t 
. rr rt Eee.) Klavier eiam 


dn 


Offerten unter an die Grp. 


l um, gan ucht. Meldungen 6—7 Uhr ad ee Wa beſte Lage, ſuche ich ; 
Felge AE dy eſucht. eldunge um 1 f. er. wird eln] Ladenmädchen, im Materſalw⸗ p - 18. 
Holzraum, ga ò oder theilweiſe Pergolderel Jopengaſſe 25, 1. 3 Sept. er. wir Geſchäft (ncht SchanE) bemand. 5 7 w N27 pe eni k 


ſefort zu vermietfen. Näheres ſſte f. .Der Mid en gejl t j0T.od.jp.gef. Meld m. Ang bish. | Offerten unt. E 626 an die Exp. 
Poagenpfubt 42, Hof, rechts, ot. | W Hort | Ein. fauberet Knabe werches 2 di f dh Talk n.B619 an die Exp.d.BL. Bil MINI pli: nahme. „| ke 
Jangfuhr Han 1 106 (10974 | eingejegnet, Sohn bejj. Eltern, thut. Off. unt. E 511 an die Exp.] Ein tüchtiges, jaubere8 Arbeits: Verloren ind hefi nd pi 
á p fir. SIRIS EN für ganz leichte Handarbeit gej. | Ein order. Mädchen 1.d.ganz Tag mädchen ſofort gej. 4. Damm . Zur Annahme der diesjährigen Konfirmanden find | a ub 
am Markt, hochfeine Wohnung,] Tiſchkergeſelle kann fofort ein- Apotheke Holzmarkt 1. kann meld. Pfeſſerſtadt 23, . Lad. Junges Mädchen zum Aufwart I die Unterzeichneten bis zum 15. er täglich von gb. Bruno 8 Š 
4 Bine 6 Zimmer, Erker⸗ treten Ohra, Hauptſtraße Nr. 4. Ordentl. ebri. Arbeſtsburſche "Taillen-Hilfcorheitariunen melde fih Poggenpfahl 33, 1. 12—4 Uhr in ihren Umtswolnungen bereit. (11490 Verl. A 8 e nn = 
ona, Bad, Módehenitube ec. Ein Handwerker od. Invalide g. bel 650 M Lohn geſucht Gleoru| Hallen- ilisarbeiterinnen dle Reinhard, Dr. Weinlig, Brausewetter, ak. 7 Ko 
Großer ŁU Leichenträgerkorps melde fihi Schubert, Große Berggaſſe 20. finden in meiner Arbeitsſtube > s s g e 3 Sener Ferren-Negekſchlrm 
aden Meer, Salvatorg.6, Ch.6.|n m fen ene bauernde Beſchäfti ür hi I Ronfijtorialtatg, Archidiakonus, Diakonus, Seibener sara egenſchirm 
ebendaſeb ; S Ordenil Lanibnrsche gesneht]“nernze SZ ewa $ Sl. Geiſtgaſſe 95. Frauengaſſe 2. Frauengafſe 51. am 14 Juli in Zoppot gefunden. 
aſebſt, vorzüglichſte Lage, Sin junger Hausknecht melde . ) N Marie Schnaase, f 15 es da. odd . p. 
Preis 1200 ME, zu vermieihen. iich Hinter Ablersbrauhaus 7. A. Friedrich, 3. Damm 6, 1 Tr. Hundegaſſe 55, 1, N i 


F 
7 


Berlin, Kiel bei hohen Lohn, fr. Ein ordent. Kindermädchen (65156 Angebote unter eingehender 


in beſter Lage zu vergehen. 
Reiz 


Felix Sommer, Ankerſchmdg. 28. ſof. m. S. Baer, Kohlenmarkt 84. 8 R 1 Erf. Stubenmdch. f... Okt. Stell. wird Anfängern billig ertheilt De eee e S 
ger⸗ Schuppen, , . hola, łammnócu 29, 2 x. Sm mein Grid, Range 
— . ä — —äb—öd —— ͤ —Ümümiülhͤ ” D 7 TEN NETTE z 


Montag Danziger Menefte Nachrichten 5. Wan . 181. 


weich Hr warm wie WRO i ET ENTE ESNE 
unverwiistlich, absolut schalldimpfend! IF 

owad DZA RENO W. J. Hallauer 
Tanggaſſe 36. j7 
i eee e u. folgende „e 
Franzöſiſcher und böhmiſcher pe: 
utſchmuck, Gürtel, | 
- Gürteljchlöffer Glenkciten) PI] 


iederlage : 
verkauft en detail zu Engrospreiſen 


Manneck 
S. Mochstzadt, | 


Grosse Gerhetgasse 3. 
aus Berlin C. — Gablonz a. N. in Böhmen. 


5 ~ Neue Spezialität ler | 
Linoleum-Fabrik n a. (Rh. — 


li ein | Wichtig für Damen! 


Zum 1. JA hier! Stannend billig! 
. billig ul ad osi fi 

mi dem Holz felde rumpfe, Triko 503 
Acufahrwer, | R. Zwergel aus Chemuitz i. S — (aan 


pol: (welt n Mokiniai, Zum Dominik. 


a neben A 
FA Willy Trossert, Seil, Geiftgafe t. 17 smiten, Di (TONE Berliner Weisswaarenbude 
Abtheilung I. Abtheilung II. Abtheilung I 

Schni-Geiyen 5 bis 15 Mk. Automaten mit Glocken. Harmonikas, beſte rer zu 

Seminar- Geigen 15 bis 30 Mk.] Phonographen - Antomaten. den billigſten Preiſen. 

"n sn Geiyen in großer | Polyphon-Musikwerke m. nu8=| Gmiłarre-Zither von 5 Mk. an. 
wahl. wechſelbaren Noten v. 19 Mk. 7 0 Harien-Zither, Noten 

Aalen ‘Collis, Conirabässe] an, Note à 30 Pfg. 10 Pfg. 

Beſtandtheile für ſämmtliche Phonographen von 10 Me. an, Dio. Maniharmonikas und 


Alen Artikeln 


ie, 


„ Beſte Gelegenheit N 


zu (11699 


Streichinſtrumente. Walzen 1.— u. 1,50 Mk. Kindler - Musikinstrumente in ; aus Berlin MA 
Pistons zu 18 MŁ. | Riesen-Phonoyraph mit Rieſen⸗ großer Auswahl. für Toilette u. Haushalt. 
Trompeten zu 26 Mk. Walzen ſteht zur Anſicht. (11786 ER ß ARIA 


bleibt nur 5 Tage und empfiehlt ein großes Lager hochfeiner | Das natürlichste, mildeste und gesündeste Verschönerungsmittel 5 


ſchweizer und ſächſiſcher Stickereien, auch auf doppeltem Stoff N die Haut, dient zugleich im Haushalt für die verschiedensten i 


Harmoniums (Burger, Bayreuth), Schul-Harmoniums von 00 Ml. an. 


[Den geehrten Damen Schoner, BE ⸗Guipure⸗Läufer, Schoner Stück 40 Pf., hand⸗ 
Danzigs und Umgegend e aſchtiſchgarnituren, Wüſchebeutel, Staubtuch⸗ 
mache ich hierdurch die er⸗ ehälter, Decken in prachtvollen Muſtern und noch a 
mehr, Wäſchebeſatz in weiß und bunt, 10 Meter 30 Pf., g 

Poſten Valenciennes ⸗Spitzen und ⸗Einſatz und vieles Mehr 


m bekannt Berliner Spoktyreiſen. 


Mein Stand iſt wie vorigen Dominik Weidengaſſe, vis-A-vis 
der Kaſerne. (64826 


mw” Bitte auf meine Firma zu achten. "RE 


N. Manne ans Berlin, en Ne. a 


Die erſte u. älteſte Jalonſie⸗Fabrik 
in Danzig, gegr. 1879 von 


©. Steudel, 


Danzig, Fleischergasse 72, 
empfiehlt ihre beſtbekannten 


Holz⸗Jalouſien in den verſchiedenſten 
Syſtemen der Neuzeit. 


Reparaturen werden ſchnell und 
billig ausgeführt. (9553 
Koſtenanſchlag gratis und franco. 


= 
. — 
Billig! Billig! 


Sonnen u. Regenſchirme 


jeden Genres. 
Ausverkauf von Sonnenschirmen 
von 75 Pfg. an. 


44 F. Andres, Schirmfabrik, 44 


tü 4 © , A Relnigungszwecke und ist ein vielfach bewährtes Hausmittel. 
i ettepet 40 Meter Msi re Aswan i Hande A Yozsioht be niant Nur Hlemats 1088 Cartons zu 10, 20 u. 50 Fig. a 
— geklöppelten Spitzen, Einſätzen und Kiſſen⸗Gcken, vorge- A mit ausführlicher Anlei 
1 i Bekamntma chung! a und geſtickte Handtücher, Waulſchoner, Servir⸗ i 8 der Firma Heinrich Mack in URO ża anal 
300 Mk. 8 | h ecken, Läufer 20,, poore Pointlace-Deden, Läufer, = | 


In der Nacht von Dienstag, den 30. zu 
Mittwoch, den 31. Juli, iſt mir durch Ein⸗ 
bruch aus meinem Geldſpind der Betra 
von ca. 1200 Mk. in Gold und Silber un 
ca. 200 Mk. in Kupfer und Nickel e 
worden. 

Obige Belohnung erhält See 
welcher mir den reſp. die Thäter ſo nach⸗ 
weiſt, daß ich gerichtlich gegen dieſelben vor⸗ 
gehen oder eventuell zu meinem Gelde 
kommen kann. 


S. Jontofsohn, Dirſchau. 


gebene Mittheilung, bai 
ich mit meinen (1177 


Weisswaaren, 
Stickereien, Spitzen, 
vorgezeichneten u. 
bestickten Hand- 
arbeiten, Corsets 2c. 


Dominik anggarten 


| am Hauſe Nr. 102 aus⸗ 
ſiehe u. dieſelben zu fabel- 
haft billigen Preisen 


pe gegessen, 


erhält den Magen in steter bung 


Man befrage seinen Arzt. 


Während des ; 

' _ Dominiks-Marktes X~ 

uin ganz frischer, wohlschmeckender Qualität in den 
durch Plakate kenntlich gemachten 


Verkaufsstellen, sowie in meiner Haupft- 
Verkaufsstelle 


Kohlenmarkt No. 17 


Die Beleidigung, die ich pi abgebe. Beſonders mache 
auf d. Fran Rohde zugefügt habe, auf einen großen Poſten 
Gog.Belohn. abzug. Olara Ehlen- | Schidlitz, Oberſtraße 94. (64975 
berker, Langgarten 70, Hof,2 Fr. |—————————— Um gütigen Zuſpruch bittet 
Sonntag, den 27. v. Mts. im ſucht freundſchaftlichen Verkehr 
Eiſenbahnzuge 1ſchwarz⸗weißer mit liebenswürdigem, älteren 8 
6 Heil. G ijt fie 9 im Ld. unter E 535 an die Exped. d. BL. aus Berlin. 
a —— e ei ga e 9 im un i 
80 Kleines Kind, ev., S. Vergüt. in Stand Langgarten 
1 Kind wird in gute Pflege ge || Erfennilich an der Firma. 
nommen Johannisgaſſe 52, Hof. 
Welcher Hausbeſitzer an der] für die g, 
Hauptſtraße in Laugfuhr baut e 6 
r. 0 Z, einem in ſeinem Fache tüchtigen Rollen Aa E (006 


Namendlerau. OnoEhlenhenfer nehme ich zurück. August Klinger | Corsets aufmerkjam. 
Aeltere gebildete Dame (Wwe.) 
A. Graff 
Pelzboa liegen geblieben, Herrn zwecks Heirat, Offert.“ 
Pflege zu geben. Off. unt. E BAS. am Hause No. 102. 
Junge Fir Hausbesitzer! Sf Neubau- 
Photographen ein 


apeten- Jonengasse zu haben. E 
g Frege No, 4, „Pofographishes A A. klar; ? T i 1 bie ! Eigene Reparaturwerkſtatt im Hanse! (65015 (11620 
|= omg = are SWOJE ETATY G, erten unteer ; 
Tom 5. August a Fock, Bopoot, mógi. bat evo. ite des früheren Preises Wi hti fi D j Honigkuchen-Fabrik ` 
Als guter Klavierſpieler OAA E ent 10 19 Ur amen!! Herrmann Thomas, 
nehme > meine ärztliche], . TAC eigenen Snietefe U RON Zur Bequemlichkeit meiner geehrten Kundſchaft baue ich Th | 
Praxis nieder auf. e Neſtermuſterkarte eirzufordern Fenn e aj F - orn, | 


Dr. Hanfi, Elegantegrado|eze Fer | ydnodnyclam, Ronfikereien, Hükeldeken, |e 


Kónigłl. Preuss. und Kaiserl. Oesterr. Hoflieferant. 


und (65066 Zier buch Haus. Gegründet 1868. 
Für hochmoderne und ſchön gee Beſützen, Zwiruſpitzen, 
Furücgehehel| rack: Anzüge e en ann mb dae Sat | 
Wohne jetzt (11792 Breitgasse 30. 1 20. a 110 Mi H i rich M 27. i \ M 5 
Stadtgraben 5, 1 Cr. uon bort aus ae Olamaàar Du g _ ngenieurse Rule Sei, hau, 
Ir med Hischer Hurrah! Hurrah! Eherswalder Korklinolenm, Ecke Altstiidtischen Graben. 


Muſter zu — Trotz der bekannt billigen Preiſe verabfolge ich Rabattmarken, (Königreich Sachsen.) 


B. Braunihallg wę 


aus Breslau 


Dr. Dreyling, Wol Sea 
‚anggasse 30. (65230 . 
Ahrenteldt |tiötie fir Demen. 


Einem geehrten Publikum 


für Maschinenbau und Elektrotechnik. 9 
 Sabrentionn, Aufsicht d. Stadtrathes. Direct. Kirchhoffu. Hummel, Ingenieure, W "= 
Auskft. u. Fon! kostenlos. 


Drohendem Futter mangel 


O Dominik Zanggarien, $ 
Behrfde Diamanten. 


— Die , pete Diamant⸗Imitation der Welt. — 
Herſtellung aus den feinften Kryſtallen in Verbindung mit Halbedelſteinen, welche 6 i 


kann noch einigermaßen abgeholfen werden durch ſchleunige 
i Ausſaat von 
Herbst- oder Stoppelrüben 
runde pro Pfund 1,— , tange 1,20 M 
1 A. Lenz, Schießſtange 4 a. 
— — — — Staßtgeſchüft Poſtſtraße. 
Sant-Roggen, . Mein e krazy ij 
giefiger Stadt und Umgegend $ |: W en umaterialien-Geschäft 
' die ergeb Nachricht, i 2 befindet 1 jett 1. April Hopfengasse 98/100, en⸗ 
prakt, Zahnarzt, für diefe e qoy an iz gl ZPA alen h 155 a Jämte 
Lager ausgeſtellt habe, beftehend fin beſter trieurte len peil Sorten Steinkohlen, Brennho A orf ꝛc. giten Preiſen. 
Langgaſſe 37,1. Ct. aus : Abnahme von mindeſtens 11445 bert E Pnkrmanı 
ne z Ber.) PAR: e: Bettdecken, 100 Ztr. oi (11165m FCC 
prechzeit: 1 Ir, oint laces: N 
Sonntags 9—12 nór.(9051| Point laces tolper |. ahmaschinen 
Glektr. Betrieb; Honorar mäßig.] Point laces: 80 [ (Decken, Kornverkanfsgenoſſenſchaft e e PZBS 
V. 95. Point laces: 50 Deden St stein 15 Pomm. aus der Fabrik A & NAUMANN, Dresden, 


Ä mm 3 2000 Arbeiter). 
in Seide u. verschied Farben, Zia 5 M Steinen eine Härte und Haltbarkeit geben wie jedem echten Diamant. 
Alter Bahnhof. Dienstag t 8: Gtab a 5 unſeren i 
| Nachmittag 3 Uhr. Point laces. Zabtetiberten, | DL ML Versand- Maschine 3 k. Broſchen. Ohrringe, Ringe, Nadeln, Knöpfe że. in großer Auswahl. 


a Point laces: Milieus, 0 N mit fünfjuhriger Garantie. 
Brief | Soint taces : Täufer, | - Ringschiff- und Bobbin- Maschinen 


wm Agen RD oboje für Familien- und gewerbliche Zwecke (11238 


adnie nenne Be En s weg ohne Anzahlung 4 Mk. wöchentl. 


Fee ani F Baus nt), a pm er 1 m eh Unterricht auch in g Kunststickerei gratis, Reparaturen aum Ginfegen 15 unſeren e bia sez Ad, 
r , 
geſchoren Poggenpfuhl 19, H. pt Bier Oliowe: Läufer und — on AA) Bernstein & Co., l. Damm 22123. rauting en nach den neueſten Bag 4 


DE Sun BI e E TTV — 0090000009090 | 


Empfehle. mein Parterre gelegenes «0000 Eh 


t ferti 715 
Ade Gee 18. 6. Brinckman, Mannschafts- 
Wiſtr.gem Strümpfes Off. B10. Königl. Goltz er N Photograp i 9 teli ter 
Bianino, proto, Aneh., pisi. 0 i erf EST @ Matratzen 
Ton aue fr. G logt a- om. ob. au erſten Ranges. ue 


EB. Behr & Co., 


zum Dominik nur Langgarten vor dem Hanfe 96. 


— H eer 
75000 Mk. Re⸗ RB wez I. Haus f 1900 von sämmtlich tellten A|: 
fettaneanunicjE ein Podjgeftelt. und 3 Mir weite Unterśce.| Orthoform⸗Jahnwatte, Brod lucy antoffeln, jowie alle 4. Aeugst Fahrrädern 1 
v. Gewerbetreibend. Näh. Aust. Ueberzon acht wahr reis 50 50 Boskenmacen 
erth. u. ſtrengſt.Diskr. d.Bureau gung m ante Chem. SANT Beet, J. Indwis, 


(9502 
1 8 zur Kg: AA 
m m m — 
Heirathslustige! Imendet werden können. IJahnſchmerz 3 “> 
mannswaiſe, 22 Jahre H. Grosse, Keiterhagerg. (derläng. dP 
Berun 15 9505 i einem Feine Damenwäſche: beſeitigt ſofort (11396 „A U 8 Lg. @ j. d. oſtgaſſe). H. Ed. er 
61 zer Poſt ER Einlenefahl 0 Naht Langyasse 57/88. 
n großer Poſten e Arten Einle geta enempfte 

Beraten” Oise, uf hemdenblouſen. (11798 AR Sy (ca. er W : von MOR EN groß u. pilligſt B. Sch e 6 i allein den Grand Prix 

„Patria“, Bubapeit,siabellag.69 ä . 82, ft | wanna IG, eee Ki rſchſaft ; 
E AM a tamie, Wiederverkä ufer mache Nur oe den in wad. geg. Blutt. Hagen, Hamb.,| Schockfaß 7 M oferiti H. H. Köll, pete g riſch von der Preſſe śni j 


Wanderer Fahrrad 
Matinees, Hemden, Beinkleider | erhielt auf dor Weltansstellung in Paris | 
j Telephon Nr. 352, (11720 
en a H|Seonoaenssasances 
Hennaugen (oeröfle) | 
winno. angel. Frquengaſſe 7, pt. beſonders aufmerksam. Fr. Hendewerk's Apotheke. Hille Pinneb.-20rg 12. (15711 Danzig, Altſt, Graben 71. (65115 DYW IJ. S. Keiler Nachil. 


S. 18. Montag Danziger dreueſte Nachrichten. 55 Auguft, 3 


Kapt. Hanſen, nach Kopenhagen mit Gütern. „Mietzing“ SD., 766 Gr. Mk. 174, ruſſiſcher zum Tranſit mildroth 777, 780 Feier feines 50 jährigen Beſtehens. Zu dem Wettſingen 


Gant. Papiſt, nach Boneß mit Holz. „Baltic,“ SD., Rapt. und 799 Gr. Mk. 132 per Tonne. s 

Oeſterberg, nach Karlskrona leer stato" SD. Kapt. Albers, Roggen unverändert. Bezahlt tft inländiiher 788 Gr. hat das Kaiſerpaar, der Kronprinz und eine Reihe 

nach Köln mit Gütern. i Mk. 182, 183, neuer 738 Gr. Mk. 1851), 741 Gr. Mk. 186. weiterer Fürſtlichkeiten Preiſe geſtiftet. Bei dem 
Neufahrwaſſer, 4. Auguft. 


Alles per 714 Gr. per Tonne, geſtrigen Geſangwettſtreit um Geldpreiſe erhielt den 

Angekommen: „Bravo,“ SD., Kapt. Wood, von Hull Gerſte in geringer Kaufluſt bei theilweiſe ſchwächeren 9 z 

h enor und Kohlen. „Phönix,“ fapt sition, "ou Eh o la. 6 ddi o Gr. 8050 BE: nr die Société d'Orphéon de Trooz⸗Jorst 

remerhaven mit Coke. „Albert Köppen,“ „Kapt. Broſe, 662 Gr. Mk. 1: ein we x. 5 große r. (Belgien en i i ti alle“⸗Mannhe 

von Stettin leer. „Aslang,“ GD. Rapt Gunderfen, von Lulea] Mk. 132%, 686 Gr. und 709 Gr. MT. 140, 680 Gr. ME 141, 5 n an Kg ke „Arką gh i 5 = 

mit Eiſenerz. „Stralſund, SD, Kapt. Simpfon, von Chevalier- 686 Gr. Mk. 143½, 704 Gr. Mk. 144 per Tonne. e „Ruermondeſche Zang en Muzig 

Chriſtiania via Stettin mit Gütern. Hafer inländiſcher neuer Mk. 128 per Tonne bezahlt. Vereeneging“⸗Holland, den vierten „Sanſſouci“⸗Dortmund. 

i . p „Sa, gat. e Baardſen, ah 1 7 0 2 ZA l liche zum Tranſtt, neue heller Mk. 125 per S a — 

eer, Bli 7 apt. Feldtmann, na emei leer.] To. gehande 

„Wippe“ SD., Kapt. Herwig, nach Rotterdam via Kolberg Der Dank des Zaren. 
Petersburg, 5. Aug. (W. TB.) Anläßlich der 

Betheiligung des Feuerlöſchkommandos des deutſchen 


verein Neufahrwaſſe) und Lindner (Männer⸗ 
un Anad je 31 Punkte, Schröder (Turnverein 
Zoppot) 301, Punkte und Chr anowski(Turnklab Danzig) 
| und Winkler (Männer⸗Turnverein Danzig) je 30 Punkte. 
AR. Nachdem die Sieger von Vereinsdamen mit dem 
Kranze geſchmückt waren, wurde unter Borantritt der 
Muſik nach dem reich geſchmückten und illuminirten Hotel 
Karlshof marſchirt, wo ein Feſtkommers das Turnfeſt 

beſchloß. 
* Radfahrergau Weſtpreußen. Geſtern, am 
Sonntag, hielt der Gau ſeine Gauwanderfahrt nach 
Tiegenhof ab. Bei leichter Luftbewegung und nicht zu 
übermäßiger Hitze war die Fahrt im allgemeinen eine 
. recht angenehme. Von den zur Fahrt angemeldeten 


Weizenkleie grobe Mk. 437 ½, 4,40 per 50 Kilo gehandett. 


Raps inländischer Mk. 2,50, 2,51, 2,52 per Tonne bezahlt. 
mit Theilladung Gütern. „Unterweſer 12,“ SD., Kapt. Schoon, 
Roggenkleie Mk. 4,50, 4,55, 4,65 per 50 Ko. bezahlt. 


nach Horſens leer. „Hedwig,“ Rapt. Harder, nach Oxelöſund 


Vereinen haben die feſtgeſetzten Bedingungen erfüllt mit Oelk u 3 £ 

und m durch Zuerkennung von Diplomen ausgezeichnet mit 1 V Rohzucker Bericht Schulſchiffes „Charlotte“ beim Brande auf der Gutajew⸗ 

Der Männer⸗Bicyclette⸗Verein⸗Danzig, Radfahrer⸗Klub Neufahrwaſſer, 5. Auguft, and tdk Er" 5. Angu, Inſel hat der Großfürſt Alexis an den Staatsſekretär 
V 5. 2 


é a EA a een Eo 92 Matig Tirpitz ein Telegramm gerichtet, worin er dem Komman⸗ 

n 2. er : u . dy epember i 
Mk. 9,02 |, Oktober Mk. 8,55, November⸗Dezember Mk. 3,55, danten und ben Offtzteren ſowie den Mannſchaften der 
3 Rn Aden Rip m. I 1 nuf wer iR „Charlotte“ den herzlichen Dank des Zaren übermittelt. 
amburg. Tendenz: Ruhig. Termine; Augu . 9,15, | Staatsſekretär Tirpitz ſandte ein Antworttelegramm, in 

1 je 

es sr an EEE ONE GOA FRE welchem er der Freude der Offiziere lund Mannſchaften E 
der „Charlotte“ über den kaiſerlichen Dank Ausdruck giebt. Al 


Mk. 8,57½, Dezember Mk. 8,60. 
Berliner Börſen⸗Depeſche. 
3. 5. 8. B 
osią A az) ua Oi Beer | 
„ Dezbr. 169.50 169.75 nals erg 115.25 116.25 tę cba 5. . 1 ne gan 
5 ats amerik. meldet aus Konſtantinopel vom 2.: Inſolge der Hartnäckig⸗ 
Roggen SE” TEN 118558 a basy —— uz... [keit der Pforte bei den Verhandlungen mit der fran⸗ 
1 ) zöſiſchen Theegeſellſchaft, die ihre vertragsgemäß geſicherten 
Rechte genießen will, erklärt der franzöſiſche Botſchafter, B 
fein Vermittelungsamt fet beendet. Er rieth feiner k 
Regierung, ihn abzuberufen und dem türkiſchen Bot⸗ a 
ſchafter die Päſſe zuzuſtellen. 


„ Dezbr 144.50 144.50 | Rüböl Okt. 53.90 | 54.10 
: „ Nov. | 58.80 | 53,90 
Hafer Sept. 184.50 134.75 Spiritus 70er 
„ Okt. 113450 | —— loco. | == | —— 
Die Wahlen in Serbien. 

Belgrad, 5. Auguſt. (W. TB.) Bisher find ges 
wählt 88 Anhänger der Regierung, darunter 76 Radikale, 
ferner 4 unabhängige Radikale und 7 Liberale. In 


8. 5. 3. 5. 
Biao Reichs A.“ 101.50 J Oſtpr. Südb.⸗A.] 82.50 | 82.25 

4 Seifen, in welchen 30 Mandate gu bejegen find, y 
werden Stichwahlen ſtattfinden. 


an: Dt. Eylau, Touren⸗Klub⸗Elbing, Touren⸗Klubſ Mugekommen: „Gruft, SD, Kapt. Haye, von Hamburg 
Graudens, Radfahrer⸗Verein Vorwärts Dt. Eylau und mit Gütern. „Agnes, SD. Kapt. Rofalski, von Boſton mit 


der Danzig⸗Zoppoter Radfahrer⸗Verein. Der Velocſped⸗ Kohlen. 
Klub Cito, welcher im vorigen Jahre bei der Gau. Ser N „, Eiulager Schlenje, 3. Aug. 
wander H derartige Aus⸗ „ romab: D. „Ernte“, Kapt. Otto, von Paſewark mit 
anderfahrt nach Mewe bereits eine derartig 87,5 To. Raps an v. Lewinski, von Käſemark mit 7,5 To. Raps 
0 zeichnung erhielt, wurde diesmal einen Gauehrenpreis an Sommerfeld. D. Thorn“, Rapt, Witt, von Thorn 
zuerkannt. Die Radfahrer-Bereine der ſüdlichen Theile div. Gütern an Johs. Ick. D. „Graudenz“, Kapt. Gabrahn, 
Weſtpreußens, wie z. B. Dt. Eylau, Graudenz hatten D. „Einigkeit“, Kapt. Groß, von Königsberg mit div. Gütern 
eine Entfernung von über 100 km zurückzulegen. Umſan E. Berenz. Sämmtlich in Danzig. 
1 Uhr fand im Hotel du Nord ein gemeinſchaſtliches r eee ee ee ZA 
i fet i i : D. er A 
naci und hierauf eine photographijhe anats mit div. Gütern an Bromberger Dampfer⸗Geſenſchaft. Joh. 
er Theilnehmer ſtatt. Hieran ſchloß fiğ ein gemüth⸗] Böhnke von Tiegenort mit 32,5 To. Gerſte an H. Stobbe 
liches Beiſammenſein und ſpäter ein Rundgang durch] Joh. Krüger un eee mit 24 To. Raps und 2 To. 
die Stadt unter Führung von Mitgliedern des Rade Bohnen an Zimmermann, Paul Zakrockt von Woclawe, mit 
fahrer⸗Vereins Tiegenhof. Ein großer Theil der Radlerſd5 To. Weizen und 105 To. Melaſſe an Balt. Komm.⸗Bank. 
trat bereits frühzeitig die Rückreiſe nach der entfernten Sämmtlich in Danzig. 
Heimath an. — 5 1 E aun mit Roggen, Z 129 1 9 
* Der geſtrige Sonntag ſchloß ſich feinen Vor⸗ Kapt. Kurreck, an N. Zedler⸗ Elb tern die D. „Tiogenhofe, 
gängern würdig an. Unſere Gegend hat noch immer Rapt. Kurred, an A. Zedler-Elbing, „Gen n Mapt, Görgens, 


5 à 95 an G. Riefflin⸗Thorn, „Neptun“, Kapt. König, an Nonnen⸗ 
den Vorzug der höchſten Temperatur in ganz Deutſchlandſberg⸗Gr 1 i 
und ſtand 1 5 a = mit mehr als 22 Grad C. erg⸗Graudenz, „Margarethe“, Kapt. Janzen, an v. Rieſen 


Elbing. 
3—4 Grad über den Temperaturen der 5 719e1!ũ41!1ũĩł„%„:—46é1t nen 
Stationen des Wetterſtationsnetzes. Indeſſen mäßigte 


ein kühlender Luftzug die Hitze. Alle Verkehrsmittel Handel und Induſtrie. 


waren wieder in ſtärkſtem Maße in Anſpruch genommen. 
U. a. betrug im Vorortvertehr der Eiſenbahn die Holzverkehr bei Thorn. 
Streckenbelatung zwiſchen Danzig und Langfuhr 23 225, Für Meißner durch Karſchen 11 Traften mit 359 fief. 
Langfuhr und Oliva 20177, Oliva und Zoppot 15791, Rundhölzern, 24008 fief, Balken, Mauerlatten und Timbern, 
; "7811 Berionen: Fahrkarten en tief. Sleepern, 8716 Tief, einfachen und doppelten 

Danzig und Neufahrwaſſer 7311 Perſonen; Fahr A 

d ; ig 9098, L 2332, Oli Schwellen. — Für Silberberg durch Jochenſohn mit 622 tief. 
wurden verkauft in Danzig „Langfuhr 23, WWA Kundbölzern. — Für Jochenſohn durch Jochenſogn mit 28 tief. 
1220, Zoppot 2206, Neuſchottland 522, Bröſen 3 496, Balken, Mauerlatten und Timbern, 1546 eich. Schwellen, 
Neuſatrwaſſer 696, zuſammen 16 570, j 120 Rundeſchen. — Für Grünberg durch Zuckermann 3 Traften 

* Straßenſperrung. Wegen Umbaues der Geleiſe dermit 2056 Tief. Rundhölzern. — Für Salomon durch Kulawe 
elektriſchen Straßenbahn wird die Melzergaſſe von der mit 1200 fief. Rundhölzern. — Für Niemowitz und Reidfeld 
Hundegaſſe bis zum Vorſtädt. Graben von heute ab auf etwa durch Glowacki 3 Traften mit 2557 kief. Rundhölzern, 
8 Tage geſperrt. : 5 ` 149 tann. Rundhölzern, 51 Nundeſchen. — Für Korpf u-Kohane 

* Mene Landgemeinde. Der Gutsbezirk Gillnitzl durch Steiner 2 Traften mit 5780 fief. Balken, Mauerlatten 


01.50 

%% „ 101.50 101.50 | Franzoſen ult. 135.— 135.50 
9% " 92,40 | 92.30] Drim. Gronauj149,— 148.40 
81/20. Br. Gonf.|101,40 |101.50 | Ptarienb.- 
3½0/ 5 101.50 101.60 Mlw. St. Act.] 71.25 | 71.103 
8%, " 92.50 | 92.50 | Mtarienbg.e 
81,0, Wp. „ | 98.— | 98.— Mlw. St. Pr. == | — 
Bo „neul. „ 98.— | 98— | Danziger 
30% Weſtpr. „„ | 88.90 | 88.90 Delm. Gt+M.| 12.50 | 12.— 
81/40), Pommer. Danziger 

Pfandbr. 98.4098 90 Oelm. St.⸗Pr.] 65.50 | 66.— 
Berl. Hand. Geſ. 130.— |181.— | Harpener 145.10 145.75 
Darmſt.⸗Bank 119.75 120.— | Laurahütte 175.10 175.25 
Dang. Privatb.“ —— | =— | Allg. Elkt⸗Geſ. 178.25 178.— 
Deutſche Bank 189.90 |190.— | Bara, Papierf. 208.25 |208,— 
Disk.⸗Kom. 170.25 1170.— Gr. Brl. Str.⸗B. ) 188.— 189.50 
Dresden. Bank 127.50 1127.10 | Oeſt. Noten neu 85.35 85.35 
Deft, Kred. ult. 197.75 199.75 ] Ruff. Noten 216.05 216.05 
50% Itl. Rente | 97.25 | 97.30 London kurz 20,43 | —.— 
Ital. 3% gat. London lang | 20.295) —.— 


Eine Schlappe der Engländer. 

A London, 5. Auguft. (Privat⸗Tel.) Die Hieſigen 
Blättter veröffentlichen einen Brief eines engliſchen 
Soldaten aus Südafrika, der in Nylſtroom ſteht und 
Folgendes erzählt: Am letzten Donnerstag fuhr eine 


im Kreiſe Berent ift in eine Landgemeinde mit dem und Timbern 88 Tief. einfachen und doppelten Schwellen 8 i 
Mamet. Gilnię let 8 939 tann. Balken und Mauerlatten. — Für ffranke Söhne PESO ra 7 — 60.— | Beterehg. Pura —.— —.— Eskorte von 28 Mann Hochländern in ber en 
* Für den Dampferverkehr während der Dominiks⸗ durch Kopito 4 Traften mit tief. Rundholz, 14196 Tief. Balken, 40 Ne 1.— 101. tal » fong 0 nach Nebomſpruit. Fünf Meilen entfernt von Nylſtroom 
tage 2c. giebt die Geſellſchaft „Weichſel“ in der heutigen ein > Agrar re Voeten PA Ma Goldrente 78.20 | 78.20 Oſtdeutſche Br. 112.— 111.75 entgleiſte der Zug, da die Schienen aufgeriſſen waren. 
Nummer mehrere Sahrplan-Erweiterungen befannt.| (o, Ir tt 464 lief and 15 en 960 t un. J bhil un. 4% Ung. „  |100.10 [100.20 | 4/0], Chin. Anl.“ 82,75 | 82.75 Während die Eskorte die Wagen verließ, erſchienen 150 
* Grundbeſia⸗Beränderungen. A Durch Verkauft a under durch Viattbe pzm alt 8046 tier Balken, 1880er Rufen | 99.60 | 99.80 North. Pacifice Borer 48 5 d die E der 

1. Ankerſchmiebegaſſe 4 von der Frau Agnes von Kozuezkowskf Für Jugwer durch Blattberg Traften m ef. Palken, 4% Ruff. inn. 92 —.— | 96.80 | Prei. ſhares —— | 95.40 oren unter 4 Kommandanten und ſchoſſen die Engländer 
Mauerlatten und Timbern, 2670 tann, Balken und Mauer⸗ 0 Im: . . . 19a O 5 nieder. 18 waren auf der Stelle todt, 10 wurden ver⸗ 


grt, Adm.⸗Anl. 100.10 | 93.75 Canad.⸗Pac.⸗A. 103.90 104.25 


an den Töpfermeiſter Otto Maertens für 21 750 Mk. 2. Ziganken⸗ 
Anatol. 2. Serieſ 99.60 | 98.50 | Privatdiskont 2¼% | 2½ 


berg Blatt 172 von dem Fabrikbeſitzer Schoenicke an den Fnhr⸗ 
4 haltereibeſitzer Max Rabowsky, 3. Große Mühlengaſſe Nr. 12 
und Altſtädt. Graben Nr. 104 von der Wittwe Ewald geb. 
Münzel an die Drechslermeiſter Truhn chen Ehelente für 
' a aufammen 39 000 Mk. 4. Eine Parzelle von Neuendorf Blatt 11 
von dem Hofbeſitzer Lutfin'ſchen Eheleuten an den Hofbeſitzer 
i Zacharias in Neuendorf. B. Durch Erbgang: 5. Krebs⸗ 
1 markt Nr. 45 nach dem Tode des Stadtraths Wendt auf 
j defien Ehefrau Frau Kommerzienrath Wendt, geb. Conwentz 
übergegangen. 

* Wafferſtand der Weichſel vom 5. Auguſt. Thorn 
+ 058, Fordon 062, Culm 0,40, Graudenz 0,90, 
Kurzebrack 1,12, Pieckel 1,00, Dirſchau 1,14, Einlage 2,10, 
Schiewenhorſt 2,22, Marienburg 0,64, Wolfsdorf 0,48 m. 
* Die nachſtehenden Holztransporte haben am 
i 3. Auguft 1901 die Einlager Schleuſe paſſirt: Stromab: 
|Ą 3 Traften eich. Rundklötze, Schwellen, Stäbe und kief. Kant⸗ 
Holz von Kolczin, Berl. Holzkomtoir, durch S. Labenski an 
Berl. Holzkomtolr⸗Weßlinken. 2 Traften eich. Schwellen und 
Plancons, kief. Kantholz und Schwellen von Luck & Meißner 

| durch ©. Gijenberg an S. Möller⸗Weißlämmchen. 
* Polizeibericht für den 4. und 5. Auguſt. Verhaftet: 
| 16 Perſonen, darunter wegen Diebſtahls 4, Hausfriedens⸗ 
3 bruchs 3, Unterſchlagung 1, Unfugs 1, Trunkenheit 2, ein 


latten. — Für Graf Plater durch Wites 8 Traften mit 


1336 tief. Rundhölzern, 3363 kief. Balken, Mauerlatten und wundet. Der Zugführer ſuchte zu entkommen, wurde | | 


aber eingeholt und ebenſo wie der Heizer und Lokomotiv⸗ 
führer erſchoſſen. 


Die Herren der Kapkölonie. 
dz Wien, 5. Auguft. (Privat⸗Tel.) Die ganze nörd⸗ 
liche Kapkolonie befindet ſich laut Mittheilnng an 
die Transvaalgeſandtſchaft im Auſſtande. Der Boeren⸗ 
general Kruitzinger beherrſcht die ganze Umgegend von p 
Kimberley. 


9375 kief. einfachen und doppelten Schwellen. 10 eich. 
Schwellen. — Für WC durch Kremer 5 Traften mitjfeft. Bahnen befeſtigt. Kanada Picific feft auf 189 000 Dollars 


Getreidemarkt. (Tel. der „D. N. N.“) i 
Berlin, 5. Auguſt. 


und Timbern, 2119 Tief Sleepern, 2108 tief. einfachen und was hier für Weizen eine mäßige Erhöhung zur Folge 

doppelten Schwellen, 65 eich. Plancons, 135 eich. Rund⸗Kloben⸗ 

0 A 913 eich. einfachen und doppelten Schwellen, 
Stäben. 3 


Thorner Weichſel⸗Schiffs⸗Rapport. 
Thorn, 4. Aug. Waſſerſtand 0,70 Meter über Null. Wind: 

Nordoſten. Wetter: Trübe. Barometerſtand: Veränderlich. 
Schiffs⸗Verkehr: 


Präſident Krüger. 

A London, 5. Auguft. (Privat⸗Tel.) Eine Amſter⸗ | 
damer Depeſche der „Daily Mail“ beſagt: Krüger E 
werde in der Riviera überwintern. Die Amerikareiſe $ 
fei in Folge des augenſcheinlich unfreundlichen Ver⸗ “ 
haltens Mac Kinleys aufgegeben worden. 


Was geht vor? BE 


vertreten waren. Roggen hat hingegen den höheren vor- 
geſtrigen Preisſtand nicht behauptet, da wenig Begehr vor⸗ 
handen war. Hafer ſtill, doch kaum verändert, Rüböl wurde 
8 doch blieb die Nachfrage ſchwach. Spiritus um⸗ 
atzlos. 


Spezialdienſt 


Bettler. Obdachlos: 3. Gefunden: 1 Sparkaſſenbuch über) Name ; 

350 ME, 1 ſchwarzer Regenſchirm, 1 Portemonnaie mit 10 Pk. des Shiffers Fahrzeug Vadung | Bon Nach für Drahtuachrichten. 

14 Pfg., abzubolen aus dem Fundbureau der Kgl. Polizei. oder Capitäns | _ 7 i ʻ BER Hongkong, 5. Auguft. (W. TB.) Das engliſche 
Direktion. Zugelaufen: Am 2. Auguſt er. 1 ſchwarzer halb⸗ Witt Rahn Oel und Güter) Thorn Danzig Zur Erkrankung der Kaiſerin Friedrich. Kriegsſchiff „Glory“ mit d briti Admiral 
geſchorener Pudel, vorne weißer Fleck, abzuholen vom Hut- Schulz PRZE Spiritus do. Königsberg London, 5. Anguft. (W. T.B.) Der König, der fi riegsſchiff „Glory“ mit dem br iſchen miral an 
macher Herrn Wilhelm Schwarz, Langgarten 27, of Marquardt 2 Ka 3 Hf | oudon, 5. August. (W. T.⸗B.) Der König, der ſich[ Bord ift aus Amoy hier eingetroffen. In Amoy iſt 

Í Thüre 5. Verloren; 1 Zehnmarkſtück, Papiere für Ehlen Rietz Sc 199 A 56 an Bord der Pacht „Cowes“ befindet, kehrte nad| yes ruhig; die Kriegsſchiffe „Eclipfe* und „Daphne“ 

id berger, 1 Herven-Qulinderube Nr. 106888 graue X. l ee, grotowsti | bo aleie bo. Danzig London zurück und reift von hier heute Nachmittag nach bleiben nuch dort ; RH = 


l 1 filberne Herrenuhr, auf dem Deckel eine Figur mit aus⸗ 
i geſtrecktem Arm, goldenen Zeigern, großem Sekundenzeiger, 
ee Ring, abzugeben im Fundbureau der Kgl. Polizei 

on. 


Cronberg ab. 


——————————rNä — TEIEBERSEEZSRSZUEN SCHEIN E 
Die Aktien⸗Geſellſchaft für elektriſche Anlagen und : 
y wade 50 5 Homburg, 5. Auguſt. (W. T.⸗B.) Mit dem Kaiſer 


Bahnen in Dresden hat nun auch den Konkurs beantragt. 
(Das Unternehmen gehörte bekanntlich zu dem Dresdener 


Die Kämpfe in Venezuela. . 
traf hier auch der Reichskanzler ein. Caracas, 5. Auguſt. (W. T.B.) Eine Regierungs⸗ 
A mittheilung bejagt, die columbiſche Invaſion fei 
Der Gumbinner Mordprozef. labgeſchlagen e und die Eindringlinge über die 
Gumbinnen, 5. Auguſt. (W. T.⸗B.) Nach derſcrenze zurückgegangen; fie Haben 900 Mann verloren. 
„Preußiſch⸗Littauiſchen Zeitung“ iſt die Reviſionsver⸗ 
handlung gegen Marten und Hickel in der Angelegenheit Stendal, 5. Aug. W. T. B.) Eine große Feuers⸗ á, 
der Ermordung des Rittmeiſters Kroſigk auf denje runſt hat in vergangener Nacht die Hälfte des Ortes i 
15. bis 20. Auguſt feſtgeſetzt worden. Schelldorf eingeäſchert. 11 Koſſaethenhöfe, die Kirche 


sepe a > und der Gaſtkrug find ein Raub der Flammen geworden. 
Franzöſiſche Gäſte in Bremen. Viel Vieh ift umgekommen. 
Bremen, den 5, Auguft. (W. TB.) Die zum G Frankfurt a. M., 5. Aug. (Privat = Tel.) Das 
Studium der Kanalbauten und Hafenanlagen hierfhieſige Zentrumsblatt beſtätigt entgegen allen Dementig, 
weilenden Mitglieder der franzöſiſchen Depu: daß die Landgräfin von Heffen bereits am 
1 5 19 ki zag CERA en eigen 27. Juli gum katholiſchen Glauben übergetreten ſei. 
ührung des Oberbaudirektors de Thierry die Hafen. G. Trier, 5. Aug. (Privat⸗Tel n Vertretun 
i lt als Lokowaare. Die heutigen Notirungen find: i ` „5. Aug. at⸗Tel.) J t 8 
en Steam 51,00 Mk. amerikaniſches Tafelſchmalz anlagen und fuhren dann auf einem Dampfer nachſdes ertrantten Erbgroßherzogs von Baden wird der 
Boruſſia 52,00 Mk., Berliner Stadtſchmalz Krone 53,00 Mk, Bremerhaven. Während der Fahrt wurde ein vom hieſige Kommandeur der 16. Diviſton Generalleutnant 
Z J E A ME —|Genat dargebrachtes Frühſtück eingenommen, bei dem v. Schelle an dem Empfange des Grafen Walder ⸗ 
In der Versammlung der Gläubiger der Aktien- der Präſident des Norddeutſchen Lloyd die Mitglieder fee theilnemen. 
Geſellſchaft für Trebertrocknung berichtete der Konkurs der Kommiſſton im Namen des Lloyd begrüßte. In I. Kopenhagen, 5. Aug. (Privat⸗Tel.) aifer 
85 ien Want, en n J Bilionen fächer fla, zB Bremerhaven wurden die Anlagen und die Wilhelm hat bei feiner diesjährigen Nordlandsfahrt | 
ſchilderte die ganze Lage als überaus traurig. Die Bers Modellverſuchsſtation des Norddeutſchen Aoyd's dem Dome von Drontheim 1000 Kronen geſchenkt. Y 
ſammlung beſchloß, 175 GRE der Geſellſchaft bor dug beſichtigt. Sodann folgte die Kommiſſion einer Ein⸗ A London, 5. August. (Brivat-Tel) Einer Meldung 
ee e td. ne ee ladung des Aufſichtsraths des Lloyd zu einem Jeſtmahl. aus Ak; fol, e risch Piraten in den Diſtrikten 
Gegen 8 Uhr erfolgte die Rückreiſe nach Bremen und Hanan und un t die auf dem Fluſſe verkehrenden 
um 8 / Uhr die Weiterreiſe nach Hamburg. Dampfer und Boote an und verlangten Abgaben. Die 
Behörden von Kanton haben trotz verſchiedener Auf⸗ 
forderungen dieſen Ueberfällen bisher noch nicht geſteuert. 


Provinz. 

e. Zoppot, 4. Auguſt. Die hieſige Badedirektion 

ot in Rückſicht auf die in der Nähe von Zoppot ſtatt⸗ 
indenden Flotten⸗Manöver beſchloſſen, am 12. September 
ein Badefeſt zu veranſtalten. 

g. Dirſchan, 4. Auguft. In der geſtern im Hotel 
„Zum Kronprinzen von Preußen“ abgehaltenen General⸗ 
verſammlung der Aktionäre der Zucker fabrik 
Dirſchau wurde die Vertheilung einer Dividende von 
18 Proz. gebilligt. In den Auſſichtsrath gewählt 
wurden die Herren A. Brandt aus Langfuhr und 
Rittergutsbeſitzer G. Lind aus Stenzlau. Nachgezahlt 
wurden 0,06 Mk. für den Zentner gelieferte Rüben. 

L Pr. Stargard, 3. Auguſt. Beim Baden in der 
Berfe ertrank geſtern oberhalb der ſtädtiſchen Bade- 
anſtalt die 15jährige Tochter Irma des Hauptſteuer⸗ 
amtsrendanten Chriſtianſen. . 

* Thorn, 4 Auguſt. In der Redaktion der „Gazeta⸗ 
Torunska“ fand eine eingehende Haus ſuchung ſtatt. 
Geſucht wurde nach der Handſchrift eines Artikels, 
betitelt: „Vom Lande“, dieſelbe wurde aber nicht 
gefunden. \ 

G. Pillau, 4. Auguft. Geſtern früh wurde der Feld⸗ 
webel Lange von des 12. Komp. Fußartillerie⸗Regts, 
Nr. 2 in feiner Wohnung er ſchoſſen vorgefunden. 
Schulden ſollen ihn zum Selbſtmorde getrieben haben. 
— Geſtern Nachmittag 4 Uhr ging das italieniſche 
Torpedoboot „Freccia“ nach Italien in See und 
** wird zunächſt Hamburg anlaufen. j 
* Stettin, 4. Auguſt. Der Kanonier Woydillak 
N der 2, Batterie Feldart.⸗ Regiments 38 wurde wegen 

Selbſtverſtümmelung ler hat ſich das Nagel⸗ 


keinerlei Störungen eintreten zu laſſen, hat Ritiergutsbeſitzer 
Julius Schottlaender, der Schwiegervater des einen Inhabers, 
ſich Er erklärt, Beträge unter 10000 Mark ſofort aus⸗ 
zuzahlen. 

Berlin, 3. Aug. (Bericht von Gebr. Gauſe.) Butter. 
Die Nachfrage nach ſeinſten Qualitäten blieb ſehr lebhaft, auch 
abweichende Butter ift ſchon beſſer verkäuflich, fo daß ſich alle 
friſchen Einlieſerungen gut räumen ließen. Die Produktion 
nimmt ſehr ab. ie heutigen Notirungen ſind: Hof⸗ und 
Genoſſenſchaftsbutter Ta. Qualität 105—108 Mk., do. IIa. Qualität 
103—106 Mk. — Schmalz. Die ſtarke Steigerung der 
Maispreije veranlaßte, daß die Preiſe für Schmalz ebenfalls 
in die Höhe gingen. Speziell entwickelte fiğ für ſpätere 
Monate gute Kaufluſt. Schmalz per Jannar, welches ſonſt 
70 e niedriger als pro Auguft notirte, wird heute bereits 


N e w o rk, 8. Aug., Abends 6 rivat⸗Tel.) 
8 u f A 8 8 6 Uhr. 2. A 


Gan. Paelfie⸗Aetienſ1084½% | 108 [Kaffee 
North. Pacific⸗Actienſ 100 R per Auguft „..| 4.85 | 4.85 


Zuckerkonferenz. 


x ; „ Preferu] — | — der Okkober „ 6.00 | 4.90 ł 
ZE glied des recht i bgeſchlagen) vom 2) Row n i i 
echten Zeigefingers abgeſchlagen) Dbere|petroteum wefined „| 850 | 8:50 Weizen „ej Bib 5.10 Büffet, 5. Auguft (W. TB). Die Konferenz zur 


kriegsgericht zu 1½ Jahren Gefängniß und Ber 

s fegung in die zweite Klaſſe des Soldatenſtandes vers 
ji urtheilt. — Ein Theil der Barbier- und Frifeur⸗ 
gehilfen iſt in den Ausſtand eingetreten, da die 
Verhandlungen wegen Erlangung eines Mindeſtlohnes 


do. Greb, Bal, at Oil 126 | 126 per September 74 74% 
ity h.. . per Oktober . .| 74½ | 75½ 
Zucker Muscovad.] 3% | 89% ver December, .| — 768, 
1 Ghicago, 3. Aug., Avends 6 Uhr. (Privat⸗Telegr) 

375 2.8. 3/8. 


Erwägung der Aufhebung der Zuckerprämien wird im 
Herbſt zuſammentreten, nachdem auch England ſeine 
Theilnahme zugeſagt hat. 


Berantwortlt fr Politik und Feuilleton: Kurd Hertell 
für den totalen Zac fowie den Aria AET TES Zopp, 
für Provinzielles: Walter Kranti, für den Snferatentkeil : 
Albin Michael. — Drud und Berla ń „Danziger Neuefte 


= Nachrichten“ Fuchs u. Gie. 


1 von 8 Mk. ohne Erfolg geblieben find. Die Ausſtändigen wen en San ee een wi | 
e . . em |xomwNGRRIEGRREWANKWAAON A 
arbierſtuben eingerichtet. per Skrober . 6½ | 694 [Pov per Auguft 14.7242] 1410] ( Konſtantinopel, 5. Auguſt. (Privat⸗Tel.) Aus Kante e e eee ' 


dem Hinterlande von Aden kommen jetzt nähere tach: 


| EE EEEE, > 
* i ife. Weizenmehl pro 50 Silogr.|richten über eine liſch⸗türki iſchenfall. Es Ś 5 
Schiffs⸗ Rapport. Danziger Mn e sta gro och Wik. richten über einen eng ſch⸗türkiſchen Zwiſchenfall. N a 3 3 
7 i Nenfahrwaſſer, 3. Auguſt. CEA RĄ Nr. 00 15,80 Ant, luer. 1 100 WIE, Fine i ein Zuſammenſtoß zwiſcher engliſchen und türkischen QS N D m 8 
w g gelle Stommen + „Ida,“ Rapt. Hanſen, si. Satni mit Bit: 2 9,00 a en en 54: 33 Truppen auf dem Gebiete der Hushabes erfolgt. Die ŚĆ e anziger 0 = 8 Ey 
` 3 oimbatore,“ Kapt. Sörenſen, von Buenos Alres Roggen me : Extra ſuperfine . i 5 \ 
mit uebradogot, „Bld CÓW Kapt. Jeldtmann, von Mk. 13,00, Superfine Nr, 0 12,00 Mk., Miſchung Nr. O und 1 pei 1 dan rie ewe bee einige Ś 11813 & j 
n, el ger „Die Woche,“ A UL 5 Stettin RA me sa KH EA ak tey. 5027 Fade ben türkiſchen Gebietes beſetzt hätten. Die Eng⸗ < i q 3 1 (11813 Ke 1 
j „Unterſveſer 12, RE E en Negeſack, . Rieten wo 50 Kilo. Welgent(eie 500, Rog enkleie 5,20 nder erklären dagegen, daß türkiſche Truppen inj y Die t affe | 
1 oe rg Rup eo IE Böhlen Gerftenicyzot 8.00, Maisſchrot 7.50 ME. Beunper pre] Gebiete, die unter engliſchem Protektorate ftänden, ein. X U M am Dominikswall © 
; egen bed Rapt. Moller, von Spaneke mit Ballaſt. 50 Kilo. Perlgraupe 14,00, feine mitttel 13,50, mittel 12,50, [gefallen ſeien. Ueber den Ausgang des Gefechts zwiſchen < ifi eröffnet, 92 "18 
u Geſegel SD., Kapt. Reſſel, von Hamburgſund mit Steinen, | ordinäre 11,50 Mk. Grüßen pro 50 Kilo. Weizen den Engländ nd Türken ift bisher nichts ber < ? 
nit Pol geit: „Mlawka,“ GD, Kant. Paeiſch, nach Oſtende grütze 15,00, Gerſtengrütze Nr. 1 11,50, Nr. 2 11,50, Nr. 8 ngländern u ürken if ekannt. OŚ H. T kute 2° 
„Unterweſer 208 SD., Kapt. Magnuſſon, nach Riga leer. 11,50, Hafergrütze 14,00 Mk. EN sa s 1 80 e . 85 s 
Foo a Rea Rast. aach aul ‚na Wernau lego]: Laa 1 ‚Brobuften-Börfe, N — Der Sängerkrieg in Köln. 8 8 j 
a Ad Heyden eer. A er „V. — „Au o 3 A j ©) A © f 
\ I > GD, Ropt, Herrmann, Mr e A A G tern. „Lina, Wetter: ſchön. Temperatur: Plus 190 R. Wind: R. Köln, 5. Auguſt. (W. T. B.) In dieſen Tagen be⸗ A SS EE INANA 8888585900 i 
OJC 50100 Dee an | 


Weizen unverändert, Gehandelt tft inländiſcher fein weiß 


. * ED. Rui, Rüßler, nach Stein mit Gütern. „lem, Se, geht der Kölner Männergeſangverein „Polghummia“ die 


ger Neueſte Nachrichten; 


4 Bampfbier-Srauerei, B|© 


Altschottland bei Ð 


midfür- on 


Der befte Dreifurakt der Welt! 


telli Riccobono. 


3 Pferde! 5 Hunde! 


Bros. Donar, die unvergleichlichen Handakrobaten, 
Virginia Mandin!, Konzertſüngerin und Violin⸗Virtuoſen. 
und das übrige exquifite Perſonal. 

Nach beendeter Vorſtellung; Großes Frei⸗Konzert. 


Wintergarten. 


Beſitzer und Direktor: Carl Fr. Rahowsky. 
Spezialitätenbühne vornehmen Ranges. 


Otto Waldemar, m 


der beliebte Humoriſt und Blitzdichter. 


The Alisons 


Gladiatoren an d. Silberketten. 


The 3 Alfredos 


Matadore der Kraftturnkunst. 


Anfang 4½ Uhr, Entree 15 Pig. ſelbſtgebrauten Biere: 
Kinder 5 


Sountags 4 Uhr, Entree 30 
H. Reissmann. Doppelmalz⸗Bier 
Abonnementskarten ſind an 
der Kaſſe zu haben. 
Café Grab 
vorm. Moldenhauer. £ 


Jeden Dienstag von 4—8 Uhr 2 G 


Jopen⸗Bier (10094 
in Gebinden und 
& Telephon No. 1024. 
ewwwwoww 


fiee- Konzert. | 
7 i Fertige Thüren & 


Junungs⸗Kraukenkaſſe i 
4 (ekobelte Fussböden | 
i Stabfussböden 


Det Time 


Di Geſundheit ſehr förderlich, empfiehlt als begehrtes Dominiks⸗ 
Ferusprecher No. 462. ; Geſchenk in allen Preislagen (11597 


Geſang⸗ und Tanz⸗Derzett. 


Bekleidungen 


Gleichzeitig die anderen erſtklaſſigen Künſtler. 
Anfang Wochentags 7½ Uhr. 


Klein Hammer- Park. 


Avis 
für Schanfteller, Karonſſelbeſther und Händler. 


Von Sonntag, den II. d. Mts. ab, 
findet die Fortſetzung des Dominiksmarkt 


Volksfest 


im Klein Hammer ⸗Park ſtatt. 


Für die noch nicht vergebenen Stände können ſich noch 
gute Geſchäfte bis Mittwoch beim unterzeichneten Oekonom 
Id Augustin Schulz. 


Danzig. Nur 3 Tage. 
Freitag, den 9. Aug. bis domtag, (l. Aug. incl 
BARNUM & BAILEY 


Grösste Schaustellung der Erde 
Grossartiges Internationales Vergniigungs-Etablissement. | Dienstag, den 6. Auguſt, 


General - Appell 


Ketterhagergaſſe 3. 
Der II. Vorsitzende. 


Oeiting, 
Staats anwaltſchaftsrath und Flundern 
Hauptmann d. L. (11761 


Danziger Kriegerverein. 


Wegen des am Mittwoch, den 7. d. Mts., 
Wſtattfindenden Konzerts im Friedrich Wilhelm⸗ 
fuse e e zum Beſten des Kriegerdenkmals 


Geueral-Perſammlung 
Dieustag, den 6. d. Mts. 


(nicht Mittwoch, den 7. d. Mts) Töpfergasse 7 ſtatt, 
und Sonnabend, wie gewöhnlich, in Neufahrwaſſer. 


Näheres die Plakate. 


Schuhmacher⸗Junung 


Borftädt. Graben Nr. 9. 


eee 
Marienburger Lotterie|o 3 


Ziehung 
den 18.—17. August er. 
Loose à 8.4 zu haben bei 
Herm. Lau, £atggajje 71. 
0 Bei der vorjährigen Ziehung 
der Marienburger Lotterie fiel 
der Hauptgewinn von 30 000 % 


Pere 
Geldschränke 


250 Mik. netto Kasse 
Hopf, Matzkauſchegaſſe. 


Rriegerverein Borussia. 


In Amerika begründet. 
Macht jetzt eine Reise über den Continent 
In 67 eigens dazu construirten Eisenbahnwagen, welche 
Das ganze ungetbeilte En- 
semble wird unter 12 gewaltigen Zelt-Pavillons ausgestellt, 
deren grösster bequeme Sitzplätze für ca. 12000 Personen 


4 Züge A 17 Wagen bilden. 


bänkeng. 48, auch Pfarrhof 48. 


70 Pferde in einer Manege vorgeführt 
3.Herden Elephanten in 3 Manegen vorgeführt 
75 Akrobaten auf 2 Bühnen 
50 Jockeys und Kunstreiter 
12 Meisterschaftsreiter 
20 Thiere als Clowns 
20 der witzigsten Clowns der Welt, 
Ein ausgewähltes Programm von 100 Nummern 
in 3 Manegen, auf 2 Bühnen und 1 Rennbahn. 
300 bewährte Darsteller 300 


ERN- 
Billets haben Giltigkeit für alle angezeigten Sehens- 
würdigkeiten und geben dem Inhaber Anrecht auf einen 


Keine Machzahlunyen. 
Täglich 2 Vorstellungen um 2 und um 7½ Uhr. Eröffnung 
1½ Stunde vor Anfang der Vorstellung zur Besichtigung 
der Menagerien, der interessanten lebenden menschlichen |1, 
ganzen Sammlung von]2. 


ng: 
Zahlung der Beiträge. 


Vortrag des Kameraden Vereinsoberleutnant Endrucks. 
Wahl eines ſtellvertretenden Fahnenträgers. 


Aufnahme neuer Mitglieder und 
Vorſtandserſatzwahl. 


Preise nach Lage der Plätze: 
nre aji Sitzplatz 1 u. 2 Mk. | Reservirter Platz . 


Kinder unter 10 Jahren zahlen die Hälfte für alle Plätz 
mit Ausnahme der 1 Mk.-Plätze. Sämmtliche Plätze sind 
nummerirt mit Ausnahme der 1 und 2Mk.-Plätze und sind 
zur Bröffnungs stundeamEingang zuhaben.4 u.6Mk.-Plätze für eine Mar 
Werden am 9. und 10. August von 9 Uhr Vormittags ab und 
Sonntag an gesetzlichen Stunden verkauft, b 
F. Burau, Langgasse 39. 
er vorgemerkt, noch vor dem 9. August 


Himbeereſſig per Liter 30 Pfg. 


Eintrittskarten zu dem Konzert — und ich bitte um recht 
eiligung — an den angekündigten Stellen (drei 
Engel, Major a. D. 


Billets werden wed 


Apollo "Theater. 


Täglich grosse Spezialitäten-Vorstellung. 
Fräulein Jeaniton, Soubrette und Kunſtpfeifferin. 

Herr Charles Hentsch, M 

Der Mann mit hundert Köpfen. "TWE 


Max Olimski, 


9554) 29 Goldſchmiedegaſſe 29, 
empfiehlt fein — reichhaltiges Lager in 


Uhren, 
Gold- u. Silber waaren. 


in allen Preislagen 


Untertalinugsmnsik u. Artisten- Rendezvous. 
ch: Kinder vorstellung. 


Ausschneiden: 
Vorzeiger dieſes Zeitungs⸗Ausſchnitts hat für 
dieſe Woche freien Eintritt, 


Trauringe 


Arthur Gelsz. 


Reſtaurant Horn, 


Altſtädt. Graben 43. 
Heute und folgende Tage: 


Auftreten eines 


Zonnenſchirme 


zu ermässigten Preisen. 


Regenſchirme 


anerkannt beſte Oualitäten von 1,50—36 «4 110352 


Adalbert Karan | 


Danzig, Schirm⸗Jabrit, Lauggaſſe 35. 


umo nisten, 


verbunden mit Freikonzert. 


| Die große 


\ Raubihier-Dressur 


ift am Jakobsuwor ſchon am , 
Miontag, den 5. bis 9. August s 
von Morgens 9 Uhr bis Abends 10 Uhr ! 


-Verein ehemaliger 


in allen Artikeln 
meines umfangreichen WIE 
Schuhwaaren-Lagers 
zu billigen Preiſen. 


Danzig, Heil, Geistgasse 134. 
Zoppot, Seestrasse 9. — 
Beſte Gelegenheit zu Dominiks⸗Einkäufen. 


Dienstag, den 6. Auguſt, 


Versammlung 


i. Gambrinus, Ketterhagerg. 


5. Auguſt: Nr. 181, 


Dampfer «Verkehr 
während der Dominikstage 


und der 
Jirkusvorſtelungen von Barnum & Bailey. 


Nach Heubude 


8 fährt vom 5. bis einſchließlich 11. Auguft um 9.20 Abends 
ein Extradampfer, der um 9.30 am Milchpeter anlegt. 


8 Aach Einlage, Schänbaum, Nokhebude, Schöneberg 
und den Zwiſchenſtattonen fährt außer den fahrplanmäßigen 
© Dampfern vom 5. bis einſchließlich 11. Auguft um 5 Uhr 
i Nachmittags ein Dampfer aus Danzig (mit Umſteigen 
D in Einlage). 


Von Schöneberg nach Danzig 
fährt am 9., 10. und 11. Auguſt um 2 Uhr Nachmittags 
ein großer Extradampfer, der an allen Stationen (außer 
Nickelswalde anlegt. 


O ind Einlage, Schänbaum, Nothebnde, Schöneberg 


D und den Zwiſchenſtationen fährt am 9., 10. und 11. Augu 
8 um 9.30 Abends vom Grünenthor ein großer Extradampfer 


Chewreaux- 5 
Damen-Knopf- und Schnürstiefel © 
pro Paar KE>ILI) Mark. 


Theodor Werner 


3 Gr. Wollwebergasse 3 
10 Langgasse 10. (11713 


BSH 0800099 66886 
4 — Z A ̃3———..—— 


Honigkuchen 


von feinſtem Wohlgeſchmack — köſtlichem Aroma — der]! 


der um 9.40 Abends am Milchpeter anlegt. Dieſer Dampfe! 
hat ſowohl nach Nickelswalde, als auch nach der Elbinger 
Weichſel bis Stutthof ſofortigen Anſchluß. 


Aach Segan, Weichſelmünde, Aeufahrwaſſer 
und Weſterplatte 


fahren vom 5. bis 11. Auguſt inkl. noch um 8.30 und 
9.15 Abends Extradampfer. Dieſe Dampfer legen am 9., 
10. und 11. Auguft um 9.20 Abends am Milchpeter an. 
Fahrpreiſe laut Tarif. 11797 
e ge ao Dampfschiffahrt und 
e 


e ien-Gesellschaft. 
k m kt 


Zum Domini 


Zur gefätigen Mittheilung, daß der von meiner MM 
werthen Kundſchaft ſchon längſt erwartete Rat 


Waggon billiges Porzellan 
nunmehr eingetroffen und zu A RY 
den äußerſt niedrigen Preiſen 
zum Verkauf geſtellt iſt. SB 
1 Dyd. Porzellan⸗Teller für.. Mk. 1,50 8 
„ Porzellan⸗Taſſen für. „ 1,20 
„ Porzellan⸗Eierbecher für „ 0,38 
Porzellan⸗Kaffeekannen . „ 0,25 
Kartoffelnäpfe mit Deckel. „ 0,45 
u. ſ. w. u. ſ. w. j 1 


u. ſ. w 


Georg Austen, 


Honigkuchen⸗Fabrik, 
Schmiedegaſſe 8. 


eder Käufer erhält auf Honigkuchen pro Mark 
fg. Rabatt in Waare. . “iR 


200066I06560I66666Q | 
J Die große Wachstuch⸗ und S 
Gummidecken⸗Bude 


SE. Flatauer, Berlin, $ 


befindet ſich diesmal nur 


pegan 


Langgarten — | Gleichzeitig empfehle einen großen Poſten 
vis-à-vis dem Hause 102 © Maschser vice 
Erkenntlich an der Firma. (11773 n denkbar niedrigen Pretſen. 41779 % 


i Ssocoeioc006i00009$ 
Saison-Ausverkauf!!! 


Damen: und Kinder⸗Hüte, 
Herren⸗Strohhüte 
zu extra m6” billigsten W pPreiſen. 
Stroh⸗ und Filzhut⸗Fabrik 
August Hoffmann, 


26 Heil. Geiſtgaſſe 26. (11590 


Louis Jacoby, 
í Kohleumarkt 34, 
> Yorzellan:, Gins- und Wirthſchaftsmagazin. 


Verkauf: 
Pfefferstadt 28, parterre. 


I Mal- 


rer Portemonnaies, Hoſenträger, Kravatten, 
; 4 Regenſchirme, Schürzen, Korſetts, 

Damenhemden, Unterröcke, Pantalons, 

8 Nachtjacken, Strümpfe, Taſchentücher, 

Handtücher, Bettdecken, Bettbezüge, Cin- 

Moſel iſt da! Heute vom Orig ache per Liter 60 Pfg. ſchüttungen und Hemdenleinen. 


itrankeſſ 30 Pfg. 3172 s 
Flaſche. Californ, Portwein h ente per Liter 1,80 Bie” Extra billige Preise! "SUB 


& Pafen Sofen u. ciebie Zadetsg| I ominiks-adusoecknuf |! 
D 


aus guten haltbaren Stoffen, die im Schaufenſter etwas Damenkleider von 4,00 «4, Röcke von 1,75 A, 
gelitten, verkaufe ſoweit der Vorrath reicht, (11778 Kinderkleider von 80 0, Blusen von 75 H, 


: R Schürzen von 25 3, Corsets von 1,00 «4 av 
zu jedem annehmbaren Preiſe. 8 Wäsche, e ke mente f 
errenartikel zu den gstem Preiſen. 
S. Baer. B . Mine! . Damen A 


34 Kohlenmarkt 34. 
AAAA AAA KA A AAA AJ 


Total⸗Ausverkauf | Jey- 


Wegen Aufgabe des Geſchäftslokals werden folgende Artikel vollſtändig 5 empfiehlt 
und zu Spottpreiſen ausverkauft: 


; Handtuchhalter Nippes Ledertaſchen Strickwollen | ; Damen-Handaehuhe, 


D Herrenkleider w. gut u. 
ſchnell repar. Häkergaſſe 43, 1. 


Im SBaneelbrettec Zinkgußwaaren Zigarrentaſchen [Baumwollen i 
Bauerntiſche Metallluxuswaar. Portemonnaies Kurzwaaren i Cravatte 
Rauchtiſche Photographierhm. Photographie⸗ Poſamenten 3 
igarrenjchtänfe | Spazierjtóde Poſtkaxten⸗ Nähartikel { w 
; N że. | Fächer że. Poeſie⸗Albums 2c, | Knöpfe zc, Horron-Wäsehe, 
Schluß des Ausverkaufs September d. J. 0 Träger | 
j , 
m 
Berliner Waarenhaus, © Porlemonnaies 
Gr. Wollwebergaſſe 13. A in 
Repoſitorium, Firmenſchild, Gaskronen ac. ſtehen zum Verkauf. (10296 grosser Auswahl, 
FFF Ls — | billigste Preise 
| owe erste sea ang gun a wem || Wilh, Thiel, 


Langgasse 6. 
Fernsprecher 997. (11498 


Damen- und Herren-Friseur-Geschaft | 


von dort nach 


Röpergasse 24 RN aa 
po e i QirÎ chſaft 


verlegt habe und bitte auch fernerhin um geneigtes Wohlwollen, (11210 ] fruſch von der Preſſe 
Hochachtungsvoll à Liter 75 Pig 
Hermann Korsch, pjo "sg wś tm yu 
Damen-Friseur, Fruchtſaftpreſſerei von 


Röpergasse 24, am Langenmarkt. Gustav Henning, 
Altſt, Graben 111. i 


e 


3 RE R WIEC: ER RN a ur R BR F a ` | REA © 3 Sa Fs i 
Nr. 181. 2. Beilage der „Danziger Neneſte Nachrichten“. Montag, 5. August 1901 
Das Danziger Theater. verhalf. Im Jahre 1851 wurde er Direktor in are ka So wirkten die Kriege 1864 und 1866 ſehr “> He mia ACH CREE nazwal 

vir zn ſeinem eportoire dominirte die erette, we 


dorf, wo ihn der Ruf traf, das Danziger Stadtheaterſungünſtig auf den Theaterbeſuch ein, dann war es ein à Jorto 
zu übernehmen. Er zögerte keinen Augenblid, diefem|großer Uebelſtand, daß das Theater nicht heizbar war, damals im Zenith ihrer Beliebtheit ſtand, doch fehlte 
. die 


en Ruſe zu folgen und an der Stelle als Direktor zuſſo daß bei großer Kälte das Theater geſchloſſen bleiben auch die große Oper nicht, fo wurden z. 
ug.) wirken, wo die Wiege feines Ruhmes geſtanden hatte.] mußte. „Walküre“ von Wagner (1884), der „Maskenball 
Im Jahre 1870 verkauſte er ſeinen Fundus anjvon Verdi (1885), der „Rattenfänger von Hameln“ 


Das Theater wurde hierauf in der „Au Lei c bei i i i 
j ; in „Augsburger Leider war bei uns fein Weilen nur kurz, denn 0 

en and 1 in der „Leipziger Zeitung“ aus- im Jahre 1858 1 er Danzig, um e he 
Stat 5 N meldete fih der Mann, der|Kölner Stadttheaters zu übernehmen. Das größte Lob, 
lige gen a „Danziger Stadttheater einer neuen welches ſeiner Geſchäftsführung geipendet werden kann, 

r Unter den Bewerbern wurde iſt das, daß er das Theater auf der gleichen hohen Stufe 
Śmięsber zh 9 5 (1841—1855) erwählt, der inſerhielt wie Gense. Unter den Künſtlern, welche bei 
funger 1 95 der ogie ſtudirt Hatte, und ſpäter Opern⸗ſihm engagirt waren, befanden fih Männer wie Dr. 
ui 8 ; rden war. Er war mit Schröder nach [Heinrich Förſter (1856) und Otto Lokfeld (1856), 
Baie a pengan und hatte dort von 1820—1822 als unter den Gäſten, die hier auftraten, ſind die klang⸗ 
wach "RA 15 t. 1823 war er nach Berlin gegangen vollſten Namen der damaligen Theaterwelt vertreten. 
als Regt ort mehrere Jahre am Königſtädter Theater Sein Nachfolger wurde Adolf Dibbern, der 
Jahren ſſeur gewirkt, dazwiſchen auch in den dreißiger Sohn eines reichen Hamburger Kaufmanns, der am 
1 einmal in Danzig gaſtirt. Er hat 30. September 1858 feine Direktion mit der Auſſührung 
Begeiſt ziger „Theater durch ſeine Bildung, ſeine der „Maria Stuart“ begann. In der Titelrolle ent⸗ 
Bi Bik für die Kunſt, ſeine Ausdauer und |glidte feine talentvolle Gattin, die bald der Liebling des 
0 g evolles Benehmen gegen ſeine Mitglieder [Danziger Theaterpublikums wurde. Dieſe Stellung 
Theater Höhe erhoben, deren ſich in jener Zeit wenige wurde ihr zum Segen, denn als ihr Gatte am Beginn 
5 5 gia konnten. Bei ihm waren viele Künftler|der zweiten Saiſon 1859 plötzlich durch die Cholera 
9 25 5 rt, eren Namen noch heute mit Achtung genannt hinweggerafft wurde, wurde ihr die Direktion über: 
— en Wir wollen nur daran erinnern, daß alsſtragen, die fte fo lange führte, bis ſie im Jahre 1862 
p meiſter fein Sohn Richard, der bekannte Opern: |fih mit dem ausgezeichneten Baſſiſten Emil Fiſcher 
. und als jugendliche Liebhaberin feine talent⸗föum zweiten Male vermählte, worauf die Direktion 
= e Tochter Ottilie umer ihm wirkten. Unter den auf dieſen überging. Fiſcher ſtammte aus einer be⸗ 

ee Damen finden wir Marie See bach und rühmten Künſtlerfamilie und war ſelbſt ein hervor- 
$ edrife Goßmann, welche ſpäter Gräfinjragender Künſtler, welcher vielfach unter Hinter⸗ 


(1882) und der „Trompeter von Säckingen“ (1884) von 
Neßler zum erſten Male hier aufgeführt. 3 
Unter Jautſch war jeit 1884 der Komiker Heinrich 
Roſé engagirt geweſen und dieſer übernahm nach 
ſeinem Weggange die Leitung des Theaters, bis nach 


Georg Lang, welcher ſeit 1869 als Bonvivant dem 
hieſigen Theaterverbande angehörte. Georg Lang hat 
die Leitung des Theaters bis zum Jahre 1878 innegehabt, 
in welchem Jahre er Danzig verließ, um die Direktion 
des Königlichen Theaters am Gärtnerplatze in München s í 
zu übernehmen. Vornehme Geſinnung, ſtrenge Rechtlich⸗ ſeinem am 5. Juni 1900 erfolgten Tode der finanzielle 
keit und weiſe Sparſamkeit waren die Grundſätze ſeiner Zuſammenbruch des Theaters erfolgte, nachdem der 
Direktionsführung und haben ihn bei feinem Perſonale künſtleriſche Rückgang ſich ſchon vorher in unliebſamer 
und dem Danziger Publikum beliebt gemacht. Auch er | Weiſe bemerkbar gemacht hatte. Wir wollen jedoch hervor⸗ 
hatte eine große Anzahl Künſtler engagirt, welche nach⸗ heben, daß in den erſten Fahren ſeiner Direktion, namentlich 
mals zu den erſten Vertretern ihrer Fächer gerechnetſſo lange teine Gattin, eine ſehr talentvolle Schauſpielerin, 
wurden. Wir wollen hier nur Roſa Bertens und noch lebte, ſeine Direktion durchaus einwandsfrei 
Noja Haſſelbach, die ſpätere Frau Sucher, nennen, war, wenngleich auch er dem Zuge der Zeit ME aa 
und daneben vor allem feine Gattin, die talentvolle die Operetten mehr bevorzugte, als es vielleicht wünſchens⸗ 
Soubrette Frau Lang⸗Rattey, nicht vergeſſen, werth geweſen wäre. Hier wurden allerdings Muſter⸗ 
welche ſpäter noch öfter bei ihren Gaſtſpielen hier inſaufführungen geboten, wir erinnern nur an den „Mikado“ 
Danzig volle Häuſer erzielte. Unter feiner Direktion von Sullivan und den „Oberſteiger“ von Zeller, 
wurden „Der fliegende Holländer“ (15. December 1873) [welche zahlreiche Aufführungen bei gut beſetzten Häuſern 
und „Rienzi“ (17. December 1874) von Wagner, erzielten. - 
„Aida“ von Verdi (1878), „Das goldene Am 3. Juli 1900 wurde Herr Sowade zum 
Kreuz“ von Brüll (1876), „die bezähmte Wider⸗ Direktor des Danziger Stadttheaters gewählt und wir 
ſpenſtige“ pon Götz (1876) und „die Folkungen“ von hoffen, daß er einen neuen Aufſchwung unſeres Theaters 
Kretſchmar (1875) zur erſten Aufführung gebracht. herbeiführen wird, damit es auch im zwanzigſten Jahr⸗ 
Außerdem waren die bekannteſten Operettenkomponiſten hundert dieſelbe Stellung einnehmen möge, wie in der 
mit ihren beſten Werken vertreten Anzengrubers Mitte des neunzehnten und achtzehnten Jahrhunderts. 
„Pfarrer von Kirchfeld“ wurde 1871 zum erſten Male Vor allen Dingen aber wünſchen wir alle, daß an Stelle 
in Danzig gegeben. des alten Baues, der jetzt ſein hundertjähriges Jubiläum 
Langs Nachfolger wurde Benno Stolzenberg feiert, bald ein neues Gebäude entſtehe, das unſerer 
(1878—1881), ein hervorragender Tenoriſt, der dem aufblühenden Stadt würdig iſt, dann wird auch der alte 
Ausſpruch wieder zur Geltung kommen: „Danzig bewies 
von jeher viel Neigung für Schauſpiele.“ 


Handel und Induſtrie. 


Berlin, 3. Aug. Halbjahres⸗ Bilanz der Berliner Bank 
per 30. Juni 1901: j 

Aktiva: Baarbeſtände und Guthaben beim Kaſſenverein 
und der Reichsbank 4157 690,96 Mk. Noſtro⸗ Guthaben bei 
Banken und Bankiers 3 272 269,22 Mk. Kupons und Sorten 
188 383,73 Mk. Mark⸗Wechſel, Checks und Anweiſungen 
13 899 306,07 Mk. Wechſel in fremder Währung 1 920 615,65 Mk. 
Effekten⸗Beſtände, nämlich: Deutſche Staats⸗ und Kommunale 
feat und Pfandbriefe in 35 Gattungen 1 154 367,20 Mk.; 


rokeſch⸗Oſten wurde. Daß die erſten Schauſpielerſanſetzung eines erſönli ` 
D j nlichen Vortheils 
rn in Danzig gaſtirt haben, braucht als jelbit- Theater Ki einer Kolka Gute Bieli, Bei idm 
a ändlich nicht erſt erwähnt zu werden. Leider befiel[ waren 3. Zt. Varena, der gegenwärtige Leiter des 
Fei une Mann im Jahre 1855 eine unheilbare Königsberger Stadttheaters, Richard Türſchmann, 
ae N der ihn im nächſten Jahre der der ſpäter erblindete und als Rezitator berühmt wurde, 
en d He 1 Faj 525 Aon alten Maxvienkirchhoffund die gefeierte Sängerin Lili Lehmann (1868) Publikum Vorzügliches bot, aber, ähnlich wie fein Bor 
Als ein A beſonde an AG m ſengagirt, und auch unter den Gäſten finden wir eine gänger Fiſcher, kein Geſchäftsmann war und ſich nach 
Aber Ganee oe h res = ienft müſſen wir es Reihe illuſterer Namen. Unter der Direktion Dibbern⸗ drei Jahren zurückzog, nachdem er einen großen Theil 
e ß,, [2A Rowan 181 Eichen in inet zu cy 
annhäuſer zum erſten Male aufgeführt. „Dinorah“ (1861 d di u ikanerin“ 1869 i aa eee N SE 1800 
Während der Krankheit Genses wurde zunächſt zu Meyerbeer Nun, dir yüfelfanekinl (1060) gene; aufgeführt. den eine per er zak 
ae ene dank oda: Seine) Fat 8 y eer, „Faust“ von Gounod (28. März (1862)|R u binſtein perſönlich feine Oper „Feramors“. 
gerjund „Das Glöckchen des Eremiten von Maillard] Nach i über in ri i 
9 A La i k 1 ihm übernahm ein ri ant die 
e) A R. = 1 nge (1855—1858) berufen. Auch |(19. Januar 1862) aufgeführt, Auch im Schauſpiel find Rt. ge: hieſigen Silnie bie 3 bodi uy von 
Soi 18801845 Ra AE und beliebt, denn er hatte neben den Klaſſikern die bekannteſten Autoren der 1881—1885 führte, da er die Leitung des Königsberger 
I ou Aa Komi j am Danziger Theater ge⸗ damaligen Zeit vertreten. Fiſcher ſcheint wie viele] Stadttheaters übernahm. Beim Beginn feiner 
Königſtädriſchen 97 er nen Pan gegangen, wo er am große Künſtler kein Geſchäftmann geweſen zu fein und Direktionsführung gaſtirte die Angelo Neu 
ernannte g ma a 105 Edmüller und Grobeckerſſoll im Laufe der Jahre wenig oder nichts verdient mannſche Operngeſellſchaft mit Richard Wagners 
hen Merkune © au a 177 um bildete, welches denſhaben. Allerdings hatte er auch mit manchen Uebel⸗(„Ring des Nibelungen“ und die geniale leider zu früh 
on Kaliſch zu fo großen Erfolgenſſtanden zu kämpfen, die zu beſeitigen nicht in jeinexigeftorbene Hedwig Reicher Kindermann wurde 


Berliner Börſe vom 3. Auguſt 1901. 


ausländiſche Anleihen und ſonfrige feſtverzinsliche Werthe in 
23 Gattungen 87187405 Mk.; Giſenbahn⸗Aktien und Obligationen 


zs Act.] 4 


Finnländiſche Th. 100 


: p Chineſiſche Anleihe 1895. | 6 A ev. Er) N b nv. u. 16 7 : z = 
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Neneſte Nachrichten“. = 


n Ki fe | ; ; 
© ee Daher veranlaßte fie Bera, hin und wieder zu einem] Au rau von Heydekam jen di i 2 ar EN skos 3 F 

$ e ver 7 das lastende Leben, längeren Beſuch bei der Tante Brettſchneider, die, eden ihres o z made, wej PRM F 
$ ron zwei Tröster uns nicht gegeben? 21 ſelber ohne Töchter, fie ſtets mit der größten Freude auch nicht darüber ſprach. So ſehr jie ihn liebte und Es war diesmal das erſte Mal, daß Hans auf 
© 


f Unterhaltungsbeilnge der „Danziger 


Thrä i N f h 1 | 
Schlaf, pa fair Sa aka. senken aufnahm. „Aber, ` herrlich diefe Abwechslung fürjjo ſehr fein Wohl ihr jederzeit am Herzen lag, hatteſſeinem Beſuch nicht auch ins Pfarrhaus gekommen 
ö A. Moeser. 2 Vera kie 91 Sean doch bald wieder heim, denn Vera doch oft das leiſe, leiſe Gefühl, als peinige ſie war! Sie hatte überhaupt garnicht daran gezweifelt, 
fie wußte, wie die n an fie gewöhnt war und ſeine Art und Weiſe, und ihr ſelbſt war es manchmal, daß er kommen würde. Schon geſtern zum Kaffee 


ee 


0066090000000004194110000000000000000]|an ihr hin i it ſei 

i e BP dzka j „(olb gehöre er mit feinem lauten ſelbſtfrohen Mejen|hatte fie ihn ſelſenſeſt tet d extra dazu ihre 
s ściu R e cht. Ueber die Eintönigkeit gn Lebens half ſie ſichf nicht in diefe ſtillen Gemächer, die Stätten ſo vieler inn er A Be 

| + fort, , jo gut fie konnte. Sie ſchmückte ihr hübjheölbanger Leidensitunden. Und als nun Stunde auf Stunde verging — und 

Roman von Marie Diers. Thurmzimmer mit immer neuen Zuthaten, fie vertiefte] Heute wurde Hans Heydekamp wieder 9 — i i 
| zka” inoran Hans Heydekamp auf Urlaublder Abend dazu — und dann wieder die unerſchütter⸗ 
88) Nacjörud verboten) ich mit Hingabe und Eifer in e Blumenpflege, fo daklim Schloſſe erwartet. Das lebhafte Treiben unter|lihe Gewißheit auf heute — und wieder die Ent⸗ 
We es en und Sommer in ihrem kleinen Reich duftete|der Dienerſchaft, das ſolchem Empfang ſtets voran⸗täuſchung — ; 
un hte. ging, das Laufen Trepp auf Trepp ab, die Ver⸗] Nein, fie mochte garnicht daran zurückdenken. Es 


. a 1 gr se Haken Den Verkehr mit . ſetzte fie regelmäßig änderung in dem gleichmäßigen Stundengetriebe des waren zu gräßliche Stunden geweſen! Und dazu 
war, nun war die Hoffnung auf Verhältniſſe wi 10 fort. Wenn auch die beiden Mädchen ſehr von ein: Tages und auch die gehobene Stimmung der Gräfin, das dumme Gefrage von den Kindern und ein paar 
älteren Leute ſie von früh 9 er in oldenfte ehe ander verſchieden waren, jo fanden fie doch in der] die erhöhte Farbe ihrer Wangen, alles dies wirkteſſerſtaunte Bemerkungen vom Papa — und dann fuhr 
anscheinend ſchilderten, ſo w und 0 5 1 bee aalen ben Nen m eng Rn. Se h A 10 fa klich t ll 308 ene e e e muse 
n i ; 0 „| A z A 1 i Ę e hatte ein Gefühl wirklicher, erwartungsvoller i SR i ii chi 

nan ſahen fie, daß ihr Leben und Sterben derſgaus, in dem jegt nut die vier Töchter bei ihrem Freude, ale fie eine Ulumengefüte Baje ia Hans Gaſtng über 255 e e Aki 


Herrſchaft dr ZEE 2 ; i R : t ; 
an Sak One mie mehe ua te Gymiefafaki poda am, > (0: She faz det wonder ᷣͥ ri! Maler mgeehne, te 19 Gli 08 nie o 
e vergan f 1 i 1 — g en Schall nahender Räder erfaßte, Und|unb Kell it iet, hatte fi lje n i 
gangenen, ſorglos ſchönen Tage Die Gräfin hatte das Verſprechen, das fie einft|dann wie ein Elſchen die Treppe binunterflog, um ee | war doch zu ige eg la 


rau i i i tigorin ` 1 ; 
Baden FE ee eee e Ne ia ER ee e a e ee Sie tounie ih aud gar feinen 
; wie fi ee f $ e e „ DE kommt! er kommt! viel Dum i 
keit tag 12 e e G atol u Ergehen eines jeden aus der kleinen Schaar, der i In dem großen Wohnzimmer des Pfarrhauſes oe 1 9 fate ex feinen Belud doch nia o 
ie ſprach und that, und die n ede Res Polar e e ernſten Berathungen brannte ſchon die Hängelampe über dem runden Jetzt war er vielleicht ſchon fort, oder ſonſt würde 
. nit daß fie nicht nur allen Verkehr ade > Nolh tha A e e en Peel 8 ah 8 ka a Pep > PA mai ode Ie O gorma 
ach, ; A ; auch 4 | . jährigen Bratäpfel, und i > mit that i i 
ſondern fih auch nicht entſchließen konnte,, Elſe war durch den guten, wieljeitigen Unterridt|iegte der Sturm. Eile fab mit ihren been fünften Ehre malo. 4 8, RAPA BE 


Heydekamp zu N GAR : 
zu verlaſſen. ihres Vaters gründlich ausgebildet, und die franzöſiſchen] Schwestern, die eifrig über den Schulbüchern brüteten, Ach, wenn nur der ſchöne Strietzel nicht geweſen 


Ungeſehen, in ftetem Einerlei, erblühte die klei i ade, | 
era zur Ju F engliſchen Theeabende, die fle mit Vera eingerichtetſam Tilh. Die ältere, ſiebzehnfähri anna, die e los u ! 
auf f Tante Pernes nat, bedie ojt rec ją: rhei brachten den Beiden manche Abwechslung und kleine Gelehrte, wie fie m te bieg,” war e HI eee 
auf ihr und ließ ſie in Sehnſucht an das fröhliche hae ie Fete Celoni vorher durch den Papa, deſſen treuer Sekretär,, Da klinkte die Hausthür und durch das ſtampfende 
Bene Leben, das fie einft geführt hatte, zurück Gone, der lehr als Een owa hen Kircher ża wie I En il deulliche lelſes Ak aiy. Bery b 
a. 9 N ja a | N rechnungen abgerufen worden. deutlich ein leiſes Sporenklirren. Di i 
Küraſſieren ftand, feinen Urlaub auf Heydekamp ver Elſes hübsches, ſriſches Geſicht, von dem glatt⸗ von ihren Büchern Bin „Na, ba Tn BAI 


„So tief auch das ; A 1 ; 
lbetroffen war, bie ange a? a E brachte. Aber dieje Beſuche brachten keine ungetrübte geſcheitelten, hellblonden Haar umrahmt, fah heute noch!“ rieſen fie. 

, Ai der Beit überwinden, und jet = 0 fünf Jahrer | Bee Hans, der fih durch fein Leben in der Welt abgeſpannt aus, und nur langjam zogen die fleißigen. Elſe war emporgeſahren, ihr Geſicht war hellroth 
wäre es kein Grund sie fie jetzt, den $$ ajil en einſamen Frauen überlegen fühlte, ärgerte Vera Finger mit den verarbeiteten Nägeln die Stopfſädenüberflammt. Durch d 5 ing ihr das lei] 
des Lebens ſo gänzlich zu 5 Ais ADR m 1 mokantes, blaſiertes und abſprechendes durch ein ſchadhaftes Stück Wäſche. vernehmlche Mirren. ke ży > 
Die Gräſin fühlte dies auch und es peinigte fie.|ex Giże Gan mat fie im Stilen froh, wenn] Es war nicht die tägliche Laft des Haushalts, die] Es klopfte rajh, und in einen großen Militärs 
F ging, fie drückte. Sie war an ſtete Arbeit gewöhnt und mantel gehüllt, ſtand der junge Graf auf der Schwelle. 
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in 4 Gattungen 334.408,40 Mk.; Bant-Attien in 12 Gattungen 
1462 374,95 Mk.; Terrain⸗Aktien in 5 Gattungen 945 789,— Mk.; 
Bergwerks⸗ und Hüttenwerthe in 10 Gattungen 724 669,06 Mk.; 
Aktien elektriſcher Werke in 5 Gattungen 384 017,60 Mk., 
Brauerei ⸗Aktien in 7 Gattungen 1006 816,82 Mk.; diverſe 
industrielle Aktien in 42 Gattungen 2 243 018,99 Mk.; zuſammen 
9 127 366,07 Mk. Verkaufte ſpäter abzuliefernde Effekten 
(Reports) 701055470 Mk. Konſortial » Betheiligung, 
nämlich: 3 Betheiligungen an Staats⸗ und Kommunal⸗Anleihen 
976 086 MT., Betheillgungen an Elſenbahnaktien 307 184,93 
Mark. 3 Betheiligungen an Bankaktien 809 643,65 Mk. 4 Be⸗ 
theiligungen an Elektrizitätsaktien 742 376,50 Mk. 6 Betheili⸗ 
gungen an Bergbau: und Hüttenaktien 1161 549,90 Mk. 5 
Betheitigungen an Terrain⸗Geſchäften 1385571 Mk. 2 Be: 
theiligungen an Vexrſicherungsaktien 442 742 Mk. 2 Betheili⸗ 
gungen an induſtriellen Obligationen 785 082,50 Mk. 16 Be: 
theiligungen an induſtriellen Aktien 831 673,12 Mk. Zuſammen 
7 431 909,60 Mk. Kommandit⸗Betheiligung bei der Firma 
S. Kaufmann & Co. 2000000 Me. Beteiligung bei der 
Elſenbahn⸗Bau⸗Geſellſchaft Becker u. Co., G. m. b. H. 
2 366 724 Mk. Gedeckte Debitoren 57795 115,31 Mk. Un- 
gedeckte Debitoren 14534 977,01 Mk. Aval⸗Debitoren 
6 063 340,70 Mk. Grundſtücks⸗Beſitz 251 167,80 Mk. Bank⸗ 
gebäude Behrenſtraße 2470 580,99 Mk.; Bankgebäude⸗Hypoth. 
950 000 Mk.; zuſammen 1520580 Mk. Inventar 454 Mk. 
Conto a nuovo 242 768,64 Mk. Geſammtſumme der Aktiva 
131 283 224,45 Mark. 

Paſſiva: Aktien⸗Kapital 42000000 Mk. Ordent⸗ 
licher Reſerveſonds 3135 171,55 Mk. Geſchäſtshaus⸗ 
Reſerveſonds 150 000 Mk. Beamten „ Penſionsſonds 
127 206 Mk. Accept = Berbindlichkeiten 30 402 058,44 Mk. 
Rückſtändige Dividenden 37465 Mk. Kreditoren: a) ſeſte 
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Gaskocher 
Gaskochherde 
Gashügeleisen 
Lampen 
Kaffeeröster etc, 


| erhältlich in Danzig bei: | 

H. Ed. Axt, Langgasse 57/58. Ed. Bahl, | 
Holzmarkt17. BrunoBuchwald,1.Damm21. 
H. Hillel, 1. Damm 5. Johannes Husen, 
§ Langebriicke. Louis Jacoby, Kohlen- 
markt 34. Franz Kuhnert, Matzkausche- 
gasse 10, Gebr. Löwenthal, Milchkamnen- 
gasse 7. H.Meysahn, Breitgasse 124, 
Rud. Mischke, Langgasse 5 Wilh. 
Müller, Langebrücke 15/16. Carl Olivier 
in Firma Th. Kühl Nachf., Grosse Woll- 
webergasse 2. Gustav Hautenberg, 
Langermarkt 35. ©. Steinbrück, Alt- 
städtischer Graben 92. 


In Ohra bei Danzig bei: 
Max Kraatz, Verkäufslokal, Junkergasse 10. 


Spiritus- 


Man verlange illustrirte Preisliste! 


Ca. 30000 Molten 


Tapeten 


Defter tadelloſer vorjähriger Ausführung, ſtelle ohne Rückſicht 
auf Einkauf zu ganz ermäßigten Preiſen zum (10812 


Ausverkauf. 


Hermann Hopf, Tapetenhang, 


Danzig, Matzkauschegasse 10. 
Dr. Kneipe’s 


Arnika⸗Franzbrauntwein, 


hedeutend besser in der Mirkung als 
gewöhnlicher Franzbranntwein, | 
iſt das kräftigſte Mittel zur Stärkung der Nerven, 
Muskeln u. Glieder für Kinder u. Erwachſene, 
als Präſervativ gegen Rheumatismus, zur Be⸗ 
förderung des Haarwuchſes u. zur Verhinderung 
der Schuppenbild., à Fl. 1% Vor Nachahmung 
wird gewarnt. Nur echt mit Schutzmarke, 
Plomben und dem Namenszug Dr. Kneipe. 
Zu haben nur in der (9550 


Droguerie von G. Kuntze, Paradiesgaſſe 5 
u. Ed. Kuntze, Milchfannengaſſe 8. 


„Ausverkauf !] Schirmrep. u. Bez. w. ſ., ſchn. u. b.a. 
Capeten⸗ Rolle w. 14.5 6.1% Schirmſeg entgeht, gung. 
billig. Läufer nn 48, (9559 


„Na, nu endlich!“ ſagte Elſe trocken. An ihrem 


Ton war nichts von ihrer inneren Freude zu ſpüren. 
„Wir dachten, Sie wären ſchon weg.“ 

„Wie werd' ich denn!“ fagte Hans und legte 
Mantel und Mütze auf einen Stuhl. „Ich konnte 
nicht eher. Jetzt muß ich auch bald wieder weg. Ich 
habe nicht lange Zeit.“ j 

Elfe jag ihn betroffen an. Sein Weſen hatte 
etwas Haſtiges und dabei Gedrücktes. Als er in 
den Lichtkreis der Hängelampe trat und die Mädchen 
begrüßte, ſah ſie, daß er etwas blaſſer ausſah als 
gewöhnlich. 

„Nur ein paar Augenblicke,“ fagte er und ſetzte 
ſich wie ein zur Familie Gehöriger in die Sofaecke. 
„Ich will auch noch Ihren Papa begrüßen. Er iſt 
wohl in ſeiner Stube, ich ſah da Licht.“ 

Elſe erbot ſich, ihn zu holen, während ſie Thee 
machte. Aber er wehrte jo heftig, daß es fajt une 
freundlich ausſah. 

„Eben komme ich vom Abeudbrot, wer kann denn 
immerſort eſſen! Und es iſt überhaupt ſehr un⸗ 
gemüthlich, gleich davonzulauſen, wenn ich komme. 
Erzählen Sie mir lieber, wie's allen geht.“ 

Elfe fiel die ſichtliche Gereſztheit in feinem Weſen 
auf. Sie ſetzte ſich und ſuchte im Verein mit den 
Backfiſchen ihm etwas vorzuplaudern, aber es gelang 
nicht recht. Schon nach ein paar Minuten ſtand er 
ee j ; 
„+ „09 gehe zu Ihrem Papa rüber,” fa 
muß ohnedies eilen.“ Aber während er ſich entfernte, 
warf er Elſe einen ſonderbar drängenden Blick zu, 
iol fie ihm mit tlopjendem Herzen in das Entree 
olgte. n 

Es war ein quadratiſcher, 
kalter Raum, den ein Wandlämpchen mit einem 
winzigen Brenner nur ſchwach erhellte. Von hier 
aus führte die Hausthür gleich ins Freie. 

In der Mitte ſtand ein Tiſch mit einer Manila⸗ 
decke. Hans blieb davor ſtehen und zog zerſtreut 
die Franſen durch ſeine Finger. Elſe beobachtete ihn 
mit wachſender Unruhe. Da er nicht ſprach, fing ſie 
endlich ſelber an. > za a 
„Sie find wohl nicht ganz wohl, Hans 2% Es 
lag etwas Sorgendes, Mütterliches in ihrem Ton, 


VRR (Fortſetzung folgt)) 2 


Montag 


ziemlich kühler undd 


vielleicht perdorben worden, wenn er an dem Abend — 
l R Streichhölzer gehabt hätte, : 


Termine 34724084,96 Mk., b) täglich fällig 13 007 866,78 
Mark. Aval⸗ Verpflichtungen 6068 340,70 Mk. Reingewiun 
1 636 031,03 Mk. Geſammtſumme der Paſſiva 131.283 224,45 
Mark. Die Direktion bemerkt hierzu, daß die Kreditoren bis 
zum 31. Juli er. um 16 655 815,83 Mk. zurückgegangen 
find und das Aceepten⸗Konto fich Teit dem 30. Juni um 
5854 158/25 Mk. auf 25 047 900,19 Mk. ermäßigt hat. Vor 
Feſtſtellung des Reingewinns haben beträchtliche Abſchreibungen 
auf Effekten⸗, Konſortjal⸗ und Konto⸗Korrent⸗Konto bereits 
Berückſichtigung geſunden. Der Geſammtbeſitz an „Helios “⸗ 
Elektrizttäts⸗Aktien iſt mit 266 812,50 Mk., an „Helios“ Obli⸗ 
gatlonen mit 547 329,50 Mk. bewerthet. 


Bremen, 3. Aug. 
middl. loco 42 Big. 

Hamburg. 3. Aug. 
white loco 6,90. 

Waris, 3. Aug. Getreide⸗Markt. Weizen 
behauptet, per Auguſt 21,85, per September 22,15, per September- 
December 22,55, ver November- Februar 22,95. Noggen 
ruhig, ver Auguſt 15,15, ver November ⸗ Februar 15,70, 
Mehl behauptet, ver Auguft 27,65, per September 28,15, per 
September ⸗ December 28,55, wer November » Februar 29,00. 
Rüböl ruhig, per Auguſt 63, per September 63½, per 
September⸗December 63½, per Januar⸗April 63¾. S P i virg 


Baumwolle: Ruhig. Uppland 


Petroleum behauptet, Standard 


ruhig, ver Anguſt 27¼, ver September 27½, per September⸗ 


Ban 28, per Januar⸗April 28½. — Wetter: Theilweiſe 
ewölkt. 

Baris, 3. Aug, Rohzucker ruhig, 88% neue 
Konditionen 21%, à 22½ .. Weißer Zucker matt, Nr. 3, per 
100 Kilogramm, per Auguſt 255), per September 25½, per 

Oktober⸗kanuar 255. ver Jannar⸗April 26. 


` 
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Verkaufss 


und Presshefe 


Eingelragenes Waarenseichen. 


Centrale für Spiritus-Verwerthung G. m. b. H., Berlin C. 2. 


Bureaux: Neue Friedrichstrasse 38/40, 


a e 


u A IB DENE SIS ELLA 


EET 


Dauerhaft, gut und billig! 


: 7 , vollftändig den Anforderungen eines 


Wäſche 


unbrauchbar werden. 


Mechaniſche Trieotagen⸗Fabri 
4 Alleinverkauf für Danzig bei 
Alex. van der 


Warenzeichen 
Merwirkt, ver- 
a wertetschnellu.sorgfültig 
das Internationale Patentbureau 
Eduard m. Goldbeck, Danzig 
un 


ease 123. 


cz (9129 


Kleine Chronik. 5 

Ein furchtbares Giferſuchtsdrama hat ſich dieſer 
Tage in dem Gebirgsdorfe Cainent in der Moldau 
abgejpielt, Dort unterhielt der junge Georg Scularie 
ein Liebesverhältniß mit Mariora Carnuluf, der ſchönſten 
Maid im Dorfe, bis er zu den Soldaten mußte. In 
ſeiner Abweſenheit gelang es nun einem Gutsaufſeher, 
Bafile Busnioc, die hübſche Mariora ihrem früheren 


fuhr, jo daß Georg, als er in die Behauſung 
Bunioc's kam, das Neft leer fand. Voller 
Wuth zertrümmerte er zunächſt alles, was 


Danziger Neneſte Nachrichten. 


Brennspiritus 

zu Koch-, Heiz- und Leucht- 
3 zwecken Jk 
pro Liter à 87 Vol. / 29 Pfg. 
pro Liter à 90 Vol. % SO Pig. | 


BEZ” Ueberall erhältlich. Erg || 


Gesellschaft für Brauerei, Spiritus- | 


G. Sinner, Neufahrwasser bei Danzig. 


mde i Il. jo (ll gesoht! g 


Auf natürlichem Wege unzerreiſtbar ! A 
Keine extra Waſchvorſchriften? AS 


„ Von allen Qualitäten Hemden und Hoſen, welche die Tricot⸗ a 
brauche bis jetzt hervorbrachte, ijt auch uicht eine dabei, welche z 


Abgeſehen davon, daß die billigen Qualitäten, die ſpeziell für 
die Arbeiterklaſſe in den Handel gebracht werden, ſchon nach 
kurzem Tragen zerreißen, fo ſchrumpfen ſolche nach der erſten 
ſehr ſtark ein, brechen durch, und iſt es trotz j 
Waſchvorſchriften nicht zu vermeiden, daß dieſelben geradezu 


a J Der neuen Kompoſition meines Felſenhemdes iſt es 
gelungen, ſämmtliche vorangegangene Fehler total auszuſchließen. — Das 
Felſenhemd kann gerieben, gekocht und mit jeder Seife gewaſchen werden; es 
verfilzt nicht, geht in der Wäſche nicht ein, nimmt Schweiß auf, mehr wie jedes 
andere Hemde, iſt ausnahmsweiſe dauerhaft, weich, warm, angenehm. $ 


See Nacholgr, Baht 1. | 


Schaufeln, Bälle, Spiel ſachen, Frisch geräuch. Finndern, auch 


5. Auguft Nek 181. 


Antwerven, 3. Aug. Petroleum. Raffintrtes Type Vorräthe an den Seeplätzen und ungünſtige Ernteberichte elne 
weiß loro 17 bez., Bi,, Bo, ver Auguſt 17%, Br., dv. per Steigerung herbei, die ſpäter, da die Exportnachfrage zunimmt 
September 18 Br., do per Oktober ⸗ December 18 ½ Br. und die Baiſſiers deckten, noch unterſtützt wurde. Schluß 
Feſt. Schmalz per Auguſt 108,50. s framım. -- Mais Aufangs niedriger auf Angaben über 

Peſt, 3. Aug. Getreidemarkt Weizen lokofgünſtigeren Stand der Ernte; dann trat auf die Festigkeit tn 
unverändert, do. per Oktober 8,15 Gd., 8,16 Br., per April Weizen und auf große Käufe eine Erholung ein. Schluß feft. 
8,52 Gd, 8,54 Br. Roggen per Oktober 6,78 GÓ., 6,79 Br. 
Haſer per Oktober 6,34 Gd, 6,38 Br. Mais per Auguft Berlin, 3. Auguft- Wochenüberſicht der Reichsbank vom 
5,7 Gd., 5,29 Br., per September 5,33 Gd, 5,35 Br., perisi. Juli. Kw 

i va. 


7 0 5,17 Gd., 5,18 En 1 ohlvaps per Auguſt 13,45 Gd., 

18,55 Br. Wetter: wül. : > 

& = € £ „| 1. Metallbeſtand (der Beſtand an kursfähigem deutſchen Gelde 
Havre, 3. Aug, Kaffee: in Neweyot schloß fletig mit] | und an Gold im Warzen oder austin ſchen Münzen) ds 
Kilogr. fein zu 2784 Mk. berechnet 


10 Points höher. Rio 22 000 Sack, Santos 43 000 Sack Recettes 


für geſtern. i i Mk. 958 201 000 Abn. 28 127 000 
Papre, 3. Aug. Ka ee good average Santos per] 2. Beſt. a. Reichskſſch. „ 295 040 000 Abn. 920000 
Auguſt 34½, per Septbr. tja per Decbr. 35 ½. Behauptet. 3. do. Noten and. Bank. „ 11 303 000 Bum. 1662000 
Petersburg, 3. Auguft, Heute werden die Satzungen] 4, do. au Wechſeln „ 957 708 000 Jun. 31 902 000 
einer neuen hieſigen Bank veröffentlicht, welche „Nordiſche] 5. do. an Lombard⸗ i 2 
Bank“ heißt. Das Grundkapital beträgt fünf Milliouen forderungen „„ 70 214 000 Zun. 9 779 000 
Rubel. Gründer der Bank find die Société Générale und 6. do. an Effekten i 1 528 000 Abn. 23 


000 
- 87 900 000 Abn. 10166 000 
va, f 
150 000 000 "unverändert i i 
40500000 unverändert 


an font. Aktiven p 
Paff 


die Société Francaise de Bandues et de Depots in Paris 7, do. 
Den Vorſtand bilden die Vizepräsidenten der Société Générale 
Louis Dorizon und Baton d'Oiſſelle, ſowie vier andere Pete] 8. 


l das Grundkapital 
jonen, von denen drei Ruſſen find und einer Franzoſe. 9 


der Reſervefonds 


Chicago, 3. Aug. Weizen eröffnete willig auf Abgaben, 10. d. Betr. d. umlauf Not.] „ 1203 285 000 Bun, 26352000 | 
ſteigerte fidh aber im weiteren Verlaufe auf beſſere Nachfrage 11. d. ſonſt, tägl. fälligen 
für den Export und ſchloß ſtramm. — Mais veränderlic Verbindlichkeiten A 


664586 000 Abn. 22876000 | 
26528000 Zun. 631 000 | 


Bei deu Abrechnungſtellen wurden im Monat Juli 
Daun führten bedeutende Abnahmen der 2 623 431800 Ak abgerechnet. en 


aus denſelben Urſachen wie New: Yoıf, Schluß felt. ; 12, die ſonſtigen Paſſivn „ 
New Pork, 3. Auguſt. Weizen eröffnete willig und 

niedriger entſprechend der Mattigkeit in Mais ſowie auf 

reichliche Verkäuſe. 


 Wstprenssische 
Landsehalliche Darlehnnkasse 


Danzig, Hundegaſſe Nr. 106/7 
Zweig⸗Juſtitut der Königlichen Weſtpreußtiſchen Landſchaft. 
Geſetzliche Hinterlegungsſtelle für Mündelvermögen. Bu 


2 y 
w w 2 w 
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PASE ANDY MJ Hypotheken-Regulirung bei landschaftlichen Beleihungen, 


Ablösungen und Rentengutsbildungen. a 
Uebernahme aller bankgeschäftlichen Transactionen, ” 
Verzinsung von Spar-Einlagen. s 
Beleihung, An- und Verkauf von Werthpapieren. 

Einlösung von Coupons und verloosten Effecten.. 

Mk Conto-Corrent-Verkehr. 
Aufbewahrung und Verwaltung von Werthpapieren. (8176 
Vermiethung von Schrankfächern (Safes) in feuer- und diebessicheren 
| Tresors unter eigenem Verschluss des Miethers. 


- Fabrikation vorm. 


(10816 ją 


ERIR 44  Westpreussische Landschaftliche Darlehnskasse, 


> 


7 


Gustav Wense es, 


jeden entſpricht. 


Thorn, 
Königlicher Hoflieferant. 
' MES” Aelteste 


Thorner Honigkuchen-Fabrik. | 
Fabrikate von garautirter Reinheit md . | 
Da viele saa Mraig lihen „Wohlgeſch Mack Waare wy, 


kaufen, wolle das verehrliche Publikum beachten, daß nur die Honigkuchen aus meiner 
Fabrik herrühren, die meine volle Firma und obenſtehende Schutzmarke tragen. 


Das Marktlager | 
ny befindet ſich bei meinem Vertreter . (11625 ' 
Albert Landwehr, Münchengaſſe Nr. 26. | 
Dam. u. Kinderkl. werd, DIN, u. | 


i Ein Zehntel Passe -partout uderkl 
Sträuße und Hufeiſen aller Art für Wiederverkäuf, Pfarrhof 48,1. Rang zu vergeben Peizel's ſaub. angefert. Röpergaſſe 15,2. 


Tobiasgaſſe 20, part. _ (64696 l neb. Kaffee⸗R. Nachligal, (6260 b lLeihbibliothek, Hundegaſſe. 
Die Lilie von Jerſey. 


aller 


(11520 
jedoch 


k Hechingen. 


o 
. 


Intern Kastnpri! 


Puppen (mitSchlafaug.) Reifen, 


4 


> $ 0 lebensluſtige Künſtlerin dem Prinzen hinterrücks ein 
„Freundin“ des jetzigen Königs Eduard VII., damaligen Stück Eis in den aden geſteckt haben und der Prinz 
Prinzen von Wales, bon welcher kürzlich berichtet wurde, darüber ſehr ungehalten geweſen fein), verheirathete fie 
daß ihre Tochter Jeanne fih mit dem älteſten Sohnes fiH vor ca. zwei Jahren mit einem gewiſſen Hugo de 
des Lord Wimborne verlobt hat, ift unter die Theater⸗Bathe, welcher jung genug. ift, um für einen Sohn von 
direktoren gegangen und hat in London ein eigenes ihr zu gelten. rs. Langtry ift eine der reichſten 
Theater unter dem Namen „Imperial⸗Thegter“ eröffnet. Künstlerinnen der Welt und beſitzt einen eigenen Renn⸗ 
Der neue Muſentempel ſoll eins der prachtvollſtenſſtall. Ihre Pferde laufen unter dem Namen eines 
Theater von London fein und ſich regen Zuſpruchs „Mr. Jerſey“. Ihre Farben find türkiſenblau und reh⸗ 
Puter Als ſie zum erſten Male in Amerika auftreten ra 


Mrs. Langtry, die ehemalige 


Langtry. Durch diefe Allianz in die einen Werth von ca. 12000 ME haben. 4 
Londoner Geſellſchaftskreiſe eingeführt, machte fie i z 
Betanntſchaft eines berühmten Malers, — —— . — — — y 

rank Miles. Dieſer war von ihrer munder- 


Tamilientiſch. e. 


Abſtrichräthſel. 


Robbo, Abart, Strumpf, 
Koralle, Gasse, Seile, Raum. 

Von jedem Wort ift ein Buchſtabe zu ſtreichen, doch 8, 
daß die ſtehen bleibenden Buchſtaben wiederum ein Hauptwort 
bilden. Die geſtrichenen Buchſtaben ergeben im Zuſammenhang 
den geſchichtiſchen Beinamen eines deutſchen Kalſers, 

te. Auflöſung folgt in Nr. 188. 


H tonenirie aB, ſagt Grand an und findet noch vå; ge 


Denffprüde, M 
== Zuwellen iſt's ein Ungläd, Recht Ar jen 


Urban, Astern, Brand, 


Bi 
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